
WienerRathhausCorrespondenz
herausgeberu .verant .Redacteur.Ligt

II .Benaugasse14
1 .Jahrgang No46
Wien ,Mantag ,am2 .April1900
ErsteösterreichischeSparkasse.Beider

erstenösterreichischenSparkassewurdeim
MonateMärzl .J .von36 .437Parteien
793600Kronen3Hellereingelegtundan¬
21590Parteien8700.148Kronen14Heller
rückgezahlt.DerStanddesInteressenEin¬
lags-CapitalesbetrugmitEndev .M.
437 ,56571531Halle .BeiderPfand¬
befanstaltwurdenHypothekardarlehen
imBetragevon466 .600Kronezugezählt
undeinBetragvon1514Kronen4Heller
eingezählt .AmSchlussedesvorigenMona¬
les betrugendiesämmtlichaushaltenden
Darlehen ,48136861Heller ,der
Tilgungs-undEinlösungsfonds45 .831Kronen
39Heller ,die PfandbriefeimUmlaufe
30jährig37000Kronen,32jährig27000
Kronen ,60jährig 7 ,463 .200Kronen.
BeiderEssenundVorschrif-AbtheilunganWechselnwurdenimabgelaufenenMonateer¬
compliert14,279 .887Kronen61Heller
eincassiert12 ,283381Kronen.Beider
HypothekenLiquidaturdererstenösterrei¬
chischenSparkassewurdenimMärz1873
Kronenzugezähltund432 .220Kronen
58Hellerrückgezahlt.AmSchlussedesMo¬
natesbetragendiesämmtlichaushaltenden
Darlehen278 ,540905Kronen33heller .

Mandatniederlegung
G.Dr .GruberhatheutenachstehendesSchrei¬

benan denBürgermeisterDr .Lueger
gerichtet :EuerHochwohlgeborenbeehreich
michhiedurchbekanntzu geben ,daßdie
gesetzmäßigeWirksamkeitdesGemeinde¬
rathesimSinnedesin Kraftgetretenen
neuenWienerGemeindeNatutisbei
dermaligenVerhältnissennachmeiner
Überzeugungnichtmehrmöglichistund
daßich demnachnichtin derLagebin ,
das vondenWählerndes II .Wahr¬

gensimIII .WienerGemeindebezirke
wir übertragene Gemeinder¬
N .Landatweiterauszuüben.Daher
lege ich das Mandatzurückund
bis hievon Kenntnis zunehmen .
MitvorzüglicherHochachtungerge¬
bevor Dr .Mich .Gruber

InternationalerFeuerwehrCongresin
Paris diesemKongreß ,welcher
AnlaßderWeltausstellungabgehabtin
wird ,ist dieTheilnahmeseitensde
österreichischenungarischenFeur¬
wehrengesichert .AuchdieReichs¬
verbandvorstehungderösterreich¬
schen Lösche ,wird aufdemsel¬
benvertretensein .Vorläufigist
folgendesProgrammausgegeben¬
Samstag,11 .August,2UhrNachmittags
GeneralversammlungundII .Forde¬
rationsfest ,Sonntag ,12 .August.
InternationalerFeuerwehrCongreß,
Montag ,3 .AugustundDienstag
14 .AugustWeltkampf,Mittwoch,
15 .AugustAusflugnachVersailles,
Donnerstag,16 .August .Besichtigung
der GerätheundderMannschaft

der sowie der frem¬
denFeuerwehren,Freitag ,17Au¬
gust Weltkampf ,Samstag18 .Au¬
gust .InternationalerWeltkampf
derjenigenFeuerwehren ,welche

den Ehrenpreis ihrer Gruppe
erwegenhaben ;Sonntag ,19 .
August ,8 UhrRettungsmanover
bei Hochwasser,2 Uhrverangriff
undStellungsmanoverderPariser
Feuerwehr ,3 UhrVertheilungder
Preise .AuchdieDeutschen,holländi¬
schen ,belgischenundschweizerischen
Löscorps werden bei demBe¬
grosse vertretensin .
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ManneNachhauseCorrespondenz
VerantenRedenund tigt .Senange¬
zurSchnesänderung .Bezirksvorsteher
SpitalerhatanBürgermeisterDr .Le¬
nachstehendesSchreibengerichtet.Bei
denmorgenSchneemesser,welchege¬
genwärtigdieStraßenWiensbedecken,
undbeidemvoraussichtlichplötzlich
zu erwartendenThäter ist es
nothwendig,die RentaleundCana¬
ablaufefreizuhalten .EuerHochwohl¬
geborenhabenbereitsandieBezirks¬
vorstehereinediesbezüglicheWeisung
ergehenlassen .BeidemeinenSche¬
fall sindjedochdieBezirksvorstehernicht

umstande ,auchmit demAufgebote
allerihnenzugebotestehendenUr¬
beitskräfftendienothwendigenVor¬
kehrungenzutreffen,wennnichtdie
Hausbesitzerihre Hausbesorgerzur
Mithilfeveranlassen .Wiederholt
kommtesvor ,daßdiebereitsdurch
die Gemeindearbeitergereinigten
RiensaleundCanalablaufevon
denHausbesorgendurchdenvon
ihren rotiren entferntenSchnee¬
wiederverlegtwerden.Ichersuche
EuerHochwohlgeborendurcheinen
Aufruf in denTagespournalen
dieHausbesitzerzuersuchen,ihre
HausbesorgerzurMithilfebeiden
Freilegen der RealeundCanal¬
ablaufe anhalten zuwollen .
m .Dr .Zugerhat verfügtdas
heuteseitens des Magistratusein

diesbezüglicherAufruferlassenwird.
ErlegungamNachhausezube¬

sondersfeierlicherWeisefandgestern,Sontag
nachmittags5UhrimSitzungssaaldes
GemeinderathesderersteBürgerenleistung
nachdemneuenerstanderwerten
Naturstatt derneueBürgeristder
achtzigjährigeRedemptoristenpaterFranz
Tendlerder 42Jahre langalsorger
undKatechetimNachWaisenhausist
unddemderGemeinderatüberAn¬

tragdesG.D.Hertzbergeinstimmig
dasKayserinangereihtverliesenhatte.derEinewohnenbeiHoffungepfarre
Bischofu .Mayer,SchoenalHauswirth,
HrDrSchindler ,Prof .Skoda
DomherrGrafzurLippeEhrenann¬ausSchultesDirectordesPagmannes
Dr .Bergmann,derProvincialderRe¬
emptorischenCongregation.Johann
ScheinbachermitRectorGeorgFreund
undanderenMitgliederndieserCon¬
gregation,dieJesuitenpatresAbelund

len ,Capaziergardiandieheranschaftmit
MitgliederndesOrdens,zahlreiche
Schulbruder,PfarrerLande,Baron
Willingkost-Schell,KaiserlicherRath

a directo¬
VorsitzenderStellvertreterimBezirks¬
hulrathDirectorGugler ,Dr .Her¬
degenAbgeordnetenDr .Weiskirchner
KirchendirectorStaurar ,hau¬
meisterSchmalzhofer,Genossen¬
schaftsvorsteherFenzl ,dieGemeinde¬
rätheDr .Kleberg ,Weniger ,Pro¬
boda ,Schuh ,Dr .Porrer ,Braunen,
Fiedler ,derandesPräsidialaus Magistrats Se¬
Appel ,Magistratsvom
weiser ,Kanzleidirector,Meyer,Ver¬
VaterderkatholischenStudenten¬
verbindungen ,vertreterder
katholischenJünglingsvereine
Leopoldat ,wieder ,Mariahilf
ergrund und Nimmerungmit
ihrenFahnen ,derGefangverein¬

reizenden ,zahlreicheVertreter
des Herrn etc .pto

alsnach5UhrFranzWendlerin
BegleitungdesDirectorsdesKais.Waisen¬
HausesEhrwirdenRochesEhre
hauserschien,wurdeervonrauschendem
Beifallbegrüßt.Kurzdaraufbetratbür¬
germeistervonBürgerunternichtenden

wollendemBeifallderVersammlung
imBegleitungderbeidenVerbürger¬
meisterStrobachundDr .Neumayerden

Saal

NacheinerkurzenBegehungdurchdenwährendaufdieBürgerinBauffund
BürgermeistereröffnetedersorderMeinBogenbeerdigtwerden.Dasseinichtnach¬senknaben ,daer mitdemvolun¬nig ,dennjederBürgerwerdezursichbe¬vollenVortragvonRectoresEreseinigt,wieerderWürdederheiligendaraufsiellBürgermeisterDr .Bürgerdiehandlungentspreche ,in sachendergerade.ErgiengvonderBestimmungdesaberhabedenGemeinderateinstimmigneuenVatteraus ,esseieinefügungdasCapfereBürgerichttverliesenund
nichtdendortvorgeschribenenBürgern,alsdahabederBürgermeisteresdemJahr¬ersteneinkatholischenPriesterzuleistendenschuldigzuseingeglaubt ,einehabe.Abereskönnejederkatholischesolcheherrnzuveranstalten,nichtseines
GleichterdiesenEidruhigablegen,dennwegen,esmanihmvielleichtliebes,esistPflichtdeskatholischenPriesters wenndieEiereinfachwäre ,sondernalleBürgerpflichtennachVorschriftdes wegenseinervielenFreundeundVer¬Gemeindestatutesgewissenhaftzuerfüllen, dieauchGelegenheithabenwollen,festzuhalten,anseinemVaterlanderreich dieserFeieranwesendzuseinderundda sie es vonselbstgegebenBürgermeisterwürdigtesodannmitdaßderCharakterderStadtWie¬bereitenWortendievielfachenVerdiensteals ReichshauptundResidenzstadtWinteru .ersuchteihndann ,daEraufrechterhaltenwerde .Einka¬ als JungstervonBürgerWiens ,seintholischerPriesterkönneauchher¬ händeabzulegen,woraufMagistratunterren ,daßer dendeutschenCharak¬AppeldieEidesformelverliebt.ter der Stadt Wienjederzeit NacherfolgtenEidesablegunger¬aufrechtzuerhaltenbestrebtsein griff dannderneueBürgerselbstwird ,dennes sei eineLüge ,daß dasWort ,umin einfacherundjemalsdiekatholischeKircheoder herzlichsterWeiseseinenDank¬die katholischenPriesterder auszusprechen .In seinerRededeutschenNationgewesen,einenichtssagte er unter andern wirwürdigeEntstellung ,die jaeigent¬ alle sindtief ergriffenvondemsichdaraufhinausgeht,daßmanganzbesonderenGeistedesGlau¬die freuenBewohnerOsterreichs bis dender hochgefeierteBe¬nichtbloßer beseßen ,willvom der Stadt Wienan denTagliegtGlauben,sondernauchvomVerlan¬undwirwollendemdreieinigenUndgeradedeswegenkannein gett dankenfür die Gnade ,daßkatholischerWieserauchruhig er unseinensolchenBürgermeisterbeschwören ,daßer dendeutschen gegebenhat ,er mögeihnauchCharakter der Stadt Wieneiner langeerhaltenstürmischerBeifall .bewahrenwill .Undes darfauch dergreifePriesterschloßmitei¬nichtvergessenwerden ,dasWien nemdreifachen hoch aufdenmitHilfedesPapstesbefreivor¬ Bürgermeister .AlsnächsterdenistausgroßerNochdieRednersprachEhrwürdendirectorjeder Wienerundjederlautsche cariussuus ,unddankte ,nachdemernicht würdiges zu sein ,wenntreffenderWeisedesnimmermeiden.ergehenwolle ,welcheHilfederPa¬ wirken .Denlers gedacht ,deminschwerenZeitenderStadtgeleistethat. BürgermeisternamensdesKaiser¬EinigeBlätterhabenfürmerkwürdigge¬ lichenWaisenhausesunddessenhalten ,daßfür dieBeeidigungdes LehrkörperfürdieAuszeichnungten keinveranstaltetwerde
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undschloßmiteinemSegungswünsche
für Wien¬
NamensdeskatholischenJünglingsvereines,
dessenGründerundeifrigerfördererseit
40Jahrenv .Seidlerist ,sprachdessenObmann
Pollat Redemptoristen
ScheenbacherschilderteinlaumigerRe¬
wieheutesowohlderBürgermeisterals
auchWaisenhausundJünglingsverein¬
denHändlerfür sichin Anspruchneh¬
menwolle .AberauchdieCongregation
habeeinRechtdaraus,daerseifast
60Jahreihrangehöre.Redendankte
namensder Congregation .Nachihm
sprachRectorGeorgFreudu .dankte
namensder allen desJüng¬

er anlingsvereines ,ich
Land .das auf den Tagvor¬

ters VaterdenBürgerninWin¬
geleistethabe.NachdemdieseRedenver¬
kungen ,wegderSängerchordrei¬
gehenden Abts AveMaria
stimmungsvollvor ,woraufdieWei¬
senknabenein lied ,fürunsern
Kaiser beten wir hangen .
zumSchlussedanktegn .Dn.
Bürger den Erschienenenfür
ihre Theilnahmeundsprachden
Wunschaus ,es mögederGeist
des Friedens ,der heuteüberdieses
fest gewaltet ,auchsichergießen
über den ernsten Berathungen
die in diesem Saalestattfinden .
Mit einem von der Versammlung
begeistert aufgenommenenHoch¬
auf Papst undKaiser schloßder
Bürgermeisterdie schöneund
erhebendeFeier¬



WienerRathhaus-ConcertenLandsche.Lanckenschale. )Wieeindes
Schuljahr 1900f den indieherausgeberu .anRed .K .Reg.
d .d .h .LandrichPadellenschuleinHin¬inaugust 14 .N .44 . welcheausdenJahrgängenbesteht,1Jahrgang
in den1 Jahrgangbeiläufig150wenn,Dienstag,am3 .April1900 Requirentenzur Aufnahmegelan¬Genossenschaftliches .DieGenossenschaftder genAusnahmsweiseundsoweitHandschuhmacherundBandagenugehatsichRaumvorhandenist ,kannauchandenGewerbevocantenDr .Heiligermitder an beschränkteAufnahmeindenAnfragegewendet,obesgestattetsei ,aus 2 .und3 .Jahrgangstattfinde .minderwertigenLederhergestellteHandschuhedie AufnahmsbedingungenalsZiegeneiderhandschaftanzugreifenund für alle Jahrgänge ,sindimobesfernererlaubter ,Buchbänderetc allgemein die Sta¬alsvonmedicinischenAutoritätenapportiretbürgerschaft ,die physischeEigen¬fälschlichausgegeben.HeiligerhatseinGut¬als Vorleben ,daachtendahinabgegeben,daßdieGewerber¬für den1 JahrgangdaserreichtenungdiesbezüglichkeineBestimmungenenthal¬15 .undnichtüberschritten .te ,daßjedochaufGrundderKath.Entschliessungbensjahr ,für den2 .Jahrgangvom10.Juli1850diePolizerbehörden,begeg¬daserreichte16 .undnochnichtdasMinisteriumdesInnerengegendieFra¬überschrittene 19 .für den3führungdesPublikumeinzuschreibenund 3 .Jahrgang ,daserreichte17 .imVerbotgegendererAnkündigungenundnochnicht überschrittene20 .zuerlassenhaben. Lebensjahr,Gesuchesindbislängstens
15 .Juli 1900beimCommandoderkonte.änderungder Magistraterläßt LandeLadellenschuldinWien .folgendenAufrufanläßlichderdurchBaargasse Nr .25 .einzubringen .denletztengroßenSchneefallunge¬
Licitatione.)Am21 .22 .und23 .Mai1800.wesenenVerhältnissewerdendieP .P. allenfalls auchan denfolgendenEigenthümer,Administratoren,Nachverklagen,wederPretiosen ,Sena¬oderBesorgerderHäuser,derBaugrun¬
silberwaren ,her ,versezschiene ,Er¬daodersonstigenPlätzeinsämtlichen
schäftseinrichtungen,Mörder,feuer¬BezirkenWiens ,dringendersucht,
sehenlassen,Olgemälde,Nähmaschinen,beiReinigungderTrottoirsundGe¬
Kleider ,Teppich ,gläserJahr¬gelängsihrer Realitätendarauf
räder ,sower ,Lederu .s .w .imRücksichtnehmenzulassen ,daßdie
WegederöffentlichenVersteigerungvonSchneebereitsfreigemachten
an denMeistbietendengegenbareStraßenvesal ,Wasserablaufgra¬
Bezahlunghintangegebenwerden.denCanalgitter,etc .nichtverlegt Kauflustigewollensichandenge¬werdenn,damitderAblaufvonSche¬
nannten TagenimRathhause ,schmelzwassernichtbehindertworde. Felderstraße ,II .hof ,Partoren ,
enfinden .DieAuctionfindetKämmermarkte,derCammermarktinder
von129UhrvormittagsbiserwehnwirdauchimheurigenJahre
Uhrnachmittagssatt .inderKinderhaltedesCentralviehmarktes

undzwaramDonnerstagden12 .
abgehalten.



WienerRathhaus-Correspondenz
herausgeberu .verante .Eig

I .Linengasse14
1 .Jahrgang No48 .
Wien,Mittwoch,am4 .April180
(Kohlenabladedepots. )demStadtrathlag

jüngst ein Antrag vor ,andie
nieder .Statthalterei undandie

. k .StaatsbahndirectionWieneine
Eingabezurichten ,in welcherdie
hatkräftigsteMitwirkungderselben
zur ErrichtungvonKohlenund
Holzabladeplätzenaufdenhiezu
entsprechendauszugestaltendenTheile

der Bahnhof aller¬
mundendenEisenbahnenundauf
denBahnhöfenderWienerStadtbahn
angestrebt in der StadtjedochdiesenAntragab .
( zurErbauungstädtischerElectricitäts¬
werke. )DerStadtrathverwieskürzlich
einenArt überdie neuerlicheVer¬
pachtungvonGrundtheilender
Hagenwiesean denMagistrat
zurückzu schleunigenBerichterstat¬
lungdarüber ,obdieserGrundnicht
zur HerstellungeinerUnter-Station
für die electrischenWerkegebraucht

werde .

(AutomobilausstellunginWien)der
StadtrathbeschloßkürzlichüberAnsuchen

des ComitesderAutomobil-Ausstel¬
lungin Wien1900 ,alsDelegier¬
tenderWienerGemeindevertretung
denSchuhin dieses Comitezu

entsenden .

DieStandplatzfragederFieberundEin¬
spänner .DieBezirksvertretungwieder
beschloßfür die Beibehaltungder
sigen Standplätzefür Hakerund
Einspännersichauszusprechen,je¬
dochdieEinführungdesobligatori¬
schenTaxamteszuempfehlen,

die Moralisierung durch

einenGeneralunternehmerzu
vermeiden wäre .

dieherausnahmederenglischenGebohr¬
vorkurzembeschäftigtedenStadtrathdieFrage
derherausnahmederenglischenGasrohneaus¬
demStraßenkörper.DerBerichterstatterM.
JatzkabeantragtedieAngelegenheitandas
SadtphysikatzuleitenmitdemAustrage
einGutachtendarüberabzugeben,obdie

deponierungderherausgenommenenGas¬
wohnaufdenvonderenglischenGasgesel¬
schaftinVorschlaggebrachtenDepolplätzen
GaswerkErberg ,Gasckbelieder
GaswerkDöblingundein Grundander
HernacherHauptstraßenichtmitFamilien
Gefahrenverbundenist ,weitersseiein
Gutachtendarüberabzugeben,ob diese
DeponierungeinerderartigenMengevon
GasrohrennichtdieSicherheitvonPersonen

oder Eigenthumgefährdet .M .D.
Mayrederbeantragte,dieArbeitenzurHeraus¬

nahmeder Gassesind MitteNovember
zu schließen .Wäherbeantragt
mitderGesellschaftdahinzuverhanden
daß die Arbeiten bis¬
dedesJahres1901beendigtwerden.

SR .Rissawegbeantragte ,der
Magistrathabedie Fragezuprüfen ,
obin demmitderGesellschaftabge¬
schlossenenVortragenichteineStelle
enthaltenist ,nachwelchersiever¬
pflichtet wäre ,die Arbeitenfür
die herausnahmeder Gasrohrein
einer zeit zu bewerk¬
stelligenals sie in derZuschrift
der Gesellschaftangegebenist .

SR .D .Krenbeantragte ,
dasStadtbauamthabezuberichten,
ob für eine derartigeMenge
Jahre die in Aussichtgenomen
Septplätzevoraussichtlichgenügen.

SR .SebastianGrünbeckbe¬
antragte ,gegen dieVerwendung
desderGesellschaftgehörigenGrun¬
desin derhernacherHauptstraße
als Lagerplatzfürherausgeraume

habereStellungzunehmen.
R .Habebeantragte ,der

MagratbeziehungsweisedasStadt
bauethabefür dieEntfernung
der einen Plan ,sie
Vorschlenzuverfassen ,damitdurch
diesebeitenwederderVerkehrge¬
stört ichderGesundheitszustand
der Lohnergefährdetwird .

S .LorenzMüllerbeantragte,
derRegistrathabezuveranlassen,
daß stische OrganeaufKosten
der Zellschaftdieherausnahme
der Großeüberwachen ,insbe¬
sonder darüber wachen ,daß
dasstischeGasrohrnetznicht
beschicket wird .V .Koller
beantragte ,daraufzudringen,
das Gas vorerst in
jenen Straßenherausgenommen
werdenin welchenGeleisefür
denzwischenBetriebderstädti¬
schen traßenbahnengelegtver¬

den ,besondern aufer¬
straßewomöglichsinddieseAr¬
beiten mit denGeleiselegungen
beziehungsweiseGeleiseer¬
ungenzuvereinigen .
ÜberAnregungdesBürgermei¬
sterswurdebeschlossen,denAct

mit Anträgen un¬
gen an den Magistrat
zurscheunigenBerichterstattung

zurückzuleiten .
EmpfangimRathhause.DerStadtrath

hatnacheinemAntragdesV.B.d .Neu¬
merschlossen ,den Mitgliede vom
9bis11 .inWienlagendenDeutschöster¬
reichischenMittelschultagesdieBesichtigungdesRathhausesam11 .Aprilum2Uhr
nachmittagszugestatten ,unddieselbenin
denGestrumendesRathauseszuei¬

pfangen
die neueGeschäftsordnungfürden

Stadtrath.DerStadtrathhatdieRevisionder
GeschäftsordnungfürdieSiungendesStadt,

rathesvorgenommen,insoferndurch
dasneueGemeindestatuteineAbänderung
derselbennothwendigerscheint .Diewäh¬
tigsteNeuerungist dieBestimmung,daß
derBürgermeisterundderStadtrathberech¬
tigt sind ,für einzelneGegenstände
MitgliederdesGemeinderathes,alsReferi¬
tenzubestellen,welcheandenSitzungen
desStadtrathesmitberathenderStimme
theilnehmenundüberdenGegenstand
an das Plenumberichten .Diessei
die übrigengeringfügigenAbänderun¬
genwurdengenehmigt.Referentv .Dr.

Neumayer
StädtischeSammlungen.BeiderAuction

Scheiwurde ,wiejetzt dasAmtsblattder
StadtWienmeidet,dasBild ,Römische

Räuberfamilievonobschon
920KronenfürdiestädtischenSammlungen

angekauft .
WienerStadtrath .

Sitzungam4 .April1900
Vorsitzender:V .g .Dr .Neumayer

das vomH .Buschvorgelegte
Projectfür dieBepflanzungder
WenzelzwischenderPilgram¬
undSonnenhofgasseimBezirke

Margarethen mitBäumen
wird mit einemKostenerforder¬
nisse von1474Kronengenehmigt.

fürdieHerstellungvonLan¬
berienimSitzungszimmerder
BezirksvertretungdesBezirke
Margarethenwerden400Kronen

genehmigt .
das vomK .Braunvor¬

gelegteProject für dieEinführ¬
ungder Beleuchtungin derLor¬
straße undHeidestraßeimBe¬
zirke Simmeringwird mitei¬
nemKosten erfordernisse von
11180Kronengenehmigt .Nach
diesemProjecte gelangenin
jeder Straße 14 Landelaberzur

Aufstellung .



BR .Braunesberichtetüber
dasAnsuchendesEigenthümersdes
HausesRudolfsheim ,Allmannstra¬
42 ,EckeKürnbergergasse
ein AbänderungderBaulinie
für diesesHaus .Eswirdbeschlossen
auf dieses Ansuchennichtein¬

zugehen .
NacheinemAntragdesW.Fiedler

wirdderKostenanschlagfür dieAusga¬
sterungderStraßensachevordemHause
InnereStadtTuchlauben8per5018Krone

genehmigt .
NacheinemAntragedesM.D .Kann

wirddemDeutschmeisterSchützemorgs
derTurnsaalderstädtischenFeuerwehrzur
AbhaltungderSchützenrathsetzungenüber¬
lassen .

DieAntragedesselbenBerichterhalters
betreffenddieBesetzungvon9Sistplätzen
der GrafRadek-Stiftungwerdengeneh¬

migt .
NacheinemAntragedesM.Jatzka

werdenfür dieHerstellungderHimmel,
straßeundKrapfenwaldstraßeinDob¬
ling6820Kronenbewilligt.

dasProjectfürdieRegelungder
öffentlichenBeleuchtunganläßlichder

Abgenzung der Be¬
bietezwischenderImperialContinen
al dasAssociation,undderGemein¬de Wienin der Streckevonder
Heiligenstädterstraßebiszur
Mollardgasseinsoweithiedurch
die öffentliche Beleuchtungin
den BezirkenIII geregelt
wird ,wirdangenommen .

die ParcellierungderReali¬
sit hietzinghättedorferstraße
Z .402u .406auf8Baustellen
wirdgenehmigt .

fürdieHerstellungeinerTelegra¬
phenverbindungundEinrichtung
einer Telegraphenstationim
Aufsichtsgebäudebei denCompen¬
sation der Wienthal¬

passerleitungwerden682Pro¬
nenbewilligt .

demvomM.Müllervorgelegten
ProjektefürdieVerbesserungderBelauf
lungderAusstellungsstraßeeinBezirk
LeopoldstadtKostenerfordernisca .5000
Kronenwirdzugestimmt.ZurAufstel¬
lung gelangen 12Landelaber

M.Tomola,beantragtdieErrichtungvon5ReisestipendienfürLehrerund
LehrerinnenzurPariserWeltausstellung
vonje 600Kronen.DieVergebunghat
übereinenvomWienerBezirksschul¬
rathezuerstattendenTernavorschlag
durchdenStadtrathzuerfolgen .(Aug.

fürdieStraßenherstellunginder
Mitthauer -undPerrogasseinWährung
werden9982Kronenbewilligt .

demVereinezurGründungeiner
Mittelschulein MakringwerdenRäum,
lichkeitenindenstädtischenHäusern
Neulerchenfelderstraße52u .54für
Unterrichtszwecke,unentgeltlichüber¬

lassenundSchuleinrichtungsgegen¬
ständeleichweisebeigestellt.(ReferentM .GrafdieDemolierungderstädtischen
RealitätMakringRedtenbacherstraße
19 wirdgenehmigt .

weite¬M.Grafberichtetüberdieher¬
stellungeinesGeschlagesimZuge
der Gegengassein Nakingüberdie
VorortelnderWienerStadtbahn .Es
wird ,dieHerstellungeinersolchenÜber¬
brückungprincipiellbeschlossenundder
Magistratermächtigt ,dieBaudirection
der WienerStadtbahnumBekanntge¬
bederihrerseitszustellendenBedin¬
gungenzu ersuchen .DasStadtbau¬
amtwurdeangewiesen ,dasDetail¬
projektauszuarbeiten .

DasProjektfürdieKanalisierung
in derNeumayergasseundTödlgasse
in Makring - Kosten10980Kronen
wirdgenehmigt.

mentionundEhrenpreisderVortrag
haderWienerSchlosserGenossenschaft
auslichderEröffnungdesGenossenschaft¬
ligMusterlagers,eineeinmaligeSub¬ven von200Kronenbewilligt .
deWienerGeflügelzuchtenwerden
eineEhrenpreisbeideram14 .bis
17imDorhergark,Weidlingstatten¬
denAusstellung12Dukatenzuge¬
redet .ReferentM.Dr .Kaum)
( alsbetheilungen.)InderheutigenSitzung
Stadtrathes berichtet über
denErlaßder . k .Statthalterdie
regelung des Vorgangesbei
abfolgungvonUnterstützungen
zur Entlassung kommendeKa¬
lirten in denWiener . k .Kran¬
kanstalten ,sogenanntenStal¬
belungen .Es wirdbeschlossen
de in diesemErlasseausgesproche¬
ne Grundsätzen ,welchesichim
Abeinen mit denForderungen
de Gemeindedecken ,einerra¬
tinellen Armenpflegeentsprechen
undgeeignetsind bisherigenMi¬
buchenwirksamentgegenzutreten,

zustimmen .

EigenesWaisenhaus .In derheutigen
SungdesStadtrathesberichteteM.
keüberdie FragederErbau¬
eines großenneuenWaisen¬
Hauses.DerBerichterstatterbetratdie

NothwendigkeiteinersolchenMaß¬
ret unterHinweisauf dieZweckmä¬
sigkeitderseinerzeitigenAuflassung

deWaisenhausesin derKaiser¬
staße undbeantragtprincipiell
zubeschließen ,innerhalbderder
Communeeigenthümlichgehörigen
Realitäten Hütteldorf ,Bergmüller¬
gute Linzerstraße 417ein
Waisenhausfür wenigstens300
Kabenzu errichtenunddenMa¬
strat zu beauftrageninkür¬
er frist detailliertePlänesammt
hervoranschlagundBedeckungs¬

Anträgenvorzulegen.DerAntrag
wurdeangenommen .Durchdieser
BeschlußerscheintdieVerwendungTheiles derBau¬eines
gartenerSchlossparterealität
für Waisenhauszweckeabge¬

lehnt .
(KaiserFranzJosefStiftung. )die
LaufedesheurigenJahreshandenzwei
PlenarsitzungendesCuratoriums
derKaiserFranzJosefStiftungzur
UnterstützungdesKleingewerbesstatt .InderSitzungvom24.Februar
welcheunterdemVorsitzedesPräsi-¬
dentenBürgermeisterDr.Carl.Luzer
stattfand ,wurdelediglichdieNeu¬
besetzungderdurchdenToddes
bisherigenSecretärserledigtenStelle vorgenommenenundder
WitwedesverstorbenenSecretär
eineAbfertigungimBetrage
von1000Kronenzuerkannt .
InderSitzungvom28 .März

unterdemVorsitzedesVicepräsidentenJoh .P .Winklerwurden24
redit Genossenschaftendiean¬
gesuchteProlongationihrerAn¬cepte imBetragevonKronen
251800bewilligt ,derzurVer¬
fügungstehendeBaronder
StiftungbeträgtderzeitKronen159283 .46 ,derStiftungsfond
beträgt dermalenKronen982 .92462in Barenund
ten vonKronen4000Si¬bereute .DerReservefond
beträgter 31. /12 .1899Kronen

12759138

di
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VII .Braugasse141491Jahrgang
Was ,Donnerstag,am5 .April1800
ausderGenossenschaftderSodawasser
erregen ,aus derGenossenschaft
der Podewassererzeugersind25
Mitgliederausgetretenundhaben
sich zueinerAktiengesellschaft

für Sorwasserverzeugung ,
der die Ge¬

gossenschaftsvorsteherallesist .
AusdiesemAnlaßefandgestern
nachmittags in Gegenwartdes
GewerbecommissärsMagistrats

eineGenossen¬RathsDr .vonKaller
statt ,inwelcherschaftsversammlung

Herrsoll vondemerwähntenAus¬
tritte Mittheilung machte .Die
AktiengesellschaftwirdderGenossen¬
schaftals freiwilligesMitgliedbei¬
en .ObwohldieFunctionsdauer
desVorstehersnoch11/2Jahrewährt,
legt ,nach ihm die
Genossenschaftdie heutenochaus
circa 25 Mitgliedernbesteht ,
das vollste Vertrauen ausge¬
sprochenhatte ,sein Amtindie
Händeder Genossenschaftzurück .
ÜberErsuchenderVersammlung
undder VorsteherdieGeschäfte
bis zur nächsten Versammlung
nochweiterführen .In dieserVer¬
sammlungsollen allenfalls die
Neuwahlenstattfinden ,dieüber
VersammlungsbeschlußderTagesord¬

der Sa¬
gesagt wordenwaren .Diezu¬
rückbleibenden Mitglieder sind
nochnichteinig ,obsie dieGeneh¬
schaft als solche fra¬
ten werdenoder ob sie beider
GewerbebehördeumZuweisung
zu einer anderenGenossen¬
schaft ansuchensollen .

Todtsfall ,Am4 .d .M.ist hierder
durch45JahreamKohlmarktN .3
im Bezirke etablirt gewesene
Hof .Petzvaren und dann
gute Lieferant JacobWallens
im1 .Lebensjahregestorben ,der
Verblichen ,der sich obseiner
Herzensgüteundseinesallgemein
bekanntenWohlthätigkeitssinn
der SympathienvertesterKrei¬
in erfreute ,war der Vater

des städtischenConscriptionsa¬
commissärs Albert Wonalen ,
Leiter desConscriptionsam

AbtheilungimBezirke
allergrund .

AusdemWinerSchützenverein .In
der gestrigenGeneralversammlung
desWienerSchützenvereineslegtederbis¬
herigeOberschützenmeisterKais .RathM.
Dr .Roderichseine Stelle wegen
Überbürdungnieder .Dr .Kannistbe¬
kanntlichauchhoftheaterarztundals
solcherderHofgerzugetheilt .DieGene¬
ralversammlungnahmdiesenSchritt
mitBedauernzurKenntnisundernan¬
te einstimmigdenbisherigenOberschi¬
teminister ,obseinervielfachenVer¬
diensteumdenVereinzumEhrenmit¬
glied .
(Kirchenmusik. )VomGasthoferKirchen¬
musik wird amSamsonntage ,
8 .April4 Uhrnachmittagsvordem
heitSegeninderneuenPfarrkirche
in GasthofHagenOratorium.
die letzten siebenWorteamKreuz
zurAufführunggebrachtwerden.

Bürgerbeeidigungenheutevormittags
nahme ,BürgermeisterDr .Luegerim
Gemeinderatssitzungssaaledie
Beeidigungvon75 nachdemalten
GemeindeStatut nochvordem
24 .MärzvomStadtrathe er¬
nannten neuen Burgernvor¬

CancellierungderFranzJosefHavern.)
H .Dr .Mayrederlegte demRat¬

rathedasProjectdesMinisteriums
desHerrenfür dieParcellierung
der östlichen Theiles der demar¬
gehörigenFranzJosefKasernen¬
gründevor ,welcher3Gruppen
zu ja 6 Baustellenumfaßt.
demProjectewurdezugestimmt.
StädtischeTelegraphenundTelephonleitung

R .D .Dentockmannlegte heutedem
Stadtrathedenvonder . k .Postund
tegraphen - Directionübermittelten
EntwurfeinesmitderStaats¬
verwaltungabzuschließendenÜberein¬
kommenbetreffend dieBelassung
beziehungsweisedieKüherstellung
städtischerTelegraphenundTelephon¬
leitungen dasÜbereinkommen,
welchesdas ausgedehnteder
FeuerwehrleitungenundjeneLei¬
tungbetrifft ,welchedieReservare
der Hochzuellenleitunguntereinan¬
der verbinden ,undhauptsächlich
darin gipfelt ,daßdieBelassung
und retirung die bestehenden
AnlagevomStandpunktedes
Staatsregalesunentgeltlicher¬
folgt ,indemder Staat vonder
Bezahlungeiner Gebührfürdie
NichtwendungdesStaatsre¬
galesabsteht ,würdegenehmigt.
Schulben)derStadtrathhatdasvom
M.BraunvorgelegteDetailproject
für denBaueiner SchuleinSinning
Reisebersdorferstraßegenehmigt.
der Bau ,welchereinenBetragvon
200000Kronenerfordert ,sollder¬
art beschleunigtwerden,daßdie
Schulelängstensmit 15 .December
1900der Benützungübergeben
werden kann .

MagistratischeOberofficiale.DerStadtrath
hatnacheinemBerichtedesVicebürger
meisters Dr .NeumanndenLa¬

fast ,denMagistratsOfficialemerster
Kategorie( 6.Rangslasse)denTitel ,Ober¬
officialezuverleihen.

derWinterhafeninderFreudenau¬
InderheutigenSitzungdesStadtrathesberich¬
teteM.D.MayoderüberdieStellungnah¬
mezudemProjekteder DonauRegulie¬
rungs-CommissionfürdieAnlageeines
WinterhafensinderFreudenau.Fürdiese
Hafenanlage,welchezurÜberwinterung
derjenigenSchiffedienensoll ,welchefür
denVerkehraufderDonauinBe¬
trachtkommenundheuteinErmange¬
lungeinessolchenHafensgezwungen

sindfernevonWien( beiKorneuburg,
Fischamenzuüberwintern ,und4

MillionenKronenveranschlagtderFa¬
fen soll in demalten Armezwischen
StromundKanalöstlichvomWetter,
platz zur Ausführungkommenund
mittelstDammegegenHochwasserge¬
schütztwerden .DieAnlagewirdeine
Gesammlicherlangevon5530im
Innenhafen und von 1265 imAn¬
senhafenaufweisenunddürfte25
Dampferund24Schlepperder
größtenTagebequemzunehmen.
DieWasserfläche,wirdimInnenhafenein
Arealevon344Eiklar ,imAußen
habenein Areale von 72Eiklar
messen.DieHafenarbeitensollenbinnen
dreiBaujahrenfertig gestelltwerden.
dieAntragedesBerichterstatters,welche
dahingehen ,demProjektegrundsätzlich
zuzustimmenundjeneForderungenent¬
halten ,welcheInteressederGemeinde
gestelltwerdenmüssen,wurdenangenom¬

men .

Sadtregulierung .InderheutigenSitzung
desStadtrathesberichteteM.Dr .Majeder¬
überdieFragederBaulinenbestimmung
für dasHausInnereStadtdieserGraben
23 .NachdemBeschlussdesStadtratheswie¬

den
liegt unter zu
Straßenführungvorgelegen,von



derzurBegutachtungderGeneralge¬
lierungsplanesfürdieInnereStadtsei ,
nerzeiteinberufenenEnquetebeschlos¬
senwurde .Dieseneuzuführend
Straßesoll eineVerbindungzwischen
demPlatzamHofundderHohensaufen¬
gasseherstellen .DieEinlösungder
HäuserInnereStadt Tuchlauben10
und12zur seinerzeitigenDurchfüh¬
rungder Brandstättebis zurLüch¬
laubenumdenPreis von446 .320
ewernbezw .172000Kronenwurde

genehmigt .

WiederherstellungdesKindergartens
im Bezirke Landstrase demStadt¬

rathe wurdeheute dasgenerelle
Projectfür dieWiederherstellung
des sogenannten Kinderpartes
im3 .BezirkvomBR .Schreiner
vorgelegt dieser Park ,welcher
durch den Stadtbahnbaugrößten¬
theils devastiertwurde ,sollmit
einem Kosten erfordernisse von
circa 135929Strauenregenerirt
werden .DiegärtnerischenArbeiten
stellensichausschließlichdesGehöl¬
wertes auf 98000Kronen ,die
Entwässerungsanlageauf F .350
kronen ,dieBewässerungsanlage
auf 12000Kronen ,dieHerstel¬
lungeineseisernenEinfriedungs¬
gutters auf 18500Kronen .Mit
denBepflanzungarbeitensoll
im Herbstebegonnenwerden,
so daß die Fertigstellung für
das Jahr 1901zu erwartensteht .
vorgelegte Project wurde
principiell genehmigt.

MeinerStadtrach.
Sitzungvom5 .April1900

VorsitzenderH .B .d .Neumayer.
M.Dr .Deutschmannbeantragtzu

nehmigen,daßderstädtischeBaurachRock
derBeaufsichtigungderderUnterrichte
waltungobliegendenAnstandsetzungen

desInnerndesstädtischenGebäudes
Neubau,Westbahrstraß25 ,welchesfür
ZweckderLehr -undVersuchs-Anstalt
gewidmetwordenist ,betrautwerde.

Aug .
derEntwurfeinesStiftbriefnachtra¬

ges zur Michaelischen
Stiftungfür armeSchulkinder ,sowie
jenerfür dieStefanEckerscheArmen¬
Betheilungs-Stiftungfürhernalswird

genehmigt .
demProjektefürdieöffentliche

Beleuchtungsanlagein demneueröff¬
netenTheileder Paulanergasseim
BezirkeWiedenwirdzugestimmt.
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II .Bengasse14
1 .Jahrgang No80
Wien ,Freitag ,am6 .April1900
(Gewerbegericht.Mit30 .Junil .J .kommt
die Hälftederausdengewirklichen
BetriebenderMetallundMaschinen
IndustriegewähltenBeisitzerund
ErsatzmännerdasGewerbegerichtes
in und der Beisitzer desBru¬
sungsgerichteszufolgeAuslösung
undzwarin gleicherAnzahlsowohl
hinsichtlich der aus demWahlver¬
gerderUnternehmerals auchhin¬
sichtlich der aus demWahrkörper¬
der Arbeiter GewähltenzurAus¬
scheidung.IndieseZahlderzurAus¬
scheidunggelangendenBesitzerbe¬
ziehungsweiseErsatzmännerdes
GewerbegerichtesundderBeisitzer
desBerufungsgerichtessindjeneMandate
derBeisitzer ,beziehungsweiseEr¬
setzmännereinzurechnen,diedurch
Tod ,Zurücklegung ,Enthebungan
aus anderenGründenerledigt .
sind ,wodurchsich zahlder
durchdes lesauszuscheidenden

obbezeichnetenFunctionäreum
dieZahldervorstehendangeführ¬
ten weits erledigten Mandate
verändert .Es sindErgänzung
wählenhinsichtlich30Beisitzerund
16 Ersatz männerdesGewerbege¬
richtes WienundBeisitzerdes
Berufungsgerichtesbisspätestens
28 .Junil .J .vorzunehmen.
jederderbeidenabbezeichneten
Wahlkörperhat hiebeiaus¬
ner Mitte je 15 Besitzerund
es Ersatzmannesfür dasGe¬
vergreicht ,undgleichzeitigja
3 Beisitzer für dasBrungs¬
gericht zuwählen .

diebetreffendenGerartinhaberhabenbis
15 .Aprill .J .demMagistratdiezurlin¬

gungderPächterlichenfürdenNachkörper
derUnternehmerundjenederArbeiter
erforderlichenDatenschriftlichbekannt,in
geben .DieUnternehmersindinsbesondere
verpflichtet,innerhalbderobigenFristein
vollständigesVerzeichnisderinihremBetriebe
beschäftigtenmännlichenundweiblicher¬
beiter,welchedas20 .Lebensjahrzurückgelegt
haben ,seit mindestenseinemJahreim
InlandeinArbeitsteheundnichtden
StandederLehrlingeangehören,anzule¬
genunddemMagisterzutheilen .
diezumZweckederAnlegungderDähler,

listenbestimmtenFormulariensindim
nennenRathauseMagistratsDepartement

Verhältlich
BezirksvertretungNeubau)AmMittwoch
den11 .d .M.Nachmittagshalb5Uhr
findet imSitzungssaaledesGemein¬
behausesNeubaugasseNo25eine
offendSitzungderBezirksvertre¬
tung Neubaualt .
(ErledigteStelle)demPälischenCentral¬
geswerkeder GemeindeWienge¬
langt die Stelle eines Ober¬
sters ,eventue eines Gasmeisters
mit 15 .Juli l .J .zurBesetzung.
Mitder Stelle des Obermeistersist

ein Jahresgehaltvon4000Kronen,
dersichbisauf5000Kronenerhöhen
kann ,Naturalwohnung,Behütung
und Beleuchtung ,mit derStelle
des GasmeistersinWochenlohn
von 40 - 50Kronenverwunden ,
BeibeidenStellenist eineeventu¬

alle Jahres remunerationnach
demErgebnisse derGebahrung
in Aussichtgestellt .Inbeiden

hätten ein länger .
ergabte Praxis bedungen .

Gesuchesindbis längstens30 .April
l .J .in derVerwaltungsration
der Gemeindeinstädtische Gar¬
werk ,Wien ,GothoffgasseNr .6

überreichen .
VerpachtungderRestaurationimWirken,

parke .DerStadtrathhatnacheinem
dichtedesM.Grafdie Restaurationim
enschanspare anJosef

Zeitbiszum31 .Jänner1805verpachtet.
dieInstandsetzungderBaulichkeiten
d .Pachtobjektes,welchedringlicherscheinen,
siefürdieHerstellungeinesEiskellers
für die VervollständigungdesIn¬
es wurden13600Kronenbewillig

WienerStadtrath.
Sitzungvom6 .April1800.
vorsitzenderv .B .D.Neumayer

NacheinemAntragedesWessel
die

MagazinsdesstädtischenLagerhau¬
se miteinemKostenerfordernissevon
1823.Kronen84Fallergenehmigt.

in dieStraßenverstellungvordem
gebauten aus Mal
den6635nenbewilligt .

NacheinemAntragedesRauer
dieHerstellungeinesSchularesund
gespielplätzebeidemSchulhaus¬
Fitzing ,Speisingerstraße44miteinem
erfordernissevon1612Kronenbewillige

dieVerwaltungdesstädtischenApl.
undMerkhauseswirdermächtigt,mit
RücksichtaufdieAnoritätderWitterun¬

FrühstückkuppeandieInsassendieser
stall biszum15 .d .zuverabfolgen.
Berichterstatteristae .

demProjektefüreineEntwässerungs¬
lageimRestelteKosten1385.
enwirdzugestimmt.

DasProjektfürdenKanalbauin
Rappel ,Schlüssel ,und
Kosten 22 .39 Kronen63
aller wirdgenehmigt.

Project für denCanalsau
der RosensteingasseinHernals
wischen er und Be¬
mit einem Ko¬

erfordernisse von 13145Krone
genehmigt .Berichstaler .Grünbeck
dieSchadloshaltungfürdenvom

Hausehernach ,eingerstraße
5 ,hernacherurtel 2729zur
StraßeabzutretendenGrundger
200 wird mit Kronen

festgesetzt.
für die AbgrabungdesSchul¬

hofesEckeder KasterundBe¬
gasse im BezirkeHernals
werden2102Kronen54Keller

bewilligt .
gefürObdachles. )ImMonatMärz

in dem für
FrauenundKinder ,1484Frauenund
341Kinder ,imMänneral6016
Männerund5 Knaben,mithinin
beidenHäusernBlatteu .zu¬
sammen846Personenbeherbergt
undmitje 2 portioneSuppeundBrotbelästigt.

dieThätigkeitdesStadtraths.BeimStadtrathesindimMärzl .J .1384eingelaufen.
vonwelchen684erledigt,465demMagi¬stratezurVorberathungzugewiesenwür¬
den,während235nochinBrechungste¬
hen.AußerdemerledigtederStadtrathnoch
245AllenausdenVormonaten,daherins¬
gesammt929Akten.DerActeneinlaufsei¬
1 .Jännerbeziffertsichmit3669Acten.
Commissionsverhandlungenetc .nahmder
Sadtrathin diesemMonate56vor¬
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I .Baugesche14
1 .Jahrgang 28
Wien ,Samstag ,am7 .April1900
(Stadtrathssitzungen)derStadtrath
hält in der kommendenWocheam
Dienstag10 Vormittagsund4Uhr
nachmittagsSitzungenab .Geminde¬
ratssitzung findet in dernächsten
Wahrkeinekalt .
( aneinlösung . )derGemeinderath
beschloßin seinergestrigenvertrau¬
lichenSitzungnacheinemBerichteder
H .Dr .MagnederzurDurchführung
der BrandstättezwischenBauermarkt
und glauben das HausBuch
10 Ausmaße von 47943
umdenKreis von44 .320Kronen
unddasHausTuchlauben12im

Ausmaße vom 1427 umden
Paris vom17200Kronenkäuflich
zuerwerben .
seineLatinitätswerk . )

DerGemeinderathat inseiner
gestrigenvertraulichenSitzungzur
als genomenn ,daß die fürdie
Erzeugungdes zumBetriebeder
stadtischen Straßenbahnenerforder¬
lichenelektrischenStrasbestimmte

Kraftwerkentralebereits durchdie
Kostenvom24 .März1849 .vor¬
cessioniert wordenist unddem¬
entsprechendin allen Fragendes
Baues und und der Er¬

in Be¬
gungenals integrierender
BestandtheitdesBahnunternehmen
behandeltwird ,fürwelchesderGemein¬
ein durch die bezogene
Kundmachungdes . k .Eisenbahn¬
Ministeriums ,die Concessioner¬
theilt wordenist .Weitershatder
Gemiederrathgenehmigt ,daß
für die zur Erzeugungleich
Kraft für Beleuchtungs -undan¬

derZweckebestimmteKraftwerk
entrale ,sofort dieVerleihung
der geworberechtlichenComission
eingeschritten ,daßnachErtheilung
dieser Concessionfür diesesKa¬
unverzüglich die Handels¬
gerichtlicheRegistrierungder

im Gemeinde Dienst
Elektricitätswerkerwirktwird ,
endlichdasmitderFirmazeich¬
nung einzelner Bürgerweisen
und jeder der beidenVerbürger¬
meister betraut werden .

denabtretung . )derGemeinderath
hatin seinergestrigenvertraulichen
SitzungdieSchadloshaltungfürdie
vonden Realitäten tiefer Graben
22 .u .24undWigglingerstraße21
imBezirkeinnereStadt zurStraßen¬
verbreiterung abzutretendenGrund¬
theile im Ausmaßevon1598
mit den Pauschalbetragevon
140000 Kronen bestimmet .

CommunaleAuszeichnungen.DerGemein¬
derathhatinseinergestrigenvertraulichen
Sitzung ,demHofrathundDirectorder
Kunstgewerbeschuledes . k.österreichischen
Museumsu .P .JosefRitter v .Borckin
WürdigungderausgezeichnetenVerdienste
umdieEntwicklungdesKunstgewerbes
dasfreie BürgerrechtunddemHerrn
AloisWeiß ,InhaberundDirectorder
commerciellenLehranstaltin derinneren
Stadt ,Getreidmarkt16inAnerkennung
desHumanitärenWirkensdasBürger¬
rechtderStadtWienmitNachsichtder
Taxenverliehen .DemVorstehe¬
StellvertreterderGenossenschaftderFri¬
eure ConradHorazekwurdein
Würdigungseiner vieljährigenVer¬
diensteaufgewerblichemGebietedie
goldeneSalvatorMedaillezuerkannt.

dieneueMarktordnungfürdenLan¬
traviehmarkt.DerseitgeraumerZeitbereits

erliegendeRegierungsteneinerneueanWagenaufgestellen ,dieordnung für einer Contra¬der Ma¬
wecktwarin dergestrigenSitzung tikelerfolgtunentgeltlich.SofortnachStadtrathesGegenstandeingehenderBera¬abgeschlossenemVerkaufeundnochwo¬ung .ÜberdiewichtigerenAbänderun¬der Abwegeist demKäufer derimin derallenMarktsordnungunddie 2 vorgeschriebeneSchlußscheinauszu¬u aufgenommenenBestimmungen folgenundsinddiegekauftenThier¬benwirbereitsseinerzeitberichtet.Die seitens des Käufersmit einemseine
in StadtrathevorgenommenenÄnderun¬NamendeutlichausdrückendenMark¬
in andemEntwurfezielendaraufhin zeichenin haftbarerWeisezuverse¬denberechtigtenWünschendereinzel¬ fen .DieAbwegehat nachabgeschloße¬enInteressenten,nachMöglichkeitRech¬senen Verkaufein der Regelinungzutragen .AlsBerichterstatterfur Gegenwartdes Käufers undVer¬erte M .Wessel .Vondenseitensdes käufers oder deren Vertreterund
rachesbeschlossenenAbänderungenjedenfalls in Gegenwarteinesin folgendeverzeichnet. merksamtlichenAufsichtsorgan83EntrichtungderVerzehrungssteuer, zu erfolgen ,welchesdasErgebniszumVerkaufaufdemimWienerVer¬ der Abwegeundnachstehende
sungssteuergebietegelegenenCentralvieh¬daten -Jahr ,MonatundTagdesarktein S .MarxbestimmteViehder Kaufschlusses ,die Namender
nummern4 ,5 und6 desGesetzes KäuferundVerkäufer ,dieAnzahl
vom10 .Mai1890kaumüberdieWienerder verkauften Thiere ,deren
Verzehrungssteueline,ohneVersteuerungge¬herkunft undGattung ,dieum
rachtwerden,jedochistdasselbebeimEin¬der Viehartie ,vonwelcherdie
ritteaufdiesenMarktu .g .nochvordemThorsamen ,in das Wappro¬
erkaufzuversteuern,dieVerzehrungs¬koll einzutragen und überWunsch
euerselbstwirdvorschußweisevonder denParteienamtlicheWagzettel
dienerViehundFleischmarktkassege¬ zubehändigenhat .DieEintragunginAbzugvomKaufschillingeentrichtet. der angegebenenVater hataufVerkaufdesViehesaufdiesemMarkteGrund des Käufer zuweisen ,et mitEinrechnungderVerzehrungssteu¬den Schlußschen7 und 82 )be¬er in denKaufpreisstattfinden ziehungsweiseamJung -undRech¬in sind demgemäßauchdieerzielen viehmarkteauf Grunddermündli¬weisenurinclusiveVerzehrungssteuerchenAngabendes Käufersundnotieren . Verkäuferszu erfolgen .Ist eine512EintrittindenMarktplatz,sollsol¬abgeschlossene Ver¬denZusatzerhalten :Insbesonderekann fe verflossen ,so kanndieAbwegener ,welche kein Ver¬ auch bloß in GegenwartdesVer¬auf auf denMarktbringenoderge¬ käuferserfolgen ,welcherjedochge¬achthabenundauchnichtalsselbst. haltenist ,die ThürenacherfolgterendigenKäuferauftreten ,sondernden Abwegewieder auf ihren früherenPachtnurzudemZweckebesuchenwollenVerkaufsplatz zurückführenzuver¬in unberechtigterEin -undVerkaufe lassen .In diesemFallekanndieEin¬vermitteln ,vomMarklantederZu¬ tragung in das Wagprotokollist aufdenMarktverweigertwerden. auch auf Grund der vomVer¬16Abwegesoll lauten :Aufden KäufervorzuweisendenSchlußschein¬gebene Märkten Schlu¬
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1900
87 und 82 )vorgenommen
werden .DiezweifelhaftenFällen
hat das Marktamtbehufsder
vorzunehmendenEintragungen
die erforderlichenErhebungenzu
pflegen .Die gemeinsameAbwege
mehrerer ,zu demgleichenPreise
verkauften ,jedochzuverschiedenen
ViehgartengehörigenThiereistunter¬
sagt .DenMarktparteienist bezüg¬
lich dersie selbst betreffendenVer¬
Käufer in Gegenwarteinesmerk¬
amtlichenAufsichtsorganesdieEin¬
sicht in die Wapprotokollegestattet .

23 Marktlage unddauer
desMarktverkehrs)jetzt derSchluß
des Marktverkehrs in derKin¬
derhalbe und desBeleichs
sowieauf demKälber undSchaf¬
marktemit3Uhrnachmittagsfest .DerBe¬
genfur denMarktwahrbleibt
unverändertnachdenBestimmungen
desEntwurfes ,u .zw .in derKinder¬
halle10Uhrfürdaseinleichum9Uhr,
in der Kälterhalteundaufdem
Schafmarkteebenfalls9Uhrvorwilligt.
der Marktverkehrauf demContumar
marktederauchum9 Uhrvormittags
beginnt ,endetbereitsum2Uhr

nachmittags.847Fütterungundtränkender
Schweinesolllauten :fürdieHütten
rungderin denSpallasen,Stallun¬
genoderin derVerkaufsfalle
eingestelltenSchweinesind ,die
vomMagistrate erlassenenBe¬
stimmungenmaßgebend .Diein
der Verkaufsfalleeingestellten
sowiedie zumAuftriebebestimmten
in den Spallasenzurückgelassenen
Thiere ,dürfenwährendderMar¬
zeit nicht gekränktwerden.

Es soll lauten :dieWiener
Vieh -undFleischmarkassaist ver¬
pflichtet ,bezüglichdernichtansie

zumVerkaufegelangtenThiere
die KaufschillingenachAbzugder
Verzehrungssteuer ,derMarktge¬
baren aller Art ,unddesSconto
den VerkäuferngegenÜberga¬
bei der Verkaufsanzeigesofort
und jedenfalls noch imLaufe
des Marktagesauszufolgen .

N.8 .EinladungzumEmpfangederMitgliede
desJ .Deutsch.österr.Mittelschultagesliegtbei
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WienerRathhauserespondenz
herausgeberundverantauR.E.

VI .Lange14Netz
1JahrungWien,denMontagam9 .April1900

zumHochwasser.DieHochwassergefahr
scheintdankdemUmstande,daßseitgestern
derRegenaufgehörthat ,völliggeschwunden.
VonauthentischerSeitewirdunsgemeldet:
derWasserstanddesumistseitvorgestern
SamlungumdemderTraum30.derEinsumderDonaubeidie102 ,beikeineum89 ,beiWienum
134engestiegen.DasSpormerkbeiMus¬
dorfwurdegeschlossen.Einweitereseigen
derDonauistnochzuerwarten,dochbesteht
dieGefahreinerÜberschwemmungderzeit
nicht.DurchdiehochangeschwolleneSchwechetwarengestern,AlbernundKaiserber¬
dorfarggefährdet.DochistdieSchwechetnach
heutemittagseingelaufenenNachrichten
um60gefallenunddadurchdieGefahr
geschwunden.DieHerstellungeinerNach¬
ick wurde veranlaßt ,weil
genmußtenvorgenommenwerden.
IndenbevorstehendenGemeinderatwan

BürgermeisterLungeveröffentlichfolgen¬
deKundmachungbetreffenddieEinwendun¬in gegendieWahllistenGemäß¬
523desWienerGemeindestatutesGe¬
setzvom24 .März1900 ,undv .B.
im Jahr 1908 vol¬
körperdieErgänzungswahlen,dannindenGemeindeswirkenI ,III .II
III .II .undIII .vom1 .Wahl¬
körperundin denBezirkeund
vom3 .WahlkörperErsatzwählen
für denGemeinderathvorzunehmen.
fernerhatgemäß§ 43desGemeinde¬

Gemein¬
gemäßArt .II .desbezogenen
Gesetzes undGemeinde¬
zurdie gänzlicheNeuwahlder
Bezirksvertretungstattzufinden.
AusdiesemAnlassewirdNachstehen¬

desbekanntgemacht:Dienachdem
BestimmungenderGemeinde¬
nungverfaßtenKählerlistenliegen
gemäß§16dieserWallordnung,wo¬
nachdieAuflegungderWahllisten
mindestenschenvor derWohl¬
stattzufindenhat ,vom18 .Aprild .J .anu .zw .fürdenBezirkimneuen
Rathhause,NeuerundWahlvataster,
hochgarterre,fürdenII .und22.

Bezirk in derGemeinde¬
des Bezirk und für alle
übrigenBezirkeindenbetreffen¬

den Gemeinde zu
jedermannsEinsichtaufEinwendungen
gegendie Wähleristenkönnen
in derZeitvon10biseinschließ¬
lich 23 .Aprild .J .mündlichoder
schriftlich eingebrachtwerden.
Aufspäter eingebrachteEinwen¬
dungenkannkeineRücksichtge¬
nommenwerden .Alle jeneWahl¬
berechtigten ,welchegegendiese

Ge¬
setzesEinwendungenerhebenzukön¬
nenglauben ,werdeneingeladen,
dieseEinwendungenandenbezeich¬

ten Obrig¬
bei sind die dasbeanspruchte
WahlrechtbegründendenDokumente
zuständigkeitsecret,heimatschen,

Anstellungs - Secret ,dannTaufbe¬
Geburtsschein ,Steuerdocumente
to vorzulegen.MündlicheEinwend¬
ungenwerdendaselbstinnerhalb
der obigenFrist täglich von9Uhr
vormittags bis 2 Uhrnachmittags
zu Protokoll genommenn ,schrift¬

liche Einwendungenkönnen
ebendaselbst oder
imEinreichungsprotokolledes
Magistratus( I ,StauesRathaus
überreichtwerden.Überdierechtheilung
erhobenenEinwendungenentscheidet
der Magistrat binnenlängst
zehnTagenundeinmaldiefür

zulässiganerkanntenBerichtig
sogleichvor .GegendieEntscheidung
desMagistratesstehtinnerhalb
5 Tagedie Berufunganden
Stadtrathen ,wecherunwillig
entscheiden .AchtTagevorder
Wahl darin denWählern
für die im Zugeetliche
WahlkeineVeränderung
vorgenommenwerden ,die
näheren Bestimmungenüber
und Zeit der Wahlen ,sowie
überdie Zahlderzubesetzen.
den Stellen werdenseinerzeit
zuröffentlichenKenntnisgebracht

werden .
ErnennungenderAccessionstädtischen

Lage wurde zu
Officialbefördert.DieStelleeinesSchulden¬
neszweiterBezugsklassewurdedem
AntonFöhrverliesen .

Genossenschaftliches.DieGenossenschaft
der Naturblumenbinderundhändler
hatinihrerletztenGenossenschaftsver¬
sammlungdiebisherigenFunctionäre
VorstehereinanderundVor¬
steherStellvertreterEmilMarschitz
wiedergewählt.naturRegisterauszugderdie

NeuerpflichtigenallervierClassenun¬
fassendeRegisterauszugfürdieBegerte
Mariahilf undNeubauliegtvom9.
bis22 .AprilindenBezirkskanzlein
Amerlingstraße,beymNeubaugasse25an
Wochentagenvon8bis2Uhr,amSonntage
von9bis12UhrzurEinsichtderErwer¬
steuerpflichtigenauf .IndiesenSe¬
herauszügensinddievonderEr¬steuer- CommissionenbemessenenUn¬

sätzederallgemeinenErwerbundfür
dieVeranlagungsperiode1900/190,ersichtlich.
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WienerRathhausCorresponden
herausgeberu .veranter.Red.RudolfEigelmuge

Sinn ,Dienstag10 .AprilNo8311 .Jahrg .
Tramwag.In der heutigenSitzung

desStadtratheslegteM.D .Wähnerden
Sommerfahrplanpro1900fürsämmtliche

in der Neuer Tramma ge¬
sellschaft vor gegenüber¬
dergleichenFahrplangeriodedesVorjahres
einegroßeAnzahlvonVerbesserungen
dem nicht die Abgange
der letzten Wägenauf denmeisten
StreckenimSinneder wiederholtaus
derBevölkerunglautgewordenenWünsche
unddervonderGemeindebeidenStaats¬

behörde gestellte
späterenZeitpunkt,verlegtsind ,sondern
auchVorsorgegetroffenerscheint ,daßin
denMorgenstundeneinezweckmäßige
VerbindungzwischendemBahnhofe,Mei¬
lingerHauptstraßederStadtbahnund
Weidling der Subahn ver¬
denkann .DieAnträgedesBerichter¬
statters werdenmitdenZusätzender
M .WesselundBraunisangenom¬
menn ,daß das Verlangengestell¬
den soll in den ra¬
strecken nach Be¬
dorf ein ZehnMinutenVerkehr
eingeführtwerde .M.D .Wähnerbe¬
richtetefernerüberdieFragederBesei¬
tigungderGlockenvomGeschirreder
TrannappferdebehufsVermeidungdes
StraßenbarnersundbeantragtmitRück¬
sichtdarauf ,dasinnerhalbzweierJahre
durchdieallgemeineEinführungdes
elektrischenBetriebesdasGlockensignal
ohnediesentfälltundderzeitanfall
desselbennureineerhöhteVerwendung
derWarnungspfeifenplatzgreifenwürde,
welchesichnochunangenehmerbemerk¬
barmachenwurden ,dieEntfernung
derGlockennichtanzustreben.Diesem
Antragewurdezugestimmt.

StädtischeSparkassen.Inderheutigen
SitzungdesStadtrathesberichteteM.Dr.
DähnerüberdieFragederErrichtung
städtischerSparkassenundbeantragte,prin¬
cipiellzubeschließen,einestädtischeSpar¬
kassemitZweigestaltenin alleBe¬
ken ,ausgenommendieBezirkeRudol¬
heim,Hernals,WährungundDöbling,inwelchen bereits unbe¬
stehenundauchweiterhinbestehenbleiben
sollen ,zuerrichten.DiestädtischenAner¬
seienzubeauftragen,dasStatutderAn¬
staltauszuarbeitenunddenEntwurfdes¬
selbensammtdenDurchführungsanträgen
ehestenszurBeschlußfassungvorzulegen.Die
Referentenanträgewurdennacheinge¬
henderBerathungeinstimmigzumBe¬
schlusseerhoben.

zudenGemeinderatswahlen.Der
Stadtrathhat heutenacheinemAntrage
desBürgermeistersDr .Bürgerbeschlossen,
denMagistratzubeauftragen,dieWähler¬

listen derdrei erstenWahlkörper,in
welchenWahlenvorzunehmensind ,
sofort in Druckzu legenundandie
einzelnenWählerzuversenden.

DiezweiteBahnverbindungmitBrief¬
M.D .Wähnerberichteteheuteüberdie
Stellungnahmeder Gemeindeinzu
demProjektefür eine zweiteEisenbahn¬
verbindungmitTriest .Eswurdenfolgen,
deBeschlüssegefasst.Esseiensowohlan
dieRegierungals auchandiebeiden
HäuserdesReichsrathesPetitionenzurich¬
ten ,in welchendie raschesteErledi¬
gungdergesetzgeberischenMaßnahmen
fürdieDurchführungderzweitenEisen¬
bahnverbindungin Triestgefordert
wird .DerGemeinderathsprichtsichhiebei
in erster Linie für dieAusführung
desTauernPreditBahnprojektesaus¬
VorVerhandlungdiesesGegenstandes
in der VollversammlungdesGemeinde
rathesist derActandenMagistratzur
ErgänzungundDrucklegungdesBerichtes

zurückzuleiten.
ÜbertretungdesÜberfüllungsverbotes .

M.H.WährerlegteheuteimStadtrathedenAuswei¬
überdieimletztenVierteljahr1899durch¬
geführtenStrasamtshandlungenwegen
ÜbertretungdesÜberfüllungsverbotes
vor .AufdenstädtischenStraßenbahnen
wurdenu .g .beimPferdebetriebe17
Conducteurund1 Passagier ,beim
elektrischenBetriebe35Conducteur,bei
derNeuenWienerTramwag-Gesellschaft
Conducteur ,bei der österr .Omnibus¬
Gesellschaft97Conducteur,beiderWien¬
GeneralibusCompany77Conducteur
bei denübrigenStellführunternehmungen
Conducteur ,zusammen231Conducteur
und1 PassagierwegenÜbertretung
der ÜberfüllungsverboteszurVerant¬
wortunggezogen .

FahrplanfürdiestädtischenStraßenbah¬
nen .In derheutigenSitzungdesStadt
rathesberichtete .WähnerüberdieAn¬
trägedermitStadtrathsbeschlussevom
13 .Februar1900eingesetztenCommission
betreffenddieFahrplanederstädtischen
Straßenbahnenfür dieSommergeriode
vom1 .Maibis 15 .Oktober1900und
fürdieWinterperiodevom16 .Oktober
1900bis 30 .April1901 .DieAnträge
( sieheBeilage)werdenmitderModifi¬
cationdesGraf( indenAnträgen
bereitsaufgenommen( mitLiebeeingezeich

angenommen.
A.T .fallsmorgennichteinsehrmich.

ichMittheilungandieBlätterzuerfolgen
hat ,gelangtdieCorrespondenzausihm,
weiseerst um5 NachmittagszurAus¬
gabeu .enthältderBerichtüberdenEmpfang
derMitgliederdesMittelschullehrerlages
imRathhausederBerichtüberdieheute
abendstattfindendeStadtratssitzungwird
abendsdenP .P .Reductionenzugestellt.
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Rath
E 10 .Aprilabge¬

StadtbaudirectorBerger.DerStadtrath
hatinseinerfreutigenSitzungnacheinem

Antrage des ist geschla¬
sen ,demStudirectorOberbaurath
FranzBergeradpersonamdefinitio
indieersteRangsklassederstädtischen
Beamteeinzureichen .

GartenDenkmal.InderheutigenSchung
desStadtrathesberichteteM.D .Wähnerüber
dasProjektfürdieAusstellungdesGe¬

Denkmals auf dem die Vater
weiterungsfondegehörigenGründeam
SperrungbeiderAusmundungderAb¬
brechtsgasse.NachdemneuerlichenProjekte
solldasDenkmalhartanderdemOpern,
ringezugewendeteSeitedesdreckigen
PlatzesmitderHauptfrontgegendieRing¬
strafesoaufgestelltworden,daßseine
Rückstontgenauin dieBaulinedes
PalaisScheifällt .DieMittelndes
Denkmalsfällt ,mitjenerdesgegenüber¬
liegendenSchillerdenkmalesgenauzusam¬
men.DerBerichterstatterbeantragte:die
nunmehrgeänderteAufstellungdesGoethe¬
denkmals,wonachdasselbezumTheile
aufeinerdemWienerStadterweiterung
fondegehörigenParcelle,zumTheileauf
einerimöffentlichenGüteliegenden
Parcellezustehenkommt,wirdzuge¬
stimmtunddiefürdieErrichtungdes
DenkmaleserforderlicheFlächeder
letztgenanntenParcelledemDenkmal
comiteunentgeltlichzurVerfügungge¬
stellt .DasAnerbietendesMinisteriums
des namens des Sta¬
erweiterungsfonderderGemeindein¬
die vondemDenkmaleingenommene

Übertragung derselben
dasVerzeichnisfürdasöffentlicheGut¬
abzutretenwirdangenommen.Sowohlan¬
das fals auch an dener¬
weiterungsfondssollmitderBitteheran¬
betretenwerden,anläßlichderErrichtung

des Gemeine unsch
derWeisevorzunehmenn,daßhinterdem
Gedenkmalein rechtligenPlatz
undunterdemselbeneineetwa12mBreit¬
Straßeentsteht.EindiesbezüglichesProjekt
wärevorzulegen.DieseAntragewurden

angenommen .

StatistiküberdieLebensverhältnisderSchul¬
Kinder .M.Dr .Währerberichteteheute
überdasAnsuchendesWienerBezirks¬
schulrathesumBewilligungeinesCredi¬
leszurVornahmestatistischerErhebungen
überdieArbeits -undLebensverhältnisse
derWienerSchulkinder.DerBerichterstatte
bringtzurKenntnis,daßindieserAnge¬
legenheitdiek .k .statistischeCentral¬
CommissionüberAnsuchenderGemeinde
sichbereiterklärte ,beidenvorzuneh¬
mendenVolksschuldscriptionenauf
dieArbeits-undLebensverhältnisseder

KinderRücksichtnehmenzuwollen .Er
beantragt:. )Eswirdder . k.statistischen
Central-CommissionderDankdafüraus¬
gesprochenn,daßdieselbedievomStadtrathe
in der Sitzungvom27 .August1899
beschlosseneAnregungeinereingehanden
Erwägungunterzogenhat .Eswirdjedoch
gleichzeitigderWunschausgesprochen.
dasbeideranlässlichderheurigen
Volksschul-ConscriptioninAussichtge¬

nommenenErhebungenüberden
HandderöffentlichenVolksschulen,wenn
thunlich,allejeneMomentezurBerück¬
sichtigunggelangen,diedemWiener
Bezirksschulrathezueinerübersichtlichen
DarstellungderArbeitsundLebensver¬
hältnissederWienerSchulkinderwichtig
erscheinen.Schließlichwirddiestatistische
Central-Commissionersucht,dasgesammt
einschlägigeMaterialnachVerarbeitung
desselbendemMagistratemittheilen
zuwollen.. )EswirddemBezirksschul¬
rathederStadtWieninErledigung
seinesneuerlichenAnsuchensvom13.
Februar1900umBewilligungeines

Creditesvon1000Kronenmitgetheilt,
daßsichdieGemeindeWieninsolange
nichtbestimmtfühlt ,überdasAnsuchen
schlüssigzuwerden,alsnichtdasErgeb,

nisdervonderk .k .statistischenCentral¬
CommissionanlässlichderheurigenVolks¬
schulconscriptioneninAussichtgenom¬
meneneinschlägigenErhebungenvor¬
liegt .Die AnträgewurdenzumBe¬
schlusseerhoben.

dieBautenaufdemCentralfriedhof.
DasPreisgerichtzurBegutachtungder
gelangen die Herstellung
einerKirche ,vonMarthaltenetc .auf
demCentralfriedhofhieltheuteneuer
licheineSitzungab ,inwelcherdieje¬
nigenArbeitenausgeschiedenwurden,
denenein Preis zuerkanntwerden
soll .ÜberdieReihenfolgederwit¬
PreisengekröntenProjektewirdinder
nächstenSitzungBeschlußgefaßtwerden.

BaueinesstädtischenMs.Inderhin¬
tigenSitzungdesStadtrathesberichteteM.
SchuhüberdieErmüllungeinesPlatzeszum
BaueinesstädtischenMuseumsu .bean¬
tragtedenzwischenderVerlängerungder
Canora,undKünstergassedurchdieRegu¬
tierungdesKarlsplatzesgewonnenen

Baublockhiefürin Aussichtzunehmen.
VorfassungeinesdefinitivenBeschlusses
seieineSchablomaufderbetreffenden
Baustelleaufzustellenu .zuermitteln,ob
durchdieVerbauungdieserBaustelleder
AusblickaufdieCarlskirchebeeinträchtigt
wird .DasStadtbauamthateindiesbezüg¬
lichesProjektsammtKostenanschlagvorzule¬
gen .DerMagistratwirdbeauftragt ,die
BedingnissefürdieAusschreibunger¬
ConcurrenzzurErlangunggeeigneter
PlänefürdenMuseumsbauauszuwer¬
beiten .DenAnträgenwurdezugestimmt.

WienerStadtrath.
Sitzungvom10 .April.

Vorsitzenderv .Bam.D .Neumayer.

NacheinemBerichtedesM.D.Wäh¬
ner wirdder Regulierungsplanfür
dasGebietdes17 .und18 .Bezirkeszwei¬
schenderRichthausenstraße,LeopoldConst.
gasseRosensteinpasse,hernalserhaupt¬
straßeundSchadengassegenehmigt.Die
VorlageerfolgteanlässlichderSchaffung
einesBetriebsbahnhofesderelektrischen
StraßenbahnenaufderAreaderbeste¬
hendenhernalserReiseu .deranschlu¬
stendenRealität146Hernalserhaupt¬
strafe.

derCongregationderfrommenAr¬
beitenwerdenfürdasneuerrichteteLehrlings¬
heimHintzigReinlasse5520Millan¬
thusbäum,ausdenstädtischenBaum¬
schulenzurBelangungihresSpielpla¬
tzesgeschenkweiseüberlassen.(Referent
M .Schreiner

DasvomM.BraunvorgelegtePro¬
gehtfürdieNeupflasterungderKaiser¬
EbersdorferstraßevonderSimmeringer
HauptstraßebiszurFriedhofstrafein
Simmering - Kosten35 .488er¬
wirdgenehmigt .

fürHerstellungeninderSchule
SimmeringEntplatz4 worden4800
Kronenbewilligt .

zurErmöglichungderVerbauung
derBaustellen,15und16ander
Schlachtviehtriebstraßewirddervorliegen¬
deBürgerspitalfondsgrundimAusmaße
von32120mumdenPauschelpreis
von6500Kronenin öffentlicheGut¬
überschriebenwerden.

dasvomM .Hörmannvorgelegte
Projektfür die Regulierungund
PflasterungderWiedererHauptstraße
zwischenNo11undderPaulanerkirche
einBezirkeWieder-Kosten33060Kronen¬
wirdgenehmigt.

DerPreisfürdenzurRealitätver¬
bauKaiserstraße113einzubeziehenden
Strassengrundper887wirdmit
5600Kronenfestgesetzt.
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WieRathsrespondenz
ausgeberu .veranto .RectorRudol¬2 .Frage14
4 .Jahrg. Wien,Mittwoch1 .April No84

Wiener Stadt
Abendsitzungvom10.April.
vorsitzenderu .Dr .Neumayer.
I .K.RauerreferiertüberdieAbänderung

derPaulinienfüreinenTheilvonPenzing
BefassungneuerSeitenstrafenderPen¬
zigerstrachte.EswirdbeschlossendieEröffnung
einernur12mbreitenStraßeimZuge
derDieserwegevonderPenzingerstrafe
biszurHadtkasseundeinerebensobreiten
KräfteimZugederChironatsgassevonder
eingerstrafebiszurprojektiertenfort
zungderTerrassezugenehmigen.

M.GrafberichtetüberdieBaulinien,
änderungenfürdieFest .Deicharti¬
undFriedengassein ring .Nach
denAnträgendesBerichterstatterswird
dieDeichereingassezwischenBachgasseund

die
zwischenReinharts-undDeicharteinahe
eineBreitevon12unddieFestgasse
zwischenFach -undGillmaasseeine
solchevomerhalten.BezüglichderBestim¬
mungderPaulinederfestgassezwischen

das und ge¬
bezw.den18und20derFestgassewird
derMagistratbeauftragt,eineVariante
vorzulegen,nachwelcherdieselbstständige
VerbauungdieserObjekteermöglichtwird.

NacheinemAntragdesKissen,
wegwirddieSchadloshaltungfürdenzur
SonstabzutretendenGrundbeiderRealität
ermelterHauptstraße,esderVeronika¬
gasseper 130mitRücksichtauf
DieempfindlichenVerlustanKaufläche,
welchendieRealitäterleidet,mit70ver¬un peubestimmt.
zurRubrik,Erhaltungderschnitten

wirdpro1899einZuschußreditvon5380
trauenbewilligt.(Referent,M.Grabe.

dasvomH.SchuhvorgelegteProjekt
fürKanalbauenin derPramerVor¬

pellen,thurn,JahrgasseundRichten¬
steinstraßeKosten47706.Kronenwirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesMr.Grabe
wirdeinOffert ,aufEinlösungdes
zurVerbreiterungderReingrechtsdorfer¬
straßebenötigtenHausesMargarethen
Reingrechtsdorferstraße76wegenzuhöher
Forderung(165000r .abgelehnt.

R.TomolabeantragtderGesellschaftzur
ErrichtungundErhaltungeinesösterreichischen
ReichsschulmuseumsinWienalsKistermit
demeinmaligenBeitragvon1000Kornen
beizutreten .Aug.

fürdieAdaptirungdesaltenSchul¬
den

werden970Kronenbewilligt .

Ernennungen .DerSadtrathhatim
ausder städtischenSammlungenan

zogen ,zu
Bück zum Klasse

Rosch,zweiterKlasse,AloisTrost.zustädte
schenÄrztenzweiterKlassewurdenernannt

da ,Josef
hoferundAdolfKind.BerichterstatterM.

Dr .Kann
EmpfangimRathhaus¬

Nachmittagsum2Uhrwurden,dieMitglieder
dasdeutscherMittelschultagesimRath¬

hause von Bürgerl .er¬
densiediestädt.SamlungenunddesRathaus
eingehendbesichtigt.AmMagistratsSitzungssaale
hattensichunterdessenversammelt,dieAb¬

den Reicher aka¬
SchneiderGeorg,Prof .Her ,vndha¬
rathDr .Kummer,MeinProfessorHofrath

Schipper ,dage¬
schuldees mit demPräsidie¬
desMittelschultagesLandschuldeter
diger ,Marschall ,o¬
KirchenachWien ,zahlreicheSa¬
räthe .Gemeindere,dieBezirks¬
derSr .K .RathHaidinger,we¬

mel ,Magistrat die ha¬

erregen ,die Magist .
Vater adler ,Ober¬ausReg .RathDr .Kammer¬
DirectorderPast .GaswerkeRosiner
OberstenBlick ,derstanddes

a .Appel¬
des Pa¬

aliter ,die Seiten
derp .AmelungenbegebenundDaetc .etc .

Eswarmehrals600Personen,daruber
sehrvieleDame,erschiene.VonMagi¬
ratungssaalsich dieGe¬schaftin derFalldesRates,

des
Bürgsch

hier war ,die
derStadtwieaufdasHerzlichstebe¬
grüßte.Sr .Lungenbetonte,esgereicheder
MalWienzurEhre,daßdieselbewiederzumSitzedesMittelschlageserkorenwurde.Der
EmpfangimRathhausemögedenHerrenals
Beweisdienen,daßdieGemeindevertretungWasdieBedeutungdesMittelschulwesens
zuschätzenunddieThätigkeitdesMittelschul¬
lageszu würdigen ,um ,als
jene ,welcheausdenMittelschulenhervor¬
gehen,berufensind ,anderVerwaltung
desStaates ,desLandesundderStadt
thätigenAntheilzunehmen.DieGemeinde,
vertretungWienhabemitSympathiedie
BerathungendesMittelschuldigesverfolgt
l .werdeimmerbestrebtsein ,dasMittel¬
schulwesenzufördern,unddieMittelschulen
OsterreichszudenbestenUnterrichtsanstalten
zumachen.DerStadtWiengereichees
immerzumVergnügen,Gastfreundschaft
zuüber,undtrotzdemschondieüblichen
ferienauchfürdieProfessorenein
seitigesWorteingetretenseinn,haben
sichvieleGemeinderatheveranlaßtge¬
fühlt ,hierzuerscheinen,umdieHerren
zubegrüßen.Dr .Jungerdanktauchden
DamenfürdaszahlreicheErscheinenund
labetdieVersammeltenein ,sichindie
Nebenfalszuverfügen;glaubeauch

heßlichbringtist .Dr .Zuegerein
vonderVersammlungbegeistertaufgenom¬4 menesHochaufdenKaiserausundschluß¬
licheinenlaunigenrückspruchaufdie
Franze .DerDirectorderLandesbliebe¬beidenProfessorengeltederSpruch¬Anstaltin dererEndlichersindEssenundBrinkerhältLeibundSeele

Bürger Vater der¬ammen.(LebhafterBeifall.
Kaisenkinder,undderVaterdieBlindenoder Schleich bracht ,nachderdaßderMittelschmittagvondemGemeinde
GymnasialiterdeninErwendungpräsidiumbegrüßtu .dasihmdiege¬derRededesHofrathesSchipper,be¬

zeichnungzutheilwurdehierimRathaufortaufgenommenes,viratacademiaempfangenzuworden.
aus ,undtrotzdeminitiumfidelitatisver¬MitherzlichenWortenladetdannBürgerundtwar,stignochmancherfruchtmeisterDr.ZuegerdieErschienenenzuerfröhlicheTrinkspruchundbliebdieau¬

nemkleinenImbissein.WährenddereGesellschaftnochlangeindenherr¬
MahlenwiederholtbürgermeisterLuzernindesRathhausesbesam¬seinenDankdafür ,daßdieMitglieder¬
desMittelschultagesseinerEinladungge.Gegenhalb6UhrverabschiedetesichBürger¬folgtsind,verweistaufdasalteSüdet.JürgerunterlautenHochausender
cautio,Gandeamusigiturundingesellschaft,welchevonFrauProfessorLeopoldbesondernaufdenVerdientprofenangeregtwordenwaren.soresunderhebtseinGlagaufdasWohlderMittelschulprofessoren.

PräsidentLandesschulinspectorDr.Loos
verweitinseinerErwiederungdarauf,
daßernichtbloßderWunschnachErweite¬
rungderpädagogischenundmethodischen
Kenntniswar,welcherdieMitgliederder
Mittelschultagerbewegenhat ,nachWien
zukommen,sondernauchderWunsch,
dieschöneherrlicheMatropoledesReiches,derReichshaupt-undResidenzstadtWien
wiederzusehen.ErdanktaufdasHer¬lichstefürdieEinladung,welcheseiten
desBürgermeisterandieTheilnehmer
derTagesergangenist ,bekantdieAug¬
zeichnung,welchedadurchdenMittelschul¬professorenseiten der GemeindeWien¬
zutheilwurde,undbringteinHochauf

den Bürgermei¬
derReichshaupt-undResidenzstadtWienundaufdasWohlundGedeihender
deutschenStadtWien.

denweiterenVerlaufedesLestmahlerdanktHofrathUniversitätsprofessor
SchipperdenMitgliedernderTageher¬lichstdafür,daßsieseinenAusführungen
imVerlaufederVerhandlungensoauf¬
merksamgefolgtsindundbringtschluß¬sicheinHochausaufdiegesammten
derweitischenMittelsderVeter¬



Rath
Pedant.Redacteur.Rud.Eige10 .Aprilabge¬

StaatsbruderBerger.DerStadtrath
hatinseinerheutigenSigungnacheinemAntragedesgeisterbeschla¬

den director
den

in dieersteKanderstädtischen
Beamteneinzureichen.

GelheDenkmal.InderheutigenSitzungdesStadtrathesberichtet .Der
das

DenkmalsaufdendemRiemerSadter,
weiterungsfondegehörigenGründeam

in beide Ange¬
brechtsgasse.NachdemneuerlichenProjekte
soll daskalt anderdemer¬
einenzugewendetenSeitedesdreckigen
PlatzesmitderHauptengegendieRing¬
strafeaufgestelltwordenn,daßsein
AufkontgenauindieBaulinedes
PalaisScheifällt .DieMittelndes
Denkmalfälltmitjenerdesgegenüber¬
liegenden Schiedsge¬
men.DerBerichterstatterbeantragte:die
nunmehrgeänderteAufstellungdesGreif¬
denkmal,wonachdasselbezuTheile
aufeinerdemWienerStadterweiterung
sondergehörigenParcellegutheitaufeinerimöffentlichenliegenden
Parcellizusehenkommtwirdzuge¬stimmtdichfürdieErrichtungdes
als erforderlicheFächedergenanntenParceledemna¬comitunentgeltlichzurVer¬
keit .DasAnerbietendesMinisteriums
desHerrnnamensdesimStadt¬
erweiterungssonderderGemeindein¬
zuvondemDenkmaleingenommen
FlächederÜbertragungderselbenan¬dasVerzeichnisfürdasöffentlicheGut¬
eswirdangenommen.SowohlandasErals auchandenSer¬
miserungsfondssollmitderbeitheran¬
betretenwerden,anläßlichderErreichung

desGeferentialseinenauschen
derWeisevorzunehmenn,daßhinterdem

blicklicher Platz
undunterdemselbeneineetwa12mbreite¬
Vaterentsteht.EindiesbezüglichesProjecti¬wärevorzungen.DieseAnträgewurden

angenommen.
PolitiküberdieLebensverhälten,derSchul¬
Kinder .Dr .Währerberichtetheute

das Ansuchendes inBe¬
schulrathesumBewilligungeinesCredi¬
biszurVornahmestatistischerErhebungen
werdieArbeits -undLebensverhältnisse
derWienerSchulkinder.DerBerichterstatte
bringtzurKenntnis,dasindieserAnge¬
ligentheildieK.R.statistischeCentral¬
CommissionderAnsuchenderGemeinde
sichbereiterklärte,beidenvorzuneh¬mendenVolkszuladescriptionenauf
dieArbeits-undLebensverhältnisseder
KinderRücksichtnehmenzuwollen
beantragt.Eswirdderk .k .politischen
Central-CommissionderDankdafüraus
gesprochen,dasdiesendievomStadtrathe¬Augustin der Sitzungvom2t
beschlosseneAnregungereingendenalswirdjedochErwägungunterzogen

ausgesprochen,gleichzeitigderWunschderheurigendasbeideranläßlich
inAussichtge¬Volksschul-Consisitionüber dennommenenErhebungenvnnddesöffentlichenRechen,wenn

thunlich,allejeneMomentezurBerück¬sichtigunggelangen,dademRiemer
Bezirksschulrathezueinerübersichtlichen
vorstellungderErbeitsundLebenswer¬
hältnissederWienerSchulkinderwichtigdiefactischeerscheinenschließlich
nial - Commissioner¬
einschlägigeMaterialnachVerarbeitung
desselbendemMagistratemittheilen
zuwollen.EswirddemBezirksschul¬
rathederStadtWieninErledigung
seinesneuerlichenAnsuchensvom13.
Februar1900umBewilligungeines

NacheinemBerichtedesM.D.Wäh¬Creditisvon1000tronenmitgetheilt,derdaßsichdieGemeindeWieninsolangedasGebietdes17.und18.Bezirkeszwi¬nichtbestimmtfühlt ,überdasAnsuchenschenderRichthausenstrasse,LeopoldConst.schlüssigzuwerden,alsnichtdasErge¬teRosensteinpasse ,Hernalserhaupt¬nisdervonderk .k .statistischenCentral¬strafeundSchadengassegenehmigt.DieCommissionanläßlichderheurigenVolks¬VorlagefolgteanläßlichderSchaffungSulconscriptioneninAussichtgenommenabheischenmeinschlägigenErhebungenvor¬ StraßenbahnenaufderderBe¬liegt .DieAnträgewerdenzumBe¬ hendenHernalsReiseu .anschlu¬schlusseerhaben. stendenRealitätalsHaupt¬
strafe .dieBudenauchdemCentralfriedhof. der CongationfrommenDasPreisgerichtzurBegutachtungder beiterwennnurdasneuerrichteteFühlungs¬eingelangtenesdieHerstellungein hitzig einlaß ,20lan¬einerKirche,vonVasallenetc .aufdemCentralfriedhofhieltheuteneuerusumausdenstädtischenBaum¬schen Be¬licheineSitzungab ,welcherge¬ tesgeschenkweiseüberlaßenn.ReferentnigenArbeitenausgeschiedenwurdenM .SchreinerdeneneinPreiszuerkantwerden. Dasvom2 .Braungege¬soll .ÜberdieReihenfolgedermit jektfürdieNeupflesserungderKaiser¬greifengekrönteProjekte,wirdinder EbersdorferstraßevonderKindringennächstenSitzungBeschlußgefahrtwerden. HauptstraßebiszumFriedhochstraffein

den eine Summen Kosten 3548 er¬
wirdgenehmigt .gungdesRadtrathesBericht . fürHerstellungeninderSchuleuüberdieEmillungeinesPlatzeszumSimmeringplatz 4 werden4800BaueinesstädtischenMuseumsu .an¬
Kronenbewilligt .tragtedenzwischenderVerlängerungder zurErmöglichungderVerbannungBanovaundergassedurchdieRe¬derBaustellen,15und10andertierung des Bartesgewonnen
Schlachtviehtrienstrafewirddenvorliegen,BaublockhiefürinAussichtzunehmendeBürgerspitalfondsgrundinAusmaßVorFassungeinesdeineBeschlussesvon32180mumdenZuschelpreissei eineSchablowaufderBeden¬von6500KroneninöffentlicheGut¬obBaustelleaufzustellenu .zuerwie¬ überschriebenwerden.durchdieVerbauungdieserBaustelle dasvom9 .NormannvorgelegteAusblickaufdieCarlskirchebeeinträchtigtgefürdieRegulierungundwird .DasStadtbaumhat eindie¬ PflasterungderWiedererHauptstraßelichesProjektsammtKostenanschlagvorzule¬zwischenundderPaulaner¬gen .DerMagistratwirdbeauftragt,dieeinBeziehteWieder-Posten33060Kon¬BedingnissefürdieAusschreibungeiner

AenderungzurErlangunggezogeneeingenehmigt.
PlänefürdenMuseumsbauauszuar¬beiten .DenAnträgenwurdezugestimmtderGerichterdenzurRealitätver¬

BauKaiserstraße113einzubeziehendenDieRolle .
Kastengrundger887wirdmitSitzungvom10.April

VorsitzenderH.Dr .Niemeyer. 560.Kronenfestgesetzt.



WienerRathhauseCorresponders
herausgeberu .verante.daRudolfEigV .Lange14 155Wien,Donnerstag12 .April19001 .Jahrg.

erische Garten .
dischen werden bis
12Uhrmittagsausgefolgt.Diebisdahinnicht
behobenenKesserverfallenzuGunstender
ArmenderStadtWien.

TerminfürSubventionsgesuche.Nacheinem
BeschlussedesStadtratheswurdealsäußerster
Einweihungfür allerationmitAusnahmederWeihnachtsberationen
der30 .April,bezüglichderWeihnachtsub¬
ventionen,der1 .OktobereinesjedenJahres
festgesetzt.SpätereinlangendeGesuchewerdennichtberücksichtigt.Denbatio¬
gehenstetsderRechenschaftsberich¬
barungsausweisdesletztenJahresund,
wennthunlich,aucheinStatutenexemplar

beigeschlossen ,esda¬
suchenebenfallszurückgestelltwird.Gesuche
vonZweigereinenwerdenprincipiellnicht

berücksichtigt .

Auferstehungsfeier.WenndieWitterung
günstigist ,wirdsichamSamstag2Uhrnach¬
mittagsdieAuferstehungsprocessioninder

on ,es
derAh.Hof,sämmtlicheMinister,dieSpi¬
tzenderBehörden,diedieseCau¬
die und Officio derCom¬
MarieundLandmehrthunehmenwerden
VierBataillonsnebstzahlreichenSpaliermann¬

Bei
BataillonmitRegimentssahnundMusik
amäußerenBurgplatzeAusstellung,letz¬an die Abschied

lichen handlun¬
kieren .UmeinviertelvierUhrerfolgt.
derAufzugderDeutschenundungarischen
Leibgarde,derTrabantenleibgardeundLeib¬
garde.Infanterie.NachBeendigungdesKirchen¬
festesdeputierendie ausgerückenge¬
vorSr .Majestätundziehendurchdasäußere
urgerüberdenRingmitklingendemSpiele

indieKasernenab.BeiungünstigerWitterung
wirddie Processionin denräumen
deroabgehalten ,dasgroßeMili¬
aufgebotentfällt .Umhalb6Uhrabends
findetdieAuferstehungsfeierinderMatro¬
politanischezuSt .Stefanstatt .Anderselben

der Frisch ,das
Domkapital,diegeistlichenist ,Klöster
undPfarren,diekatholischenVereine

Wiens,derBürgermeisteranderSpitzedes
Stadt-undGemeinderathessowiedesMagi¬
stratestheilderZugbewegtsichbeigünstigen
VetterdurchdasRiesenthorumdenRe¬
ausplatzherum.BeiungünstigeVil¬
terungwirddasfestimInnerndes
Domesabgehalten.

vomFischmarkt.Von8bis12.§ .sindauf
denFischmarktnachstehendeFischgattungenzuge¬
führtworden:40Kiloeitelum440,120

1 um1420bis 10 ,80Kiloselten ,um
10bis12650KilolebendeRechteum240
bis3420 ,480RttodteRechteum2bis
240 ,2200Kiloliegenum1450
bis220t,1230KilotodtenKrapfenum11bis
1220,120Rheinwachse,um9bis162,600
KiloNechlingeum14bis160 ,420Kilo
Scheidenum320bis6 ,3450KiloSchille
um1460bis380 ,125Kilotreteum
360bis6 ,2300KiloWeissischeum60

anbis 1 ,50Kiloanderum4t
dischen wurden zu 20
in 5 bis 7 Hause

um1420 ,20KiloSiegungenum7bis
8 ,10Kilodeinum6 .Fernerwur¬
den30Kilosummernzugeführt(Preise

und600MklöschePreise6 bis 8
16bis30Hellerperdück).

heiratsAusstattung.Ausdervonderehe¬
maligenGemeindeLösungerrichteten
als Ausstattungistungkommen
je100rt angerenMädchenzurVerleihung.
Gesuchesindbis15.MaibeimMagistrate

einzureichen.
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august 1
1 .Ju . WienFreitag13 .sl .1900 No86.

OrationfürStadtdirektorBerger.
AnlässlichderüberAntragdesBürgermei¬
stersvomStadtrathebeschoffenendefinitiven
Einweisungdes StadtbauDirektorsindie

erste RangklassedesThemafürdie
städtischenBeamten,derenBestätigungdurchdenGemeindwachzweifelsohne
sicherist ,brachtendieStadtbau¬
tenihremhochverehrenChefeinespontane
Ovationdarin eineMassen¬
ordnungimBureaudesGefeiertener¬
schien ,umihnnamensdesgesammten
technischendiedesderGemeindezu
beglückwunsch u .Bauer
Schiebehabin Bedeutunghervor ,welche
dieseAuszeichnungfürdieTechniker,
schaft imAllgemeinenbesitzt
betontediegroßenVerdienste,diesich
BergerumdieGemeindeerworbenund
gabdemWunscheAusdruck ,daßes
demAmtebeschiedenseinmöge.
dieimZugebefindlichengroßenToch¬
schenArbeitenunterseinerLeitung
zuvollendemOberbaurathBergerdankte
denErschienenen ,gabseinerFreudeüber
dieihmgewordeneAuszeichnung,
derenBestätigungdurchdenGemeinde¬
rath er wohlerwartendieseAus¬
druck ,undsprachdieHoffnungaus,
daßdasErreichteauchseinenAmts¬
nachfolgerneinstzugutekommenmöge.

vomFischmarkte.DieZufuhrvon
SüßwasserischenaufdenheutigenFisch¬
markt war eine ganzunbedeutende
Nur lebende und denkamen
in etwasgrößerenQuantitätenaufden
Markt.DiePreisenotiertenebensowie
gestern.Heutewird ,auchdieMengevon
SeeundMechischenausgewiesen,
welchevom6 .bis13 .d .aufdenTisch¬
marktzugeführtwurdeu .zw .500Kilo

AußerchischezudenPreisenvon1bis
Rita

160 ,116000 Cablau um 72bis
84 ,135Kiloheilball ,um24bis24
40 ,150Kilo Kurganum90 ,1000
KiloKöhler( Seelachs )um724bis14
42 ,500KiloLenglisch( Saal )um80,

250 Kilo Nothzungen ,um140 ,6350
KiloSchellische ,um76bis110,
950Kiloschollen( Glündern )um14 ,
140KiloSeigungenum5 bis 74 ,365
KiloSteinbullum5 .20t ,80Kilo
Vor Tabell um230 .

BautenaufdemCentralfriedhof.
dasPreisgerichtzurBeurtheilungder
ConcurrenzprojectefürdieErrichtung
vonBaulichkeitenein WernerBetra¬
hofehatinErinerheuteunterdemVorsetz¬von RochesdesH.D.WennabgehaltenenSitzung
dievonvonderGemeindebewilligten
PreisimnachstehenderWeisezuerkannt:
den1 .Parisper10000l .demArchitekten
MaxHegelimWir ,alsVerfasserdes

Projectes mit demKranworte Epis
den2 .Preisgar5000R .denArchitekten
KarlSusanin Wir ,mitdemKennorte

3 .Per¬
5000l .demArchitektenAlfredWildha

undRobertFreiherrnvonnurinWien
als VerfasserdesProjektesmitdemMotto:
Finsternis ,den 4 .Piper3000
ArchitektenM .vonFesteinWir
alsVerfasserdesProjektesmitdem

oder 3000
denArchitektenLeopoldBauer ,Marcell
Kammereru .AberFolgein Wirals

kennzeichenVerfasserdesProjektesmitdem
Kreise ,den 6 .Piper2000
denArchitetenFranzFreiherrnvonHaus
undJosefPölkinWiralsVerfasserkennzeichen
des Projects mit demWappen
vor ,und den Preis 20

ArchitektenRudolfDichinWien,als
VerfasserdesProjectismitdemMotto:

die beiden
mit dem Motta ,

welchetrotzderhervorragendenkünstler

schenBedeutungwegenNichterfüllung
einzelnerProgrammpunctederPrei¬
ausschreibungnichtprimiretwerden
konnteneinstimmigdemGemeinderathe¬
zumAnkaufeempfohlen.

AusdemRathhause.Wieausverschie¬
denenBerichteüberdie gestrigeSitzung

des Beschä¬
ben die Theil des Mi¬

alle Unter¬
schriftzugekommenesEntschuldigun¬

schreiben die
aus

demRathhauseEntgegendersonst
üblichenArt ,die Bürgermeistervon
Wienzu drei Unternehmungen,wie
es z .B .denMechlenburgs ,eine
zuladen ,wurde nicht
zu diesemTagedurcheineeinfache
gedruckteEinladungmitbeigelegte
Ehrenkarte ,die keineUnterschifftung

eingeladen ,die
Woche ,also zu einer Zeit ,dem
Bürgermeisternichtmehrmöglichzwar,
seiner Zeit reichelten ,der
BesuchdesTagespflichtwordenwäre

B .P .Luzern
EinladungfüreinePflicheAnständen,
seine beschuldigen und
wähltedazueineForm ,wiesieheute
in denKreisensellschaftallgemein
üblichist .Aufein mitdemWagen
derStadtWienversehenenBriefbogen¬
standgeschriebeneBürgermeister

bedauert .Was
FormeineUnterschriftnicht
wäre,ist klar .DieseFormwirdheute

allgemeinangewendetunddenBurg¬
meister kommenbei denverschiedene
GelegenheitenderEntschuldigungs¬
schaben gerade aus demmussen
Keiser .Es war als einGrund
zueinerErkräftungverhanden.

10 .
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WienSamstag14 .April1700No8711 .Jan.

Ernennungen.DerStadtrathhatdie
KanzleipraktikantenHansAmar
und Maxlieber zusisten¬
Natusder VerwaltungdesWie
Centralfriedhofesernannt.

dashistorischeMuseum,derStadt
Wienist andenbeidenOsterfeierta¬genvon9bis12UhrVormittags

geöffnet.
ErtragderVerzehrungssteuer.Der

ErtragderLinienverzehrungssteuer,ohne
denLiniensteuerzuschlagvonderBierer,
zeugungimWienerGemeindegebiete
ergabim2 .halbjahr1899fürden
Staat4,005 .869fl 40kr ,fürdieGe¬
meinde1960 .481fl .80kr ,zusammen
5,966 .35126kr .GegenüberdenErgeb¬
nissenim2 .Halbjahr1898stelltsich
demnachfür denStaat einMehrer

216518fl 48kr ,fürdietrag von
GemeindeeinMehrertragvon13759547
ke ,zusammeneinMehrertragvon
354113fl .95heraus .DerErtrag
1899ergabfürdenSaat7,837099fl .
43t ,fürdieGemeinde3,860407f 92kr,
zusammen11,697. 507fl .35k .Gegen¬
überdenErgebnisseni .J .1898stelltsich
demnachfürdenStaateinMehrertrag
von361523f 30Xr ,fürdieGemein¬
deeinMehrertragvon222593f
50fl ,zusammeneinMehrertragvon
584 .116fl .81krheraus.

SitzungenimRathause.DerGemeinde¬
rath hält in derkommendenFreitagden2035Uhrnachmittageine
Plenarsitzungab .Stadtratssitzungen
findenDonnerstagundFreitag2Uhr
vormittagsstatt .

BrauereiinAggersdorf.Inderletzte¬
SitzungdesStadtrathesbrachteM.Buschzur
kenntnis,daßdie . k.Bezirkshauptmannschaft
hietzingUmgebunginAngelegenheitderEr¬
richtungeinesBrauhausesinAtzgersdorf
dieEinscheidunggefällthat ,daßsienichtin
derLageist ,dieBewilligungzurErrich¬
tungeinersolchenAnstaltaufderfragli¬
chenParcellezuertheilen.Eswirdvorecht
dieVorlageeinesProjekteszuentsprechen¬

sowieden Reinigung der
derNachweisdarüberverlangt ,daßdas
Wasser ,welches bezeügungver¬
wendetwerdensoll ,heisch undbetr¬
logischin der . k .Untersuchungsanstalt
für Nahrungs -undGenußmittelinWien¬

untersucht wordenist .

Erwerbsteuer- Registerauszüge.Die
dieNeuerpflichtigenalle4Classen
in denBezirkenRudolfsheimund
FünfhausumfassendenRegisteraus
züge ,in welchendieNeuersätzeder
allgemeinenErwerbsteuer,ersichtlich
sind ,diedenSteuerpflichtigenfür
die Veranlagungsprode1900/1901
bemessenwurden ,liegenvom16 .
bis29 .§ .in denGemeindebezirks¬

ergabe .
Gaspasse8 zurEinsichtderErwerb¬
steuerpflichtigenauf¬

FreiplätzeHerrAloisWeiß,I .Getreide,
markt16hat12Jahresfreiplätzean
seinerHandelsschulefürabsolvierte
WienerBürgerschnurundBürgerscheitern

nen ,hievon 2 Plätze sie
undTöchter ,vonWienerMagistratsbe¬
andengewidmet.DerStadtrathhatdiese
Stiftungangenommen.DieAusschreibung
wirdimMonateMaidurchdenBezirks¬
schulratherfolgen ,andenauchdieGesuche
einzusendensind .DieVerleihungder
seplätzewirdvomBürgermeistervor¬

genommen .

den
den
den
den

den

je 100 ,in Karlstadt ,Königsfeldin
Mähren ,ober¬

stadt ,ist ,Marburg ,Liebebe¬
Graz ,Pressburg ,Innsbruck ,Teines,

war ,am Peter ,
Straß bei MarburgundLembergje
30 bis 50 in den 1 Jahrgangder
Artillerie-Ladellenschule90 ,inden
1 .Jahrgangder Pionieradellen¬
schuleundin den1 Jahrgangder
Cavallerie-Ladellenschuleje 50Aspiranten

In die höheren Jah¬
schulenwerdenAspirantennurinso¬
weitaufgenommen ,als Plätzever¬
fügbarsind .Gesuchesindbisläng¬
stens 15 .Augustl .J .demCommando
dernächstenTadellenschuledirect

einzusenden .

GenossenschaftderStadt-undLohnfuhr,
werker .Am11 .d .HandenFunctionärs,
wählen ,in derGenossenschaftderStadt¬
undLohnfuhrwerkerstatt .Gewählt
wurdenzumVorsteherEduardReuter
zumVorsteherStellvertreterAnton
Schneider,zuAusschüssenGustav
Ratsmar ,GeorgRöhrerundJosef
Jänner ,zumErsatzmannMatthias

Schmidt.
EinAbschiedsbankellfürdieDeutsch¬

meister .In einer der letztenSitzungen
des Stadtrathesstellte M .habeden
Antrag .Die GemeindeWiengibt
demHausregimentehoch -undDeutsch¬

meister vor seinemAbmarsche
nachBöhmenein Abschiedsfestu .zw.
für das Officier CorpseinBankett
undfür dieMannschafteinefestliche
Bewirthungin der RenwegenKasser¬

e .DerAntragwurdedergeschäfts¬
ordnungsmäßigenBehandlungzuge¬

führt .

Bezirksvertretungstatt .Am19 .d .M.
4UhrnachmittagsfindeteineöffentlicheTi¬
tzungderBezirksvertretungdes8 .Bezirkes
statt.

BuchhalterLechnerder¬
verstorbenestädtischeBuchhalterTheodor
Sache war vorstand derde¬
partementsbisderstädtischenBuch¬
haltungundwarals Verfasserdes

communalenHauptvoranschlagesund
Rechnungsabschlusses,einerdergewie¬
testenFachmänner,aufdemGebiete
der städtischen Finanzen .Vonihm
rührt ,die seitensdesGemeinderathes
herausgegebeneBrochüre ,überdie
währenddes RegierungdesKaisers
FranzJosef geschaffenenBaulen,
öffentlichenAnlagenetc .dasLe¬
chenbegängnisfindet am16 .d .
umviertel 3 Uhrbei denSe¬
eilenimBezirkeAltergrundstatt¬

zudemAllentateinWährung.Die
GemeindeWienwir an der Bahredes
getödtetentechnischenBeamtenRudolf
Nowakeinen Kranzniederlegen .
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zumMordattentatinWährung.

dieKundgebungderBezirksartretung
Währung.

um4Uhrnachmittagsversammelt.
sichdieBezirksvertrettungvonWährung

zueinenaußerordentlichenSitzung,
welcherauchBürgermeisterderBürgerbeiwohnte.

Bezirksvorstehe- StellvertreterPacher
eröffnetedieSitzungmitungefähr¬
folgendenWorten ,die vondenAn¬
sendenstehendangehörtwurden:

hochgeehrteHerrenInfolgeeines
traurigenAnlassesfühlteichmichver¬
pflichtet ,Sieheutezueineraußer¬
ordentlichenSitzungeinzuladen.Siealte
wissenja ,dasheutevormittagseinAlten¬
lat verübt ,unserVorsteherverwun¬
detu .derinseinerBegleitungbefind,
lichetechnischeBeamteVorockgetödtet
wurde .Wirallesind überdiese
entsetzlicheThataufsTieffeentrüstet.
u .es gibt nicht Wortegenug ,um
dieserEntrüstungAusdruckzugeben.
Esist ausallenwohlbekannt ,wie
sehrunseremhochgeehrtenBezirksvorsteher
das Wohldes BezirkesamHerzen
liegt ,wieer unermüdlichthätigistim
InteressederBezirkes ,wieer andem
Bezirkehängt .SiehabendurchErhaben
vondenSitzenihreTheilnahmekundige
geben .IchglaubeausIhrenHerzenzu
sprechen ,wennich demWunscheAus¬
druckgebe,unserhochgeschützterVorsteher
mögesichmitGottesHilferechtbald
wiedererholen .IchbitteumdieErmäch¬
tigung ,demVerwundetendieTheil ,

nahme ,der FamiliedesVerstorben
desBeileiddesBezirksvertretung
zuübermitteln .(Zustimmung. )

BürgermeisterDr .Bürgerergriff
dasWortzufolgendeAnsprache.Ich
in heutezu demZweckehierer¬

schienen ,umdamitzubekunden,

daßdiegesammteGemeindevertretung
innigstenAntheilandemFurchtbaren
Ereignisnimmt .Wiralleschätzen
denBezirksvorsteherBaumann,als
einenaußerordentlichtüchtigen
umdesGemeindewohlstetsbesorg¬
ten Mann ,der auchviel fürdie
Gemeindegeleistethat .Wirsindihm
dafürauchallezumDankverpflichtet.Wir
wollenderHoffnungAusdruckgebenn,daß
dasAllentanichtnocheinzweitesOpferer¬
fordern ,daßderBezirksvorstehergesunde
unddieGeschäfteweiterzuführeninder

Lagesei .Eswareineerschütternde
Nachricht ,als icherfuhr ,dasBaumann
schwerverletztundeinzweiter,Unschul¬
diger ,wennmanhier überhauptvon
einerSchuldsprechenkanneinsehr
bewährterBeamterderGemeindesein
Lebenlassenmüßte .Eswarfürmichim
außerordentlichtraurigeMission,derSchwester
desdahingeschiedenendieTodesbotschaftzuüber
bringen.IchwartiefgerührtüberdieTrau¬
erdesMädchens.Einüberausglückliches
Familienlebenwurdedurchdieseruchlose
Thatjährzerstört.DieThatistumsofürch¬

barer ,als Baumanngänzlichunbe¬
theiligtwar ,daesgarnichtinseinen
Wirkungskreisfällt .DiebetreffendeStelle
zubesetzen.IchbittedenBezirksvorsteher¬
Stellvertreter,demVerunglücktenund
denFamiliedesErmordetenmitzuthei¬
lenobwohlichesbereitspersönlich
gethanhabe ,daßichandemGeschicke
derBetroffenenmitganzemHerzen

theilnehm .
MitdemDankdesVorsitzenden

fürdasErscheinendesBürgermeisters
schlossdieSitzung.
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dieWahlenausdemviertenRaht,
Körper.BürgermeisterdieBürgerveröffent¬
licht heuteeineKundmachung,wonach
die Gemeinderatswahlenausdem
4 .WahrkörperimheurigenJahrangeord¬
net werden .DieWählerlistenwerden
vonmorgendem18 .d .an fürden
erstenBezirkimneuenRathhause
Wider -undWacholasterfür den2 .
und20 .Aprilwir derGemeindets,
Kanzleidas2 .Bezirkesundfüralle
übrigenBezirkenin denbetreffenden
Gemeindebezirkskanzleizudemans
EinsichtauftigeEinwendungengegen
dieKählerlistenkönnenvon183.
biseinschließlich1 .Mail .J .münd¬
lichoderschriftlicheingebracht
werden.AufspätereingebrachteEin¬
wendungenkannkeineRücksicht
gewonnenworden .Sollejam
Wahlberechtigten,welchegegendiese
KählerlistenaufGrunddesGesetzes
Einwendungenerhebenzukönnen.
gruben,könnendieseVierendung
an denobenbezeichnetenOrten

einbringen .Hiebeisinddiedasan¬
schwächteWahlrechtbegründendenDocu¬
menteu .s .Zuständigkeitsrat,sei¬
matschen ,Kauf -oderGeburtsschein,
Nachweisebezüglichdesordentlichen
Wohnsitzes(dreijährigeSchäftigkeit
etc .etc .vorzulegen .MündlicheEin¬
wendungenwerden ,daselbstinner¬
haltederobigenFallfristtäglichvon
8 UhrVormittagsbis 2 Uhrnach¬
tags u .an denVerklagenauchvon
6 bis 8 UhrabendszuProtokoll
genommenn ,schriftlicheEinwendungen
können ,ebendaselbstoderinEi¬
chungsprotokolledesMagistrats
überreichtwerden.

1

RudolfNowakdasLeichenbeging.
nis des Ingenieurs Rudolfnoch ,
deramChorsamstagals Opferdes
Allenfalsauf denbeitsvorstehen
Baumannfiel ,findet heute
Dienstagnachmittags3 Uhrstatt
derTrauerzuggehtvomTrauerhause
NeubauKaiserstraße100indie
PfarrkirchensiebenZufluchtenin
Allleichenfeld,wodiefeierlicheEin¬
segnungvorgenommenwird .Die
Beerdigungfindet auf demContra¬
FriedhofimeigenenGradestatt¬
DasReichenbegängnisveranstaltet
da Rudolf Nowakim Diensteder
Gemeindefiel ,dieCommuni¬
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I .Lengasse11 . No88.Wien ,Dienstag17 .April11Jahre.
ErwerbsteuerRegisterauszüge.In

derZeitvom17 .bis30 .d .liegendie
Registerauszüge,in welchendievon
denErwerbsteuer-Commissionenden
einzelnenNeuerpflichtigenfürdieVer¬
anlegungsperiode1900/1901bemessenen
NeuersätzederallgemeinenErwerbsteuer
ersichtlichsind ,inSimmering,Entplatz
No2 ,Weidling,Hauptstraße,hietzing
JasoldgasseN:8 ,Okakring,Neuberschen,
felderstraßeNo54undhernalsElterlein,
platzNo14zurEinsichtderErwerbsteuer¬
pflichtigenauf

Freiplätzein Theresianum.Im
Septemberl .J .werdenim1 .Jahrgange
derTheresianischenMilitär-Akademie
sechsganzeFreiplätzefürdiek .k .Land¬
mehrbesetzt.Gesuchesindbislängstens
30 .Junil .J .andasMinisterium
fürLandesvertheidigungdirecteinzu¬
senden .

SilberneHochzeit.StadtrathDr.Robert
DeutschmannfeiertheutedasFest
dersilbernenHochzeitmitseiner
GattinCharlotte.DerEhesindderKin¬
derentsprossen,zweiMädchenundein
Sohn,welchletzterersichdemJusRu¬
dumhingegebenhat .Dr .Deutsman
ist ausdemBezirkeMarial ,zwei¬
ter Wahlkörperin denGemeinde¬
rathentsendetworden.ImStadt-und
Gemeinderathe,referierterhauptsäch¬
lichüberjuristischeAngelegenheiten
der GemeindeWien.

DieWahlenimviertenahlkör¬
per .Wiewirbereits gemeldetha¬
ben ,liegenvonmorgen(Dienstag)
angefangendieWähleristenfür
den4 .Wahlkörperauf .Indiesem
Wahlkörpersindalleösterreichischen
StaatsbürgermännlichenGeschlechtes
wahlberechtigt ,welchedas24 .Febens¬
jahrvollstreckt,undimGemeinde¬
gebietvonWienununterbrochen
seit dreiJahrenihrenordentlichen
Wohnsitzhaben ,ohneUnterschied,
obdieselbenbereitsauchimersten
zweitenoderdrittenWahlkörper
wohlberechtigtsind .DieAbwesen¬
heit vonWienausAnlassder
militärischenDienstleistungwird
ebensowenigalsUnterbrechung
gerechnetalsderAufenthaltder
zurmilitärischenDienstleistungin
derGarnisondieEinberufenen
in denzurErlangungdesWahl¬
rechteserforderlichenununterbro¬
chenendreijährigenAufenthalt
einzurechnenist .( 35derGemeinde¬
Nahlordnung.DasWahlrechtist
persönlichauszuüben.( 12der
Gemeindewahlordnung. )

Wahlenfür die Arztekammer.Die
Wählerlistenfür die NeuwahlenderMit¬
glieder ,undErsatzmännerderWiener
Arztekammerliegenvom21 .bis 28 .d .
imneuenRathauseundbei denma¬
gistratischenBezirksämternzurEin¬
sicht auf .Reclamationensindinner¬
halbdiesesTerminesschriftlichbeim
Magistrateeinzubringen.
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Rudolf ,Engl .aug .14
Wien,Mittwoch18 .April1Jahre No89 .

PariserWeilausstellung.
ArchitektProfessorKarlMayer ,der

imAuftragederGemeindeVier ,die
Installation der vonder StadtWeinin
PariszurAusstellunggelangenden
Objecteüberwacht,stellt unsinliebens¬
würdigerWeisefolgendeZeilenzurVer¬

fügung :
derActderfeierlichenEröffnung

derPariserWeltausstellungistvorüber¬
Erwurdein derFalledePeterab¬

gehalten ,einemin die großeMa¬
schinenhaltevomJahre1889eingebau¬
ten Contrarum ,dessenActustiksich
hiebeiaufsGlücklichstebewährt .Denn
trotz der riesigen Abmessungen ,die
24000MenschenRaumgewähren ,ging
vondenallerdingsmeisterhaftvorge¬
tragenenRedendesHandelsministers
MillerandunddesPräsidentenLubel
kaumein Wortverlorenundauchdie
AufführungendesvonvierKapellmeister
dirigiertenRiesenschesterskamenzur
zurGeltung

DieAusstellungist nuneröffnet ,aber
fertigist sienachkeinerRichtung.Jaer
wirdnocheinesMonatesangestrengter,
laufenhändigerArbeitbedürfen,umsie
zuvollenden.Solästsichheutenurein
allgemeinerEindruckvonderGesammtanlage,
denGebäudenundderArtderInstatierung

gewinnen .Mankannwohlsagen ,daß
dieseAusstellungdiegroßartigsteu .insoferne
diemodernsteallerbisherigenAusstellung
genseinwird ,als sie mitdengesteigerten
Ausdrucksmittelnarbeitet ;dochdürftesie
wasSchönheitundEinheitlichkeitderAnlagebe¬
trifft ,sowohlhinterjenerv .J .1889alsauch
hinterjenervonChicagozurückbleiben.Anden
officiellenfranzösischenBautenbefremdetdie
künstlerischeDurchbildung,diemitihrenschüt¬
genunddochkleinlichenFormenallgemeinals

eineinsMonstropübertragen,Zuckerbäcke.
Architekturbezeichnetwird.Nochgeringeranar¬

chitektonischemWerterscheintdasHausderStadt
Paris ,eshatungefährdenCharaktereiner
deutschenSängerschallunddielänge¬
Motive,dielängstabgenutztundKanalisiertsind,
wirkenaneinemfranzösischenBauwerkebenso
überraschendalsunangenehm.

wir die schon einmalge¬
AnlagedesChampsdeMarsauchdiesmalein
prächtigesBildgeben,welchesdurchdasphanta¬
hievollentworfene,grandiose,elektrischbeleucht¬
bareWasserschloßeinebesondereAnziehungs¬
krafterhaltenwird.Ganzneuistdiesmaldie

AusgestaltungderEsplanadedesInvalides.
Siebeginntmitdenbeidenfürdauernden
BegandberechneteninkeinausgeführtenKunst¬
palästen,andenenderfranzösischeGeschmack
zurvollenGeltungkommt.Zwischenihrenhierburg
erblicktmandieebenvollendeteAlexander,
brückemitvergoldetenFlügelpferdenauf
hohenPlonen,danndiereichsthoutiertenAus¬
stellungsbautenfürdiverseIndustrieund
endlichalsAbschlussdievergoldeteKuppeldes
Invalidendores.Sosindhiermonumentateum
genereGebäudeineinerEntwicklungvon
fasteinemhalbKilometernLängezueinem
einziggroßartigenProspelzusammengefaßt.

Wasaußerhalbdieserbeiden ,mit
prächtigenParkgeschmücktenLeutenliegt ,ist
zumeisteinziemlichwüstesGewinnevon
PalästenundPavillons,dieTheilweiseso
aneinandergerücktsind ,daßeinerdie
Wirkungdesanderenerschlägt.Diesgilt
auchvondenPalästenderNationenanQua¬
' Oray,womerkwürdigerweisediever¬

schuldetsteroderkleinstenStaaten,diebesten¬
PlätzebesitzenunddiegroßartigstenPaläste
ausgeführthabenwiez .B .Italier ,erbien
undMonac.Diese32Bautenhabendie
Aufgabe,diefürihreLändercharakteristi¬
schenhistorischenStilezuillustrieren.Meist
sindesAnlehnungenanKirchenoderRath¬
häuser,nurOsterreichbringteinenPalast
EinSiedesWienerBarockundEngland
einvornehmesLandschloß .Derösterreichische
Pavillon,einWerkdesArchitektenLudwig

vor¬
deristischerBauallgemeingeschätzt.Leidergerieth
eretwaszuklein ,wassichbesondersdurch
dieNachbarschaftdesungeschlachtenamerika¬
nischenBauesfühlbarmacht.UnsereRettung
istEngland,dasseinSchlöschen,womöglich
nochbescheidenerzwischendieUngethan
deranderenSaatenhineingestellthat .Auch
istjadieösterreichischeungarischeMonarchie
durchdreiBautenvertreten:denösterreich¬

Rolafschen,denbosnischenunddenungarischen
Siestehennebeneinanderundschädigen
sichgegenseitigdurchCompositionu .Linien¬
führungsoargalsnurmöglichganzan¬

BildunsererpolitischenZustände.
VorunseremReichshausewurdenauf

derBrüstungsmauerderSeinedieOriginal¬
ModellederFriedlischenPferdehändigervom
MariaTheresia-Platzaufgestellt.Sieerreichen
durchihreglücklicheVereinigungvonBrocken
undmodernente SiediebesteWirkung,zu
DieseWirkungist hiergrößeralsinWien¬
wodiePferdezuliefstehen.Vielleichtentschließt
mansichnachdieserProbeeinmal,diese
prächtigenDecorationsstückein Wienum
einenMeterhöherzustellen .

VongeradezuüberraschendenEffekte
istdasInnere,unseresHauses,daseinprach¬
tigesweißinweißgehaltenesTreppenhaus
zeigt ,dessenAkadenDurchblickeinalle
angrenzendenRäumegewähren.Denlin¬
kenflügel des Parteresnimmtdie
vornehme,repräsentativeAusstellungder
StadtWienein ,diewegenzuspäterfer¬
tigstellungdesHauseserstimLaufedieser
Wachevollendetseinwird.

DieösterreichischeKunstausstellungist
soweilzurück,daßsienochgarkeinUr¬
theilzulaßt .InallenübrigenGruppen,
jenerdesIngenieurwesens,undderverschie¬
denenIndustriengehörtÖsterreichzujenen
Ländern ,denInstallationenwei¬
lesenvorgeschrittensind .Undmankann
mitFreudeconstatieren,daßsichdieseIn¬
stallationenunterallendurchVornehm¬
heitundEinheitlichkeitderErscheinung

gezeichnetbehaupten.
Paris16.April1800 Prof .Maÿeder

DieBautenimAntralfriedhof.Die
eingelangtenConcurrenzarbeitenfürdie
HerstellungvonBaulichkeitenimCentral¬
friedhofenwerden,vom21.d .biseinschließ¬
lich5 .Mail .J .von9bis1Uhrvormittags
und3bis5Uhrnachmittagsimnördlichen
RauchsalonundNebenräumendesneuen
Rathhauses(AufgangSiege )zurfreien
Besichtigungausgestelltwerden.

vomParlamentsgebäude.Gesternwürde
mitder weiterenAusschmückungdesPar¬
lamentsgebäudesbegonnen.Dieschonlange

ausständigen
andergroßenRampesindnunvollendet
undwerdennacheinanderzustellung
gelangen .GesternwurdedasBilddes
allenhistorikersPolylius ,aufgestellt,
heutegelangteKnophonsNaturzurAuf¬
stellungundmitderAufstellungderan¬
derenwird ,indennächstenTagenfort¬
gesetztwerden.Allerdingskönnenvor¬
läufignursieben ,dieserSandbilder
ihrenPlatzerhalten ,denndasachte
befindetsich gegenwärtigaufder
Ausstellungzu Paris .Diebeidenbis
ErzurAufstellunggelangtenFiguren
aus blenden weißemMarmorherge¬
stellt ,stellendiebeidenGeschichtsschreiben

sitzend ,ausgezeichnetmit denEm¬
blamenihrerWissenschaftderAustel¬
lendist imerstenAugenblick,daßman
beiderAufstellungderFigurennicht
Rücksichtgenommenhat aufden
Beschauer,dervonderRingstraßaus
dasParlamentbetrachtet .DieFiguren
stehennämlichso ,daßsiedemjenigen,
der die Rampeheraufkommt ,das
Antlitzzuwenden.Daaberdieacht
figuren,dieRangePlankieren,ist
dieseArtderAufstellungwohlvoll¬
kommengerechtfertigt .

2
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Straßenumlauf.DerStadtrathhatbe¬
schlossen,umdieVerwechslungenzwi¬
schenderSimmeringerHauptstraßeim
11 .BezirkundderSimmeringerstraße
im10 .Bezirkezu verhindern ,die
letztereStraßemitGudrumstraße
zubezeichnen.(BerichterstatterM.

Rissweg
Wienim19 .Jahrhundert.Inderheu¬

tigenSitzungdesStadtrathesberichtet.
M .Tomolaüberdie Herausgabeeines
Werkesüberdiegeistigeundmaterielle
EntwicklungWiens ,im19 .Jahrhundert
undstellte folgendeAnträge:Essei
anläßlichdesEintrittes einesneuen
JahrhundertsdieHerausgabeeinesVer¬
kes bestehend ,aus färbigenDia¬
grammen ,Stadtplänen ,underläu¬
erndemText ,in welchemdiegeistige
undmaterielleEntwicklungwieim
1 .JahrhundertzurDarstellungkommt,
seitensderGemeindeWienprincipiell
zugenehmigen.2 )MitderVerfassung
diesesWerkeswerdederGraphologe,und
Kartograph.L .Fickmannbetraut .. )
WegenderÜbertragungdertechnischenHer¬
stellung ,derÜberlassungdesCommissions¬
lagers ,wegenderKostenetc .seiein
stadträthlichesComitéeinzusetzen.Diese
Anträgewerdengenehmigt.In dasLo¬
mit wurdendie Stadtrathhabe ,Dr .
Krenund Tomolaentsendet .

AusdemRathause.Heutevormittage
10Uhrnahm,BürgermeisterDr .Bürgerin
seinemBureaudie Beeidigungder
in derletztenZeitneuernanntenstädti¬
schen Beamtenaus demNatusdes
Concepte,derstädtischenSammlungen
undderstädtischenÄrztevor .Umhalb
UhrüberreichtedannderBürgermeister

inseinemBüreaudemVorsteherstell¬
vertreterderGenossenschaftderFriscure
KonradHorazek ,die diesemvomGe¬
meinderatheverliehenegoldeneSalvator.
Medaillender Feier wohntenbei .
Fiedler ,die G .Hierhammerund
Hamanek,GenossenschaftsvorsteherKle¬
binderetc .Um11Uhrüberreichtedann
derBürgermeisterimGemeinderath,
sitzungssaale ,demObmanndesArmen¬
institutesHernalsJosefRanddasihm
vomKaiserverliehenegoldeneVerdienst¬
kreuz .Derhier wohntenVerbürger¬
meisterStrobach,fastdergesammte
Stadtrath,zahlreicheGemeinderäthe,Be¬
zirksvorsteherHelbling ,dieBezirks¬
Ortsschul=undArmerräthedesBezirkes

hernals sammtvielen Damenbei .
SchutzgegenHochwasser.Am11 .d .ein¬

pfiengderStatthaltervonNiederösterreicheine von den amlinkenDonauer
gelegenenGemeindenentsendeteDeputa¬
tion ,umvonihrdieWünscheentgegen¬
zunehmen,derenErfüllungdieseGemein¬
denzurendlichenBeseitigungderimmer
wachsendenGefährdung,durchdieHochwas¬
ser der daraufür unbedingtnötig

erachten .DiedenLandtagsabgeordnetenBaumann
undDr .Lotz ,denBürgermeistervon
ist Anderer und von
Groß-EngersdorfVorbertMarcherunddemtechnischenBeratherderbedrohten
GemeindenBaurathMorizWillfortbe¬
stand ,wie insbesonders aufdie
Gefahrenhin ,welchedieAbsperrungdesDonaukanaleszurZeitderHochwas¬
ser für die amlinkenDonauer
gelegenenGemeindenmitsichbringt
undbetonte ,daßnurdurchdieWieder¬
eröffnungderaltenDonaueineEnt¬
lastungdesHauptstromesingefahrer,
lenZeitenerfolgenkönne .Daßdiese
EntlassungeineunbedingteNothwendig
keitsei ,habedasHochwasservomSe¬
tember1899miterschreckenderDe¬

lichkeitgezeigt.DerStatthaltererklär¬
te nachEntgegennahmedesvomBau¬
ratheWillfortausgearbeitetenMei¬
res ,welches die von denDo¬
gemeindenaufgestelltenWünsche
sammtderenBegründungenthält
daß er binnen kurzem ,inder
Lageseinwerde ,sichüberdiesen
Gegenstandausführlichzuäußern.

Bezirksratssitzung.DieBezirksvertretung
vonFünfhaushaltam24 .d .5Uhrnach¬
mittagseineöffentlicheSitzungab¬

WienerStadtrath.
Sitzungvom19 .April

vorsitzenderH.B .Strobach¬
NacheinemAntragedesM .Schuh

werdenfürdieAusbesserungdesPflasters
derFahrbahn,derAlterstraße4724Kronengeneh¬

migt .
demProjektefürdieEinleitungdes

Hochgelesersin denTintenschank
undAufstellungeinesöffentlichenAuslauf¬
brunnen ,daselbstKosten2200Kronenwird

zugestimmt
DasvomM.Braunißvorgelegte

ProjektfürdieprovisorischeRegulierung
desinnerenNeubaugurtelszwischender
MarillerstrafeundWollgassewirdmit
einemKostenerfordernissevon7294Pro¬
nengenehmigt.

dasPräliminarederKirchenvorste¬
hungderstädtischenPatronatskircheSt .Hof¬
in Margarethenpro1900wirdgenehmigt.
DieEinnahmenbeziffernsichmit2557
79Xr ,dieAusgabenmit3314fl .99r .
BerichterstatterM.Busch)

DieSchadloshaltungfürdenzurStra¬
seabzutretendenGrundbeiderRealität

Margarethen,Gartengasse21pr .4284
wird mit 30 Kronen ,bei derReali¬
tät ,Weidling,Schönbrunnerstraße203
per 4856mit 2666Kronengerin¬
bestimmt .

vide gedrückteBeilage

das vomRissevorgeleg¬
le Projektfür denKanalbauinder
feuchterslebengasseundamPuchs¬
baumplatzin favoriten -Kosten
7498Kronenwirdgenehmigt.

Nacheinem Antrag desMan¬
la werdenfür die Einrichtungder
Wasserspülungin denAnstandorten
2 Bürgerschulenund4Volksschulen
6908Kronen,fürdieAnlageeinesSchul¬
undVorgartensbeimSchulhausein
Kahlenbergerdorf450Kronenbewilligt.

M.Dr .KannberichtetüberdieVer¬
leihungvon5ErzherzoginGisla-Heirats,
ausstattungsstiftungsplätzen .DieAnträge
desBerichterstatterswerdengenehmigt.

für die Renorierungdesim
LagerhausterritoriumbefindlichenReser¬
vorsderPrater-Nutzwasserleitung
werden8000Kronenbewilligt .

ImSinneeines AntragesdesG.
SchreinerwirddieAusfolgungzweier
außerDienstgestellteAprotzfeuer¬
spritzensowiedieAnschaffungeiner
Handspritzeunddererforderlichen
SchlaucheimGesammtwerthevon1390
Kronenbewilligt .

der vomM .D .Deutschmann
vorgelegteKaufvertragbetreffenddie
Erwerbungder sog .Ramingerschen
Gründeim11 .BezirkvonderIm¬

perial-Continental-Ca-Association
fürdenBaustädtischerElektricitäts¬
werke wirdgenehmigt .

ZurRegulierungderNaglergasse.In
derheutigenStadtrathssitzungberichtete
M.ZatzkaüberdieFragederRegulie¬
rung und breiterung derNagler¬

inneren Stadt .Wiedergasse in
Berichterstattermittheilt,bestanddie
Absicht,anStellederNaglergassevom
GrabenzurErregungeine19mbreite¬
Strafedurchzuführen.UmdiesenStra¬
sendurchbruchunddiedamitnott¬
wendigverbundenenGrundtrans¬
actionen zu ermöglichenwurden
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mitdenEigenthümernsämmtlicher
in BetrachtkommenderRealitäten
Unterhandlungengepflogen.Dieselben
hattenjedochinfolgedertheilweisengren¬
genlosenForderungeneinzelnerBesitzer
für die GemeindeWienein soungün¬
stiges Ergebnis ,dazudurch
desPlanesganznormeGeldmittel

werdenmüßten.aufgewendet
diemitdemEffekteinkeinerlei¬

Einklage .Aber
WienerBaugesellschaftaufdurchführungdes
ganzenProjektesstelltsichwegenderzu
hohenKostenals für dieGemeindeunan¬
nehmbardar .DerBerichterstatterbemerk¬
weiters ,daßauchaufGrundderbeste¬
hendenGesetzeeinfürdieGemeinde
minderungünstigeDurchführungdie¬
ser AngelegenheitimExpropriations¬
wegenichtmöglichsei ,undgelangt
zudemAntrage ,vonderDurchführung
desProjektesAbstandzunehmen,das
AnbolmehrererEigenthümerauf
VerkaufihrerRealitätenabzulehnen.

undderWienerBaugesellschaftfürihre
BemühungenDankundAnerkennung
auszusprechen.DerAntragewurde

zugestimmt .
EineVertrauenskundgebungfürdieLeitung

desDeusmeisterSchützendorps.Gesternabends
hand ,beimGrünenThorinderLerchensel¬

derstraßeeineaußerordentlicheHauptver¬
sammlungdesDeutschmeisterSchützemargs

statt auf denTagesordne¬für
fragedesSchützenundAufsichtsrathesstand¬
derVorsitzendeCommandanthabebe¬
merkte,dieCorpsleitunghabesichverlich¬
tetgefehlt ,dieVersammlungeinzuberufen ,
weil seit zweieinige Leuteun¬
ausgesetztbestrebtseien,denSchützenrathzu
verdächtigenunddasLoosausliessezu
schädigen.DasCorpsstehegeradejetztvor¬
großenAufgaben:dasDeutschmeister¬
Denkmalsei fertig zu machen ,in
Herbstfinde ,bereitsdieZiehungderzu
se desselben verle¬

Kollerinstatt ,anläßlichderÜbernahme
des ProtektoratsdurchherEugen
ein Protektor Schießengeplant .
imJuli oderAugustein großesPa¬at¬
festzuGunstendesDenkmaldesstattfinden
AlledieseVeranstaltungenseienstreng
patriotischenCharakters.DasSchützers
habesichdurchseinzielbewußtesVorge¬
chen ,namentlichdurchdenFestzug

großesVertrauenin derWiener1898
Bevölkerungerworben.Dieverschiede¬

gegnerischennenArtikelin denZeitungenbewir¬
kennichtnur ,daßdiesesVertrauen
sichin Mißtrauenverwandelt,sondern
sie habenaucheinendeprimierenEin¬
flußaufdenSchützen -undAufsichts¬
rath ausgeübt .DieheutigeVersammlung
sei berufen ,zuentscheiden,obsiemit
demVorgehen,unddenLeistungender
Leitungzufriedensei .Ereröffenhierüber
dieDebatteundbitte ,dieAnwesenden
mögensichaussprechen,damitderSchützen¬
rathdieStimmungdesCorps ,vollkom¬
men kennenlerne .

SchützenrathSchulzweistaufdenArti¬
liminer Tagblatt vom6 .April
l .J .hin ,in demlauterUnwahrheiten
enthaltenseien .VoneinemMassenaus¬
tritt vonMitgliedernseinichtsbekannt,
eineOppositiongegendenCommandanten
habeimCorpsnie bestanden ,dass
habesichniemitPolitikbefaßt.

SchnitzenrathMayerhoferreagierteben¬
falls aufdengenanntenArtikel ,indem
esu .A .heißt .DerVerein,dersichso
vielversprechend ,eingeführthat ,muß
infolgeseinerFührungeinsoklägliches
Endenehmen.Wieunrichtigdiessei
beweisederUmstand,daßdasCorps
einenStandvon330Mitgliedernhabe,
daßesEhrenmitgliederin seinerMitte
habe ,wieBürgermeisterDr .Burger ,den
CommandantendesInfanterie-Regimentes

No4 ,denKammervorsteherdesErzher¬
zogsEugen,denOberschützenmeisterdes
WienerSchützenvereinesetc . ,daßes
ein Vermögenvon2200Guldenund

einInventarimWerthevon1550Gul¬
denbesitzt .IndemArtikelheißtes
ferner ,er RednerdürfteinEhrensa¬
chedochnichtsorechtcompetentsein.
Ermeistesichdadenken,erseientweder
moralischfür diesesEhrenamtnichtfä¬
sigoderesfehlenihmdieKenntnisse.
In erstererBeziehungwisseerbemerken.
daßer auchbei seinerbescheidenen
LebensstellungalsNachhausportiereinen
tadellosenLebenswandelaufweisen
müsse .WasdenanderenPunktan .
belange ,sosei esauchohneJurist
zusein ,sicherlichimStandeRechtvom
Unrechtzuunterscheiden.Eswerdeweiter
behauptet ,derCommandanthabedie
beidenvonderGegenparteiaufgestellten
Schiedsrichtergrobempfangen.Auchdies

sei unrichtig ,dennes liegeeinvon
allenvierEhrenrichternunterfertigtes
Protokollvor ,dasdochnichtunter¬
schriebenwordenwäre ,wennesnicht
derWahrheitentsprechenwurde.Die
HerrenMachenundConsortensein
neidischüberdieErfolgedesSchützen¬
corpsundsuchendurchallemöglichen

MachanationendenVereinzuschä¬
digenRednerbeantragtfolgendeRe¬

solution .
dieam18 .April1900um8Uhr

abendsim Saal ,zumgrünenThor
II .Kirchenfelderstraße14tagendeaußer¬
ordentlicheHauptversammlungdes
DeutschmeisterSchützenorpssprichtdem
CommandantenStadtrath habe ,sowieundAufsichtdemgesammtenSchützendrathfürsein
laktvolles ,ruhigesundbesonnenes
VorgeheneinstimmigdasvollsteVer¬

traum und die größteAnerkennung
ausunderklärtsichmitdemComman¬
dantenundSchützenrathvollkommen
solidarisch.DenGegnerndesDeutsch¬
meisterSchützencorps,welchestetsbe¬
mühtsind ,dengeplantenpatriotischen
UnternehmungenHindernisseinden
Wegzulegen ,zwistundoderunter
den angehörigen in und

der gänzlicherfundenundun¬
wahreAngabenin der Pressedas
AnsehendesCorpsherabzusetzenund
herabzuwürdigen ,wirddieEntrüstung
undVerachtungausgesprochen.( Feb¬
hafterBeifall .

Schichte darauf
hen ,daßin demCorpsdiePolitik
getriebenwordensei jetzt noch
eineAnzahlvonMitgliedernindem
Corpssei ,dienichtchristlicherConsession

seien .DerCommandanthabeschon
vonallemAnfangean keinePolitik
imCorps geduldet .

SchützenmeisterMatzeallebe¬
den

MitgliederundjetzigenGegnerdes
los ,daß sie eine Ver¬
vonihmangeregteIdee ,einKriege.
denkmalfür dieimJahr1866aufbezwischen
denSchlachtfeldergefallenenDeutsch¬
meisterzu errichten ,aufgegriffen
habenundjetzt zurAusführungbrin¬
gen .DasCorpsbereite jedochdiesem
patriotischenProjektekeineSchwierig¬
keiten .DieseLeutesuchendasCorps
nurzuschädigen ,weilsei voneinen
krankhaftenEhrgeizundvoneinemun¬

gesunden Egoismus erfüllt sein
dieSchützenmeisterZaunund

Neugebauerbetenin worinenWorten
fürdenCommandantenein .Nach
der RedeNeugebauerswirddem
Commandantenhabeeinherzlich

stürmischeOvation,dargebracht.
Oberschützenmeister-Stellvertre¬

terdesWienerSchritzenvereinesundEhren¬
mitglieddesDeutschmeisterSchützenorgs
Wetzelsbergerbetrat ,derWienerSchützen,
verein habedenCommandanthabe
zu seinemEhrenmitgliedeernanntin
AnerkennungderVerdienst ,diesich
derselbe umdas Schützenwesenim
Allgemeinen und um denWiener
Schützenverein,imBesonderenerwor¬
benhabeu .zw.damit,daßderSchützen,

ad
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EnquetederZahnarzteundZahntechniker.
derAusschußderGenossenschaftderZahntechniker
inNiederösterreichhatüberAntragdesVorste¬
hersSchnaubellinseinerletztenSitzungden
Beschlußgefasst ,indieEnquetederZahnarzte
undZahnechniker,welchedemnächstvonder
Regierungeinberufenwerdenwird ,au¬
serdenfachmännischenExpertenaucheinen
JuristischenExpertenu .zw.denGewerbedocen¬
tenMagistrats-ObercommissärH.Heiliger
zuentenden.

VermehrungderSitzplätzeimGemein¬
derachSitzungssaale.DerStadtrathhat
nacheinemAntragedesM.Fiedler
beschlossen,fürdieinfolgedesneuen
GemeindestatutesnotwendigeVermeh¬
rungderSitzplätze ,imGemeinderaths,
sitzungssaaledenBetragvon6980kr
nenzu bewilligen .Gegenwärtig
sindimSitzungssaalebereitsSchablomen

ausLattenaufgestellt ,umdieVer¬
theilungundAnordnungderSitz¬
plätzezuerproben.

RegulierunginderinnerenStadt.
InderheutigenSitzungdesStadtrathesberich¬
teteM.Jatzka ,überdieBestimmungder
Baulinienfür denBaublockzwischen
BegnerundNaglergasseundfürdas
Kriegsministerialgebäudein derinneren
Stadt .DerBerichterstattersprachseinBedau¬
ern aus ,daßinfolgedermaßlosen
Forderungen,einzelnerHauseigenthümer
DieDurchführungderNaglergassein
einergrößerenBreitesichalsundurch¬
führbarherausgestellthatundbeantragt
dieBaulinienderartzubestimmen,daß
dieBoznergassesowiedieTuchlauben
zwischenderBegnergasseunddemGraben
eineBreitevon16Merhalten .Die
Bauliniefür dieHäusermitungeraden
Nummern,in der Naglergasseseiin

zubelesen .ZurVerbindung
desPlatzesamHofmitderzwischen
demBallhausplatzeundderHerrengasse
genehmigten16mbreitenStraßewäre
imZugedesHanshofesein16mbreiter
Straßenzugin Aussichtzunehmenund
alsTheildesselbendieHispasseunter¬
Zugrundlegungeiner Breite von10m
zuregulieren .DieBaulinienfürdie
Heitzergassewarenunterzugrunde¬
gungeiner Straßenbreite vom12m
imAnschlußandie Fluchtdesausdem

Jahre 1874stammendenHausesNo2
zu bestimmen.DieBaulineamHof¬
seifürdasKriegsministeriumimWesentli¬
chengemäßderheutigenFluchtbei¬
zubehalten .DenAnträgenwurdezu¬

gestimmt .
WienerStadtrath:

Sitzungvom20 .April .
vorsitzenderBürgermeisterDr .Bürger.

NacheinemAntragedes M .Müller
wird ,die Feierungvon4Waisenmütter,
stellenfürdasArmeninstitutdesBezir¬
desBrigillemangenehmigt.

NacheinemAntragedess .Hatzka
wirddasProjektfürdieReconstruction
derherbeschlägeundRechenamSchreiben
bachin Nusdorfin derStreckezwischen
WieundBockellergassemiteinem
Erfordernissevom13.297Kronengenehmigt.

dieParretierungderRealitätens .Z.
58und59inUnter-Baumgarten,hättedor¬
ferstraßeauf10Baustellenwirdgenehmigt.

DieTiefederVorgärtenfürdieBahn,
HofftraßeinHitzigzwischenSargasse
undLinzerstraßewirdbeiderseitsmit

5 Meterbestimmt .
DieBaustellen81,82 ,85und86in

derverlängertenMärzstrafeinHitzig
im Ausmaßevon 231886wurdeum
16KronengernzumZweckederErba¬

und Bürgersche
angekauft.

M.hiedlerberichtetüberdieHerstel¬

lungeinesSchlauptrommelwagenDepos
und beantragt desStadtbau¬
weisen ,wegenErbauungeinesde¬
tivenDepolsunterVermeidungder
InanspruchnahmefremdenGrundesVor¬
schlägezuerstattenunddieprovisori¬
schenVerfügungendesMagistrateseinst¬
weilenzugenehmigen.(Aug¬

fürdieAuspfässerungderanläßlich
desUmbauerdesHausesNo1Landskron¬
gassedaselbstundamWildpremarkte
zurStraßeerwachsendenFlächenwerden
6609Kronenbewilligt .

derselbeStadtrathlegtdieBeding¬
nissefüreinConcurrenzausschreibenwe¬
genHerstellungvon40Bedürfnisanstal¬
tenvorundbeantragtaufGrundder¬
selbendieunverzüglicheConcurrenzaus¬
schreibungzuveranlassen.M.habebean¬
tragt ,denMagistratauchanzuweisen,
PläneunterirdischangebrachtenAn¬
standorte,wiesolcheinLondonvorhan¬
densind ,zubeschaffen.BeidenAnträgen
wirdzugestimmt.

NacheinemAntragedesMr .Grün¬
bei wirddasProjektfür diever¬
ßerungdes Turnsaalesin derSchule
hernacherHauptstraße100Kosten
16000Kronengenehmigt.

NacheinemAntragedesMis .Wasser
wirddienächtlicheStraßenreinigung
imBezirkNeubauauchfür dieZeit
vom15 .Aprilbis31 .Oktoberd .J .ge¬

nehmigt.
WegenVergebungderLieferung

vonneuenRehrmaschinen-Passava¬
WalzenburstenundderInstandsitzung
vonabgenütztenwirdeineallge¬
meineOffertverhandlungausgeschrie¬

ben .
fürdieAdaptirungderNatu¬

ralwohnungdesSchulleitersder
BürgerschuleMariahilfStumpergasse
56zu zweiHandarbeitszimmern
undzueinemBibliotheks -undLehr¬
mittelzimmerwerden2070rbewilli¬

NacheinemAntragedesM.Graf
wird der Handschäumenvordem
HauseMaringBrunnengasse42bis
44welchereinVerkehrshindernis
bildet,cassiert.

dervomM.D .Deutschmannvor¬
gelegteEntwurffürdenzwischendem
VereinedesKaiser-Jubiläums-Mathe¬
aters ,der GemeindeWienu .dem
derLandesHypothekenanstaltüber
dieAufnahmeeinesDarlehensvon
320000KronenabzuschließendenPfand¬
vertrageswirdgenehmigt.

derErrichtungeinesAnstandortes
in derhinterenZollamtsstraßeKosten
1761wirdzugestimmt.( ReferentM.

Hörmann
NacheinemAntragedesMr.Tomola

werdenbezüglichderAblösungderzu
Gunstender GemeindeWienaufdem
HauseinnereStadtHabsburggassemit
demBanalitercollegiumneuer¬
licheVerhandlungengepflogenwerden.
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vereinendlicheineprachtvolleSchieß¬
stätteseinEigennennenkann .Er
hoff ,daßdie beidenVereineimmer
SchulteranSchulterstehen ,unddanach
strebenwerden ,dasSchützenwesen
österreichszuhaben.Keinerschließtmit
einemTeildemDeutschmeisterschützen.
cons .11.

CorpsmitgliedGuthwillfürdie
Resolutionein .

AufsichtsrathChristopherzählt,daß
Machen,deranderSpitzeeinerDeputation
beimErzherzogeEigenvorgesprochenhabe,
vondiesemgefragtwordensei ,obbereits
ein Fondfür dasDeutschmeister¬
Kriegerdenkmalvorhandensei .Machen
habeentgegnet :2000Gulden .InWirk¬
lichkeitseijedochkeinKreuzernoch
dagewesen . imgleichenSinne

NachdemnochmehrereRedege¬
sprochen ,brachteCommandanthabe
dieResolutionzurAbstimmung.Die¬
selbe wurdeeinstimmigangenommen.

Commandanthabedanktfür
dasihnunddenSchützenrathehrende
Vertrauensvotum.DieseKundgebung
sei unbedingtnothwendiggewesen,denndas Paters ,das dasgan¬
sei fast zuWassergeworden.AlleEin¬
geladen ,Radfahrvereine ,schlubs,
Bildhauer,Maler,Architekten ,Schau¬
spieler ,welcheihre Mitwirkungbei¬
dempatriotischenFestezusagt ,haben
nachdemErscheinendesgenannten
Zeitungsartikelsabgeschrieben.Wirver¬
denunterjederBedingungdesFest
abhaltenundich binüberzeugt ,
das wennan dieCorporationen
wiederein Ersuchenvonunsaus¬
gehenwird ,uns zuunterstützen ,
sie demselbenfolgeleistenwerden.
dasDeutschmeisterScheitzemorgswird
beweisen ,daßes ausÜberzeu¬
gungstreue,ausLiebezurSache,
ausAnhänglichkeitzumCorpsnicht
GeldundMichschonenwerde ,

5

ne
von

v .erbeeidigung
lock .Wiesie hat derGemeinderath
eingewesenendirectederKunstge¬

derindemsie bitten
nigenseinenp .7 .feiert ,

desBürgerrechtderStadtWienver¬
liesen .HeutefandimGemeinderathe¬

des statt be¬
bei in des Unterricht
Sectionshofes vonWolters¬

Haar ,
poreProf .Dr .Berndorf,Ritterv.

Ritterv .Berger,dh .ErnstLudwig,die
nichtgewerbeschulefelician

mitWerbachmitdenProfessorenBergeru.
des st .Museumsfür

u .husterVicedirectorC .C .Frischung.
adderKünstlergenossenschaftProf .R.

Prof .Einige and

noble,HochschauspielerSchreinerLand¬
geordneterProf .NurinVertretung
diegewerbeeinesVicepräsidentkei¬
So steller u .

Regierungsrath
Walter ,Directorder keit .Gnaden¬geneHotel Schwerdt ,

rialrath Ermer ,hohusischer
Blick ,Kais .Rathwolle .

Nach10UhrerschienBürgermeister
Burgermit der goldenenEhebette
inTrate .InseinerBegleitungbei20.

Ist als Rechen ,Fiedler ,des
ich ,Braunet ,ferner Prä¬

die and Magistrats Secretär al¬
und sanguidirector Wegen .

BurgmeisterLagehieltjedensein
ten in

VerteilungdesBürgerrechtes
angehensagte .DieGründefürdie
sichbührich es wohlnichter¬

aber Ihr Wirken ,
ehrter Her¬

sensich an ihr istgrosse
die sie votahaben .Beiallem
den ist ,da Siegericht

der
prächtigenBauten,welchedieBe¬
bei gegen eltern ,den
weßer auchIhreben ,daserste
WiedurchhabenSiezuvordurcheben¬
dasSieesgetanhaben,dasAugen¬
werk einer zurückenauf
gangeZeiten,inwelcherdasZu¬G
alsselbstverständlichbetrachte,wird
weich,sogroßeundunvergänglich
Wieseentstanden.Siehabensichda
großeVerdachtverworben,das
gewerbein Wiengeschaffenhabenundwennsichdasselbeeinen
Ablauferworbenhat ,dannhaben
SiedergrößtenAntheildaran.
dieganzeBevölkerungwis ,mußHaardafürdankbarsein .DieAus¬
gehe,dieIhnenzuTheilgeworden,
ist nureinkleineGedanke,die
an ,den Sie denBewohner¬
undunsererStadtgeleistethaben.dersiedenSiesetzeablegensollen.
habensieeigentlichvonseijahrge¬
ag .Part .Appellathieraufdie
hierbermal,woraufHofrathPeterin
Zuckdiesie in dieHändedes
Burgermeisterabge¬
te der begrüßtevon
dieGefeiertenBurgervonSrnurhieltesodanndenAnwesendenso
ihrbescheinen.

bedankte hie¬
rathStock .ErbittetdenBurgermei¬

derDolmetschdesDankes,andengeehrte
Gemeinderathzusein .DieAuszeichnung
erwegeihnsotzundfreudig ,sieent¬
schädigeihnfürmanchesherbeErlebe.
in seinemKunsterleben.

BürgermeisterDr .Bürgersprach.
nochdenWunschaus ,derGefeierte
nochlangeinunseremKreiseerhalte¬
bleiben ,undmögeunsnochmitmanches
seinerKunstbeglückten

2

ren einigean ,in
esdesKunstgewirke,esder

meisterunddemGewehrder
für dieAuszeichnungaus ,die
derverdienstl.Mitgliederdas1 .

geworden ,ganz
ausgewehrfühltesichdaringe¬
se gelebt u das Kunstgerichtvnd

Sie halten .fe un¬
begrüßte in derubi

ten bekame des¬1

Harder .
-
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EinneuesMagistratsDepartement.
IndergestrigenSitzungdesStadtrathes
berichteteM.FiedlerüberdieMiethe
vonLocalitätenfür Amtszweckeder
GemeindeWien.Durchdiebevorstehende
SchaffungeinesneuenMagistratsdepo¬
lementsNo19 .für Straßenwesenund
Kanalisierungsangelegenheiten,welche
Agendenden Departementsund
abgenommenwerdensollen ,
erscheintesnotwendig,fürentspre¬
chendeRäumlichkeitenvorzusorgen.
derBerichterstatterempfiehlt ,geeigne¬
te LocalitätenimaltenRathausezu
miethenundfür die notwendigenA¬
datierungen16000Kronen,vonwelchen
dervierteTheilseitensdesBürgerspital,
sondersals Hauseigenthümergeleistet .
werdensoll ,zugenehmigen.DieAn¬
tragewordenangenommen.IndieneuenLocalitätensollensämmtliche
mitderWasserversorgungbetrauten
städtischenAmteruntergebrachtwerden.

Grundabtretung.DieSchadloshaltung
für denzurSechshäuserstraße(4747.
undzur Bellinggasse( 367 )abzu¬
tretendenGrundanläßlichdesUmbau¬
es des HausesRudolphi ,Schä¬
straße53wurdevomGemeinderathe¬
mitdemPauschalbetragevon31000Kronen
festgesetzt .DerzurAnlagevonjedrei
RisalicheninderSechshäuserstraßeund
Bellinggassewurdeunentgeltlichüberlassen.

SitzungenimNachhause.DerGemeinde¬
rath hält in der kommendenWoche
amFreitagden27 .d .fünfUhrnachmit¬
lagseinePlenarsitzungab .Stadtraths¬
sitzungenfinden ,Domerstagund
Freitag10Uhrvormittagsstatt .

GenossenschaftderTodesassen.Egger.
Amletzten Donnerstagfandunterdem
VorsitzedesgenossenschaftlichenCommissärs
MagistratsrathesDr .v .Radler,eineVer¬
sammlungderGenossenschaftderSoda¬
wasserErzeugerstatt .DieGenossenschaft
bestehtheute ,da23ehemaligeMitglieder
sichzueinerActiengesellschaftvereinigt
habenundauchausgetretensind ,nur
nochaus25Mitgliedern.Eswurdendie
nöthigenNeumahlenvorgenommenu .
gewähltzumVorsteherTheodorPetz ,zum
StellvertreterR .Singhofer,zuAusschüssen
die HerrnHofmann ,er ,Aschaus
undWagner ,zu Ersatzmannerndie
HerrenSohnundFischer

OsterreichischeGewerbeordnung.Unter¬
diesemTitel erschiensoeben ,imVerla¬
gevonKreiselundGrögerdiedritte
AuflagedervonA .Kundiverfaßten

undvondemGewerbedocentenDr .Hei¬
lingerübergrüßten,kurzenAusgabe
derGewerbeordnung.Diesesdenneuesten
legt derGewerbordnungenthaltende
BüchleinbietetgleichzeitigeinenÜber¬
blickderheutigenGewerbsgesetzgebung

CommunaleAuszeichnungen.DerGe¬
meinderathatinseinergestrigenvertrau¬
lichenSitzungdemVolksschullehrerWilhelm
Sucanek,provisorischenLeiterderMädchen,
volksschulefünfhauserlasse ,in
Anerkennungdervieljährigentadellosen
undersprießlichenDienstleistungim
SchulantedasBürgerrechtderStadtWie¬
mit Nachsichtder Tagenverliehe¬
erstatterM.SchreinerdemVolksschul¬
lehrer Johanne indigung
seiner fast 53 jährigengewissenhaften
undoft belobtenThätigkeitimDienste
derSchuleundseinerumdieArmen¬
pflegeerworbenenVerdienstedie
goldeneSalvatorMedaillezuerkannt
Berichterstatter ,M.Schuh,dieselbeAus¬
zeichnungwurdederLocal-Oberin

Recensionsemplarliegtbei .

derBarmherzigenSchwesternvomKreuz,SchwesterAdelSpielerin
AnerkennungihresvieljährigenZu¬
manierenWirkensverliehen.(Bericht¬
erstatter M .Rissweg.

BaulichkeitenaufdemContrahieshofe¬
In drei Räumendes neuenRathau¬

nördlicherRauchenmitdenanstoßen
denNebenräumensindvonheutean
biseinschließlich5 .Maidieanläßlichdes
Weltbewerbeszur ErlangungvonPlänen
fürBaulichkeitenaufdemContrahiedhofe
eingelangten30ProjektezuröffentlichenBesich¬
tigungausgestellt.Bekanntlichsindsieben
ProjektemitPreisenausgezeichnetund
zweizumAnkaufeanempfohlenworden.
inderHauptbedingungenbestanddarin ,die
geplanteFriedhofskircheaufdemzurErbau¬
ungbestimmtenPlatz demeigenförmigen
Kapellenhofe,sozustellen ,daßihreHaupt¬
axe in die Axeder vomNordzum
SportalführendenHauptstraßefällt .
DiemeistenderWettbewerberhabennun
dieAufgabederartgelöst ,daßsiezur
GewinnungeinesmöglichstgroßenPlatzes
undzurErlassungderwestlichenQuer¬
straßedieKircheandemsüdlichenRanddes
Platzeunddie verlangtenAkade¬
dannentsprechendausgestalteten.ImWil¬
lebenaller Projektesteht dieKirch¬
derandereBaulichkeiten ,dieGra¬
den ,die Leichendasverlangte
HauptportalzwischendenbeideVer¬
lungsgebäudensindmöglichstderKirchean¬
gepaßt .EinzelneProjektantenhabenein
ganzbesonderesAugenmerkaufdie
LeichenhaltenundihreKünstlerischewie¬
praktischeAusgestaltunggelegt .DemIn¬
teressedesPublikumsstehtaberdochdie
Begräbniskircheselbst amnächsten

Wirwollen nun die nunvom
PreisgerichteausgezeichnetenProjekte,
welcheimersten Zimmervereinigt .
sind ,kurzbesprechen.

denerstenPreisgewann,bekannt.

lichdasProjekt,sovongebedie
Kircheist an densüdlichenRanddes
Platzeszurückgedrängtundstelltsichals

ein modernerKuppelbaumitPlonen
len eine Ver¬
andieSubseitederKircheschließensich
die Grustarken ,nachvoroffen ,
durchPfeilerabgeschlossenwiederBau¬
lichkeitenimweitenBogenanund
gegendenPlatzab .

EinenzweitenPreiserhieltdas
Projekt ,davonSusan .DieKirche
stehtimSchnittpunktederbeidenApr
desPlatzes ,sie ist aucheinCentralbau¬
undgemäßihrer Bestimmungals
Begräbniskirchegedacht ,miteiner
amphitheaterartigenAnordnung,der
MittelpunktderKathalkseinsoll .
seitlichnachOstundWestschließensich
geräumigeGräberhöfean ,dievon
Grustarkadeneingesäumtsind .Als
AbschlußdesPlatzesist eineGräberwand
undhinterihr eineBaumwandgedacht.
DieArchitekturist ganzimOttoMagner

Wil¬
EinemzweitenPreishatnochdasPro¬

einsternis von Wildsackund
Freih .v .Morgungerhalten .DieKirche,
einschönerfreistehenderKuppelbauist
wiedergegendenzurückgerücktu .
zeichnetsichdurcheinenprächtigen,mit
zweiPylonenabgeschlossenenPorticus
aus .Die Akadenumsäumenden
Platzundsindnachvornnurdurch
Säulenabgeschlossen.InderAnderwest¬
östlichenStraßestehenzweimächtige

Obelisken.
MiteinemdrittenPreisgekrönt

ist das Projekte vonHertel
jun .Einedoppelkirche,dieeineVer¬
quickungvonCentralbaumitLang¬
Hausaufweist ,etwasnachSüdenge¬
schoben ,imBurgenstilmitromanischen
Motiven ,in derMitteeinsteilesThurn¬
dochundkleineGiebelächterandemver¬
collum ,die Gerichtendensind
quadentischumdieKirchevorgeordnet,

d

Inter¬



dieganzenBaulichkeitensindim
demKirchenbauangepaßt .

Auchdas Projekteinge
vonBauer ,KammererundFolge
wurdemiteinemdrittenPreiseaus¬
gezeichnet.DieKircheist einstrengver¬

ter ,ge¬
Vergütung ,sonenmitgesetzten
MetallkränzenundPastorsgeschmückt

überdemPorteleinweiterGeldzur
AufnahmevonMosaikoderfreien
bestimmt ,mächtigeFenstermit

Re¬
gung gehe .Die Akade¬
sind in weitemHufeisenbogenan¬

geordnet .dasProjektvonKaufund
Völt(kennzeichenWienerStadt.

wagen,erhieltdenviertenPreis .
Esbietet einenreichgegliederten
KuppelbaudernachSüdenzurückge¬
rückt ist .DieAkadensäumenden
Platzein .DiesesProjektlegtein
besonderesGerichtaufdieLeichenhal¬

len .

EinenviertenPreiserhieltauch
noch das Projekt ,vondie
Kirche ,einKuppelbarliegt imMittel¬
punktedes Platzes der Bauein¬
net einigermaßen amMontate .
dieAkadenbegangenbogenförmig
denPlatz

zudemschichtenProjektengehört
des mit Martisgekennzeichnet
vonSchönthal .Esist vomPreisge¬
nicht zumAnkaufanempfohlen .Die
KircheanderReiseitedesPlatzes
wirdvoneiner Kuppelgekont ,
dieseitlichzweiThurmehochüber¬
ragen .Die Kuppelwirdvon
schlankenSäulengetragenn,dieaufeinem
mässigenUnterbauaufdiegan¬
genBaulichkeitensindinWeißgehal¬

ten .
dasProjekt.KrügervonFabiani

erfülltnichtdieBedingungender

Ausschreibungu .istdeshalbnichtpreis,
gekrönt ,dochzumAnkaufeempfoh¬
len .DieKircheliegtnämlichnicht
in der Nord- SindApe ,sondernin
derQuerageundist nachOstengerückt;
dasPortalblicktgegendenStefan¬
thun .DieKuppelderKircheistsehr
fach undwirdvoneinemPosaunen
blasenden Engel mitmächtigem
Strahlenkreuzegekrönt .DieGräfte
sindaufdenPlatzumdieKirche

in acht alle zuLang¬
angeordneten Akadenanlagen
untergebracht.

Ergänzungswahlenin desGewerb¬
gericht .DieWahllistenderUnterneh¬
menundderArbeiterderderersten
Gruppen( Metall -undMaschinen¬
IndustrieangehörigenGewerbelie¬
genin Wien ,biseinschließlich27 .d .
zu jedermannsEinsichtbeijenem
magistratischenBezirksämternauf ,
in derenAmtsbezirksichdiebetref¬
fendenBetriebebefinden .Reclama¬
tionen werden Sonntagvor¬
gen )von9Uhrfrühbis1Uhrnachmit¬
tags ,an den übrigen Tagenvon
6bis8UhrabendszuProtokollge¬
nommenoderkönnenauchschrift¬
lich überreichtwerden.

VereinfürSehlige .Heutevormit¬
lagshand ,imGemeinderatssitzungs¬
saale die Generalversammlungdes
VereineszurErrichtungu .Forderung
von Schrigen und Anfra¬

insbesonders und
ad Pro¬

in Erzherzogin Maria eser¬
schienenwar .DieErzherzogenwurde

aus der Weg vomBürger¬
meisterDr .Bürger ,Magistratsdirector
Tachau,demmagistratischenReferenten
MagistratsrathseltsamunddemPrä¬
alvorstandMagistratssecretärAppel¬
empfangenundbeimEingangein

denSaalvonErbenSchwarzenberg,
Professor ,JoachProfessorAl¬
bert undanderenVereinsfunction
begrüßtundin denSaalgeleitet .
der Versammlung,welcherErben
Schwarzenberge ,er¬
Prof .MontidenJahresbericht,Hofrath
Albertdenfachmännischenärztlichen
Bericht .DarnachwurdenWahlenvorge¬
nommen ,woraufBürgermeisterB.
Bürgerin längererRededieVersi¬
cherunggab ,die GemeindeWienwerde
auchin Hinkunftjederzeitnach
kräftendieBestrebungendesVereines
unterstützen .Miteinemhochaufdie
ErzherzoginProtektorinschloßdieVer¬

sammlung .
Waffenübung.ZudenWaffenbungen

derReservemannerundErsatzressisten¬
i .J .1900sindverpflichtetdieReservi¬
männerder Assentjahrgänge1891 ,1893
und1895 ,dieErsatzfornistender
Assenjahrgänge1893 ,489und1897
undder Jahrgänge1890und1891
sofernesie nochnichtdiedritteWaffen¬
übungabgeleistethaben ,fernerjene
Reservemanner ,undErsatzerristen
welchedie WaffenbungdesJahres
1899nachzutragenhaben ,schließlich
die in denMannschaftsstandder
ReserveübersetztenehemaligenEin¬

jährige freiwilligen übrigen
Assentjahrgänge ,welcheninfolge
eines längerenAufschubedes
Präsenzdienstes ,einekürzerals
siebenjährigeReservedienstpflicht
obliegt ,die daher nochzumehr
Waffenübungenverpflichtetsind ,
als nachihren Assentjahrgangen
auf sie entfallen würden .Die
Einberufungzur Wafferbungge¬
schiehtmittelstspecielleEinberu¬

fungskarten .
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DieGesundheitsverhältnisseWiener.In

deramletztenSamstagabgehaltenenSitzung
der städtischenAn -undAnstaltwurde
vomStadtphysikus Dr .derha¬
rapportfürdenMärzl .J .erstattet .Dieser

den Hoch¬
tät und desKrankenstriert ,
welcherdurchdie starkeVerbreitungder
entzündlichenKrankheitenderAn¬
organeundderInstumpeherbeigeführt
würde .Abermalwarauchdiehohe
Anzahlvon164Typhusfällengegen52
imVormonateund24 imMärzdesVor¬
jahres vondenselbenentfielen aufdie
Bezirke bis 119 ,bis 45fälle .
DieUrsachederWeigerungkonntebisnicht
eruirtwerden.Von1biseinschließlich
21 .J .wurden3 FällevomBauch
constatiert .In die ärztlicheBehandlung
kam10 .450hättegegen8804imMärz
desVorjahresandenErkrankungenpro¬
licierten die Ahnungsorgane ,mit

1790 .
DieZahlderderAnzeigepflichtunterliegen¬
denInsectionskrankheitenwarrelatio
niedrigundBetrug2988Fällegegen
35 März des Vorjahr .Aus¬
latischenGründenkames zurSchlie¬
stungeiner Volksschulkassewegen
Hausblättern,siebenVolksschulklassen
undeinesKindergartenswegenMasern,
vier VolksschulassenwegenMi¬
undeinerKrippewegendipsteritisge¬
storbensind imMärz3653Personen,
wovon5190Percentaufdasmännliche
und410PercentaufdasweiblicheGe¬
schlechtentfallen .ImBerichtmonate
wurden19landesgerichtlicheund7
102sanitäts-polizeilicheObductionenvorge¬

nommen .

Oberstadt er¬
rungsrathDr .Kammerer,wurdevon
derGemeindeals Delegierterzudem

nach ge¬
entsendet .

Guttenbergdenkmal,Morgen(Dienstag)
den24 .wird ,wiewirerfahren,
tagsüberamZugein derInneren
StadtvordemRegensburgerhof,auf
welchenPlätzedieAufstellungdesGutter¬
bedenkmalsgeplantist ,eineSchal¬
nezurBesichtigungaufgestelltsein.

SchlussfeierineinergewerblichenFach,
schule .Gestern(Sonntagfandandergewert¬
lichenFortbildungsschulederZimmerund
DecorationsmalenSchüberlasse22die
üblicheSchulschlussfeierstatt ,derunter
AnderenBürgermeisterDr .BürgerdieAb¬
geordnetenDr .WeiskirchnerundProfessor
Sturm ,HandelskammerrathBerkefeld,
GenossenschaftsinstructorAdleru .an¬
wohnten ,Genossenschaftsvorstehern
eröffnetedieFeiermiteinerAnsprache,
in welcherer dieBedeutungderSchule
fürdieGenossenschafthervorhob,undan
dieaustretendenSchülerWorteväterli¬
cherErmahnungrichtete ,woraufder
Anstaltsleitereineneingehendenstatisti¬
schenBerichtüberdenBesuchunddie
ErfolgederAnstaltverlegte.Sodannerfolgte
dieVertheilungderPrämienu .zuüber¬

reichte Karte eine Mei¬
lederWienerHandels-undGewerbekammer,
Dr .WeißkirchneralsObmann-Stellvertreter

de

derGewerCommissiondievondieserCom¬
missiongewidmetenDiplomeundSpar¬
Kassebücher.Letztererdanktehiebeiin
ersterLinie ,namensderGewerbeschul¬
commissiondemBürgermeisterfür
denhochehrendenBesuchderSchulschluß¬
feierundhobhervor ,daßdamitder
BürgermeisterderStadtWienneuerlich
bekundethabe,welchregesInteresseer¬
für diegewerblichenInteressenim
Allgemeinen ,undfür dieFortbil¬

dungdesgewerblichenNachwuchses
imBesonderenhege ,desNachmuchses,
derseinerzeitberufenseinwird,
das gewerblicheebenin zuer¬
sentieren .DieWienerGewerbeschul¬
commissionseiaufdieseFachschulefolg,
denndieselbesei ausdereigenenIn¬
tiativederGenossenschafthervorgegangen
undwerdemitgroßenOpfern,vonder¬
selbenin soglänzenderWeiseerhalten.
DieGewerbeschulcommissionseisichihrer
Aufgabevollbewust.Esmüsseaber
auchbei jeder Gelegenheitandie
RegierungdieMahnunggerichtetwer¬
den ,auchihrerseitsjeneMittelfürdas
GewerbeschulwesenzurVerfügungzu¬
stellen ,dieesermöglichen,allejene
Reformendurchzuführen ,dienothwen¬
dig sind ,umdenLehrlingenjener
praktischeundtheoretischeWissenzu
verschaffen ,dassie für ihrenkünfti¬
genBerufbenötigen.Genossenschaft¬
InstructorAdlersprachinVertretung
desHandels-Ministeriumsundbeglück¬
wünschteGenossenschaftundLehrkörper
zudenschönenErfolgen.Bürgermeister
Dr .Bürgererklärte ,er seigekommen,
umsichzuüberzeugen,obdieseSchule,
vondererschonsovielgehörthabe

wirklichsoglänzendeResultateauf¬
weise ,er seiaberauchgekommen,umden
VorsteherMunstzu ehrenderVor¬
steherseieinMann,welcherauseige¬
ner schreitet hat ,wel¬
cheraberauchstets für seinenStandge¬
lebt undgewirkthat .DasMateri¬
begehörtzudenKunstgewerbenund
geradebeidiesenmußaufdieVorbil¬
dungdergrößteWerthgelegtwerden
DieSchülersollenfürallesSchönebege¬
stertwerdenu .indieserBeziehungsei¬
derbesteLehrmeisterdie Natur ,der
Modesoll nurentgegengekommen
werden ,insoweites mitdemSchönen
ben sei .GenossenschaftManschloßdiefeiermiteiner

I

begeistertaufgenommenhochauf
denKaiseralsdenFördererund
SchützerdesGewerbes

WahlenfürdieArztekammer.Rekan,
tionengegendieWahllistenbezüglich
derNeuwahlderMitgliederderWiener
ArztekammerwerdenimSeeund
WahlkatasterdesneuenRathausesbis
einschließlich28 .d .inderZeitvon
8Uhrbis2Uhrnachmittagsentgegen¬

genommen .

8 .WirwerdenumdieVermittlung
gebeten .

Auszeichnung,KönigAlbertvon
Sachsenfeiertheuteseinen70 .Geburts¬
tag .DerhiesigesächsischeGesandteGraf
ReihatsichausdiesemAnlasseaus¬

benen begeben .
diesemEinlassewurdeauchderlangjähri¬gelt desdeutschenHilfsvereinesin
WienDr .DasLagervomKönig
AlbertmitdemRitterkreuzdesAlbert¬
OrdensersteKlasseausgezeichnet.

von
ElektrischeBohnen.DieCommission

zurBerathungalleraufelektrischeBah¬
nenbezughabendenFragenhieltheuteabendsunterdemVorsitzedesBürger¬
meistersDr .BürgereinSitzungab,
owelchermitHerrDr .hillischer
bezüglichderprobeweisenFührung
dervonihmprojektiertenSchwal¬
schubahndurcheinigeStraßen
desBezirkesinnereStadtverhan¬
delt wurde .Eswurdenheutedie
Grundzugfüreinendiesbezüglichin dernächstenZeitabzuschließenden
Vortragfestgestellt.
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Sterbefall.Heutefrüh4Uhrstarbin
seinerWohnungMargarethenWahrwasseu .
ganzplötzlichMagistratsCommissärDr.
LeopoldKandler .Dr .derwarledig¬
undstandim8 .Lebensjahre,ergehörte
seit 1885demWienerMagistrateanDr.
Kandlerlaborierteseit längererZeit
an einemschmerzvollenjedoch anund
fürsichnichtgefährlichenLeidenund

müßtesich deshalbeinerOperation
unterziehen .Samstagwarer nochim
A .Dr .Kandler war seit Jahr
Magistratsdirectionzugetheiltu .führte
das Personalisirt .Er warinBe¬
lenkreisenallgemeinbekanntund
wegenseinerCollegialitätundseines
gegenJedermannäußerstliebenswür¬
digenundfreundlichenEntgegenkom¬
mensbeliebt .

dernächsteKündigungstermin,dies¬
lag den 1 .Mail .J .beginnteine
Aufkundkampagne.IndringendenFällen
werdenindessenAufsagenauchschon
einigeTagefrüherbeidenBezirksgerich¬
ten entgegengenommen .Am6 .Mai
solltendieausziehendendenneuein¬
ziehendenParteienentsprechendeRäum¬

Ueber¬
undEffekteneinräumen;danundie¬
serTageinSonntagist ,gilt dasGesag¬
er für Montagden7 .Mai .Samstag
den12 .Maium12 Uhrmittagswill
der ,Mußin seineRechte ,d .h .eskön¬
nensolcheParteien,beiwelchendiekön¬
digungbereitsrechtskräftiggeworden.
ist ,für denFall ihrerWeigerung ,die
innegehabtenRäumlichkeitenzuver¬
lassenn ,auchuntergerichtlicherAssistenz
delegiertwerden .Parteiensowohl
als HauseigenthümernstehtdasRecht

derKündigungbiseinschließlichMon¬
an dem14 .Mai .DasOberlandes¬
gerichtveröffentlichfolgendeKundma¬
chung:DierechtzeitigeZustellungder
amletztenTagedergesetzlichenFrist

eingebrachtenWohnungskündigungen
gen Sche¬

keiten ;esempfiehltsichdaher ,derlei
gerichtlicheKündigungennichterstam
letztenTagderFristbeiGerichtein¬
zubringen ,weilnichtmitSicherheit
in Aussichtgestelltwerdenn,daßdie

den Tag dannoch
möglichseinwird ,wennderAdressat
beimerstenZustellungsversuchenicht
angetroffenwurde .Eineerst nachAb¬
ausderKündigungsfristzugestellte
kündigungist unterderVoraus¬
setzungwirksam,daßdagegenrecht¬
zeitig Einwendungennichterhoben
werden .

Erwerbsteuer- Registrauszüge.Der
dieFeuerpflichtigenumfassendeRegister,
auszug ,in welchemdie vonden
Erwerbsteuer-Commissionendenein¬
zelnenSteuerpflichtigenfürdieVeran¬
legungsperiode1900/190bemessenen
SteuersätzederallgemeinenErwerb¬
steuerersichtlichgemachtsind ,liegen
inderZeitvom25 .d .bis8 .Mai. J.
für denBezirkWährungin derGe¬
meinetskanzlei ,Martinsstraße
100 ,für denBezirköblingun¬
GemeindehauseGatterburggasse17zu
EinsichtderErwerbsteuerpflichtigen

auf
heiratsausstattungs -Sistum.Ausder

KarolinePergerschonheiratsaus¬
statungsstiftungsinddiezweijährigenInter¬
senimBetragevon1640kr andie
Tochtereinesmittellosen,verdienstvollen.
BeamtendesWierMagistrateszuverlei¬
hen .Gesuchsindbis 10 .MaibeimMa¬
gistratezuüberreichen.
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WienerRathhauseoder
Herausgabe der Rud .

II .Langasse14
11 .Jähr. WienMitnach25 .April1795

NeuereingängeimerstenQuartal1800.
BeidenstadtischenSteueramtsabtheilungen
sindimerstenQuartalediesesJahres
eingegangen:anlandesfürstlichenNeu¬
vonund17 ,311322anLandesum¬
lagen4 ,754 .125 ,anstädtischenUm¬

lagen10,069 .163anGewolbemäch¬
Beiträgen 28467Handelskammer¬
Beiträgen 102291 ,Gewerbeschulbi¬
trägen 57556 Content ,und

toris empfang1548990 ,zusam¬8
men38871916 .NachSteuergat ,
lungensindandieserSummebethei¬
ligt .Hauszinssteuermit18906 .261,
allgemeineErwerbsteuermit2 ,769 .1824,
Erwerbsteuervondenderöffentlichen
RechnungslegungunterworfenenUn¬
ternehmungen,731862 ,Personal¬
Einkommenstenmit 2008 .717 .
dereineEmpfangandirektenStaats¬

steuern sammtUmlagenund
Nebengebürenbetrugimersten
Quartall .J .32 .178 .827t ,d .i .
um1907 . 985mehrals inder
gleichenPeriodedesVorjahres.

imEinangeblicherUnglücksfall
städtischenGaswerke.EinhiesigesMontags,
blatt meldetein seinerletztenNummer,
voneinemschwerenUnglücksfalle,
dersichaufdemstädtischenGaswerke
ereignethabensoll .Darnachhättesich
ein Gasarbeiter namensKlinger
bei der Manipulationmitheißem
herverbranntundwärebalddarauf
andenVerletzungengestorben.Amtliche
Erhebungenhabendemgegenüber,wie
wirvonauthentischerSeiteerfahren,
festgestellt ,daßderArbeiterKlingerzur
ZeitaufdemKohlenplatzebeschäftigtist ,
alsomitderTheermanipulationnichtszu

thunhatundsichüberhauptwederverbrannt
nochsonstirgendwiebeschädigthat .Ein
ArbeiternamensPetzhatsicham22 .d .
etwasdieArmeverbrannt ,dieVerbran¬
nungist jedochsehrleichtenGradesund
Patzbefindetsichheutenochinseiner

Arbeit .
RuderschiffahrtimDonankanale.

ZumZweckeeinesgesichertenBetriebesder
derzeitin Ausführungbegriffenen

GaimauerbautenimDonankanale
wurdederfreieRuderschiffahrtsverkehr

Augenbar vom
1 .Maid .J .angefangenauffolgendeTage
undStundenbeschränkt.Sonntagvon9Uhr
vormittagsbis1Uhrnachmittags,Mittwoch
von4Uhrnachmittagsbishalb8Uhrabends,
eventuellbiszumEintrittederDämmerung.
DieDurchfahrtdurchdieFerdinandsbrücke
ist nurinderrechtsseitigenBrückenff¬
nunggestattet .DieAnkunftjedesRuder¬
Fahrzeuges,dasamMitwochindie
Donkanalstrecke,unterhaltderAn¬
gartenbrückeeinfahrenwill ,istTage

vorher der¬
tionin Nusdorftelegraphischanzu¬

zeigen .
ErledigtestädtischeArztestellen.ImNa¬

tusdesStadtphysikderStadtinge¬
langteine ,eventuellmehrereStellen
einesstädtischenArzteszweiterKlasse
in der 7 .anlasse ,mit demJahres¬
gehaltevon2000 ,demQuartiergeld
von800f undzweiTrienenvonge¬
200f zurBesetzung.Gesuchesindbis
31 .MaibeimMagistratezuüberreichen.

Beifall .DasLeidenbegängnisdes
gesterngestorbenenMagistrats-Obercommis¬

linderen
Donnerstag)3 Uhrnachmittagsvonder

a
aber aus .Die

aufdemhietzingerFriedhofeinFami¬
liengrabezurRuhebestattet.

MeineGewerbescheit.Commission.In
de Vor¬

germeistersDr .Neumayerabgehaltenen
SitzungderGewerbeschul-Commissionwürde

ken ,schreiben des
BürgermeistersderStadtWien ,desMa¬
gistrats in BreslauunddesStadt¬
thes in Dresdenfür dieZusendung
des Berichtesüber dieStudinis
mehrererMitgliederderGewerbeschul¬
commissionzumBesuchedeutscher
Gewerbeschulen ,eingelangtsind .Die
Herrn das Mitglied
derCommissionundEngelberWolf,
VorsteherStellvertreterderGenossen¬

schaftderschmiedein Wienwurden
mitder Inspectiondesgewerblichen
VorbereitungscursesNeubau,Ziegler,
gasse21 ,bezw .dergewerblichen
FortbildungsschuleLeopoldstadt ,Na¬
dingergassebetraut .ÜberAntrag
desVorsitzendenStellvertretersDr.
Weiskirchnerwurdemehrerenassi¬
stentinnenfür weiblicheHandarbei¬
ten eine ErhöhungihrerBezüge
vomnächstenSchuljahre,anbewilligt.
AbgerWeiskirchner,berichtetsodann
über einen AntragbetreffendVerein¬
sachungenbei derDurchführung

wegen Schül¬
sammnisseundendlich übereine
Anregungeiner Firmabetreffe
VeranstaltungeinerAusstellung

er¬
ÜberAntragdesCommissionsmitgliedes
Müllerwirddie Verlegungder
gewerblichenFortbildungsschulefür
MädchenLeopoldstadtWeintraubengasse
13 an einen anderenSchulortmit
BeginndesnächstenSchuljahresbeschlos¬
se ,die Wahldes Localevonwe¬
teren Erhebungenabhängiggemacht.
DieErweiterungderFortbildungsschule

für Mädchen ,der¬
straße43sowiederFortbildungsschule

eine Meili ,Siege¬
gasse 19 wurdefür denBeginn
desnächstenSchuljahresinAussichtge¬

nommen .Gegenübervorliegenden
PetitionenwegenErrichtungvon
Fortbildungsschulenfür Mädchenin
denBezirkenLandstraßeundWeidling
wurdeprincipiellbeschlossen ,fürdie
Errichtung solche einen
jedochüberdie Situierungderselben
nochErhebungenzu pflegen .Wegen
Erwirkungeiner Ermäßigungdes
Fahrpreisesauf denStaatsbahnen
für GewerbeschülerwurdedieÜber¬
reichungeinerPetitionandas
Eisenbahn-Ministeriumbeschlossen.
NacheinemBerichtedesCommissions¬
mitgliedes Rachter wurdenauf
Grundeiner seinerzeit vommö¬
LandesschulrathegegebenenAnregung
mehrere von einemSonderaus¬
schüssevorberathene ,auf eineBes¬
serung der Disciplin unddesUn¬
terrichts erfolgesandengewerblichen
SchulenabzielendeAnträgevon
dem Plan der Gewerbeschul¬
missionzumBeschlüsseerhoben.
ÜberAntragdes Abg .d .Wischer
wurdedemBerichterstatter ,demSonder¬
ausschüsse ,deneine nommenenEx¬
perten und demBureau Dankund
Anerkennungausgesprochen.
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Rathhaus-Correspondenz2
heraus und verant da¬

RudolfEiglXII .aug .14
in Donnerstag26 .AprilNo904 .Jos .

zurInstandhaltungderHausbrunnen.
InderheutigenSitzungdesStadtrathes
berichteteM.Dr .KrenüberdieFra¬
gederErlassungvonVerordnungen
behufsZustandhaltungderHaus¬
nen.DerBerichterstatterführteaus ,daß
dieHausbrunnengrößtentheilsverun¬reinigtesGrundwasserführenu .daß
durchdieFörderungdesnichtzuver¬
hinderndenGenussessolchenWassers
dieWohlthatdesreinenHochzuellen ,
wassersillussorischwurdeundbean¬
tagevonderErlassungsolcheAn¬
ordnungenabzusehen .M .Schreiner
wiesaufdieÜbelständehin ,welche
durchdasRegendesGrundwassersdenGebäudenerwachsenundbean¬
tragte denMagistratanzuweisen,
Berichtdarüberzuerstatten,wieder
ÜberhandnahmedesGrundwassers
in den einzelnen Bezirkenge¬
steuertwerdenkönnte.BeidenAn¬
trägen wurdezugestimmt.

CommunateAuszeichnungen .Heutevormittags
nahm ,Bürgermeister er¬

Veter¬
WilhelmSchank,denenderGemeinderat
dasBürgerrechtmitNachsichtderTaxen
verliehen hatte ,den¬
fernerüberreichteBürgermeisterDe¬
Längerdie derLocatoriderBe¬
herzigenSchwesternvomFeuerSchwester
AdeleSpielerunddemVolschullehrer
JohannFriedvomGemeinderathebewil¬

den Salvato¬
letzterenüberAntragdesG.Pr .Klotz

berg der her¬
germeisterStrobach,zahlreicheStadt
G.Dr.KlotzbergundzahlreicheMitglieder
desOrdensderBarmherzigenSchwester.

No.3eing.DaderheutigenDi¬
tzungdesStadtratheswurdenvonMe¬
BuschmehrereStudienüberdieBestim¬
mungder Bauliniefür dieDurch¬
führungderWolfganggasseinMei¬
lingzurWienzeitevorgelegt.Nach
eingehenderBerathungentschiedsich
derStadtrathfür jeneBaulinen,
nachwelchenunterBeibehaltungder
gegenwärtigenBaulinienfürdas
HausArndtstras24dieneueStrafe
unterZugrundlegungeinerStraßen¬
breite von19 Meteringradliniger
RichtungzurWienzeitedurchgeführt
werdensoll .Maßgebendfürdiesem
BeschlußwarunterAnderemdie
Erwägung ,daßdie geradlinigeVer¬
bindungimHinblickeaufeine
seinerzeitherzustellende,dieBezirke
WeidlingundMargarethenbezw.
Rudolfsheimverbindende ,elektrische
Straßenbahngeweckmäßigerscheint.

Subventionen.DerStadtrathhatnach¬
stehendeSubventionenbewilligtu .zw.
für Verschönerungsverein ;inObrig¬
LanzundPutzendorfje800 .
nen ,in SalmannsdorfundHüttel¬
dorf je 100Kronen ,in hack200
Kronen ,für Weinbauer in
Unter -und binnen 600
nen in Währung400Kronen ,in
1000 Kronen ,in Genzig
1600Kronen ,in Hernals800Kronen,
demVereinezumSchutzedesOster¬
reichischenWeinbauesin Setz200Kronen ,demösterreichischenTouristen¬
subpro1899und1900für dieEr¬
haltung des sog .Negsauf
demLeopoldsbergje 100Kronen,
derGenossenschaftderZimmerund
DecorationalezurAnschaffung
eines Fachwerkesfür einenzu
prämierendenSchülerdersachlichen
FortbildungsschuledieserGenossenschaft
60Kronen .

WienerStadtrath.
Sitzungvom26 .April1900
VorsitzenderH.B.D.Neumayer.
NacheinemAntragedesM.Buschwird

derGewerbeschulcommissionfürUnter¬
richtszweckeein Lehrzimmerinder
Knabenvolksschule,Weidling,Vierthaler,
gasse11überlassen .FürRenorierun¬
genin derselbenSchuleworden
5400rbewilligt .

fürdieErrichtungeinerBedürf¬
nisanstaltin derHedinggasseimBe¬
zie Leopolstadt derFranzen¬
brückenstraßewerden1563Kronen

bewilligt .
M .D .KannbeantragtimIn¬

teressedesArrondierungs-Tausspro¬
jektesbezüglichdesWaldbesitzesdes

und des Bürger¬
spitalfondesimWienerWaldeden
vonder . k .Forst -undDomani¬
DirectionvorgeschlagenenEinschä¬
tzungsmodusanzunehmen .( Ang

der ForstverwaltunginKaiser¬
brunn ,werdenfür dieForscultur
pro 190010262Kronenbewilligt .

das Pa¬
bauin der Martinstraße ,Kreu¬
undHildebrandgasseinWährung
Kosten52481Kronenwirdgeneh¬
migt .(BerichterstatterM.Schuh

M .Dr .Magdbeantragtder
VereinigungderElektricitätswerte ,
welcherVereindieHebungu .Förderung
derAngelegenheitenderElektricitäts¬
werkebezweckt ,unddiesemZweck
durchJahresversammlungenetc .For¬
dert ,als ordentlichesMitgliedbeizu¬
teten .Aug . )

die AufstellungvonzweiSpitz¬
hydrantenunddie Herstellungeines
150MeterLangenRanges ,fürdie
beimHauptzollamtsbahnhofeherzustel¬

lende Gartenanlagen3000
wirdgenehmigt.

M.habeberichtetüberdieErrichtung
einerHauptverwachesdieBezirk
Cathring,hernalsundWährungunddie
ErbauungeinesNach -undWohngebäu¬
desin HernalsGeschwandnergasseu .
beantragt .Essei aufdendreineben¬
einanderliegenden Baustellenin
derRosensteingasseeinNach-und
Wohngebäudefür Feuerwehrzwecke
zuerrichten ,dasstädtischeVolksbad
sei anstatt auf der in Aussichtge¬
nommenenStelle in derRosenstein¬
gasseauf einer Mittelbaustellein
derRötzergasseanschließendandie
zuerrichtendeFeuerwach,jedoch
conformdembereitsgenehmigten
Detailprojektezuerbauen .Aufdie
von Magistrat ange¬
lungeinerSanitätsstationauf
diesemGrundcomplexseinicht
einzugehen ,sondernvielmehrder
übrigbleibendeGrundtheilfürzwecke
eines Material zuver¬

Aug .
ZurRegulierungderRothenthurmstraße

InderheutigenStadtrathssitzungberichtete
S .R .D .MagderüberdieVermerthung
derdurchdie ParcellierungeRealität
ten 3133,35 ,37derRothenthurmstraß,
1 AmBerg und 3 ebenplatzin
derherrenStadtentstandenenBaustel¬
len .SeinemAntrageentsprechendwurde
beschlossen,denGrundauf4Baustellen
imAusmaßevon560 ,670 ,675und
596mzuparcellieren .DerMagistrat
wurdebeauftragt ,wegenErwirkung
einesLandesgesetzesbehufsVerkaufes
dieserBaustellendasNötigezuver¬
anlassen .AlsMinimalisfürdie
Baustellenwurdenin Vorschlaggebracht:
In 1000Kronenzu für dieBaustel¬
le und I ,1200 Kronenin
fürdieBaustellerund6000Kronen
gern für dieBaustelle .
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herausgeberundveranteRedacteurRud.

V .Langasse18. No97WienFreitag27 .April1 .Jahrg.
ElektrischeBahnen.Inderheutigen

SitzungdesStadtberichteM.D.
MagderübermehrerePetitionenAusführung von eben
vor demvortragsmäßigbedungenen

denselbenBaar undbeantragte
imInteressederrechtzeitigenDurchsich¬
rungdesBaupogrammsnichtfolgezu
geben.M.Grünbeck,beantragteimSin¬
eines AnsuchenvonHausbesitzer
des Bezirkstheiles be¬
lungeinerstädtischenStraßenbahnlinie
inderAndergassedenBaudieserLinie
fürdasBaujahr1904inAussichtzuneh¬
men.BeidenAnträgenwurdezugestimmt.

Ehrengrab.DerStadtrathhatinseiner
heutigenSitzungnacheinemAntrage

desMis .Dr .Krannfür denverstorbenen
KapellmeisterundDirektorder k .k .
HofgerWilhelmJahneinEhrengrab
aufdemCentralfriedhofegewidmet.

WienerStadtrath.
Sitzungvom27 .April

Vorsitzenderv .B .Dr .Steuer
NageinemAntragedesW.Fiedler

wirddasPoelfür dieRegulierung
undPflasterungderElisabethstraßevor
No7 und3 in derInnerenStadt-Kosten

99939 genehmigt .
das vollständigen

StraßengrundfallendeHausInnereStadt
TieferGraben38 ,Salzgries29wird
umdenPreisvon78000Kronenein

gelöst .in OfferaufdieBauteder
VerkehrsanlagenCommissionimBe¬
zirte Landstraße,MasseimAus¬
maßevon 44367um25Kronen
er wird angenommen .Be¬
statterM.Dr .Mayoder

M.WesselbeantragtdasProjektfür

dieRegulierungundUmpflichterungder
MariahilferstraßezwischenSchottenfelder¬
undKaiserstraßeundvordenHäusern
No113und115Kosten6793zuge¬
nehmigen.VorAusführungdiesesPro¬
jektesist sowohldieEinlegungderRöhre
derWienthalwasserleitungalsauchdie
herausnahmederenglischenGabrohrezu¬
veranlassen .Aug.

Dr .Wähnerbeantragt,denzur
ThalstraßeenthaltendenGrundtheilper
36888mvor der der Pfarredarin
gehörendenRealitätC.F .2inCatring
zumPreisevon40Kronengerin¬ter denvomMagistrateaufgestellten
Bedingungenzuerwerben.(Ang. )

demProjektederNeuenWiener
Trana-Gesellschaftfür dieUnzu¬
derGeleiseaufdemMariailergürte
nähergegendieTracederStadtbahn
zu ,sowiefür eineWeichenanlage
in derAllmannstraßezunächstder
Diesenbachgassewirdzugestimmt.

NacheinemAntragedesMr.Grün¬
beckwirdder Magistratangewiesen
wegenAusmittungeinesgeeigneten
BauplatzesfürdiezuerrichtendeSum¬
tätsstationfürdieBezirkeHernals,
MaringundWährungdesGeeignet
zuveranlassen.DerPlatzsollwomöglich
gegendieVororteliniederStadtbahnzugelegen,

das Projekt denKanal
derGebergasseHernals-Kosten4800
Kronenwirdgenehmigt .

demAntragedes M .Hörmann
betreffenddiesofortigeDemolierungdesHolzprovisoriumsbeiderStub¬
brücke wirdzugestimmt .

die Vorhallbei derkühl¬
lagein S .MarzerSchlachthause
wirdmiteinerBodensächevon450
ausgeführtwerden.FürdieUnlegun¬
vonRohrenderNutzwasserleitungunddie
InstallationderWasserleitungderneuen
KühlanlagewerdendieGesammtkostenper¬
15100rbewilligt.

NacheinemAntragdesM.Tomola
wirdein communalenPreiplatz ander
WienerHandelsakademiedemSchüler
Fritz Zimmermannzuerkannt .

fürdieErrichtungeinerBedürfnis¬
anstaltbeimFeuerlösch-Requisiten¬
Depotin Pötzleinsdorfworden ,2514
bewilligt.

dieAusfertigungvonLegitimations¬
KartenfürdieMitgliederderOrtsschul¬
räthewirdgestattet .

für die Regrationder ander
und Sonna - ¬

in WährungbefindlichenGartenanlage
werden700R .genehmigt.

demVereine Athenauweiblicher
Bildungwirdeine Subventionvon
200l .bewilligt .

Mitder VertretungderGemeinde
Wienin AngelegenheitderVerwal¬
lungsgerichtshofBeschwerdedesgewe¬
senenGemeinderathesLucian ,Brunner
gegendie BewilligungvonSubven¬
tionen an diePrivatmädchenschule
der BarmherzigenSchwesternvomH.
Vincenzv .Paul ,andenkatholischen
Schulverein ,andie Congregationder
Schulschwestern,vomIII .Ordendesh .Franz
Spicus ,an die Congregationder
SchulschwesterII .Apostelgasse ,andie
CongregationderchristlichenSchulbrü¬

derXV .Tellgasse ,andieCongregation
derTochterdesgöttlichenHeilandund
an den Convent .Ursula wirdDr .
Pallaibetraut .



den
Herausgeberundverant.Redacteur

RudolfEigl .Doman .17 . No98 .Wein ,Samstag28 .April1 .Jahrg.
PferdeClassification.DiePferdeClassifi¬

cationpro1900findetin Wienin derZeit
vom26 .Aprilbis15 .JunivonComissio¬
nenstatt .DieClassifications-Commission
No7 lagt für dieBezirkezurStadt

den Magen ,und
Weidlingvom26 .Aprilbis 2 .Maiin
Margarethenheu -undStrohmarkt,für

Simmeringvom5 .bis 13 .Juniindie¬
semBezirkenächstdeinMitterweg,die
Commissionsagt für dieBezirke
Mariahilf ,Neubau,hiezung ,Rudolfs¬
heimundunschausvom26 .April
bis 21 .Mai in Rose ent¬
merkt ,für die Bezirkestadt ,
AlleinundFronatsvom22 .Mai

bis 12 .Juni in als ge¬
straße ,dieClassifications-Comission
NoIII lagt für dieBezirkeI und1 .
vom26 .Aprilbis 18 .Maiinder
Leopoldstadt,oderstrachte ,fürden
BezirkLandstraßevom19 .bis 26 .Mai
anderWeisgärberlände,fürdenBe¬
Währungvom28 .Maibis 5 .Juni
in derHöhenmasse,für denBezirk
Döblingvom6 .bis 15 .Juniinder
Grinzingerallen .

Leichenbegängnis.GesternfanddasBei¬
chenbegängnisdesMagistrats-Obernom¬
missärsLeopoldKandlerstatt .DieEinsag¬
nungerfolgt in derKapelledesWied¬

Kankenhauses.DerTrauerfeier
: BürgermeisterDr .Bürger,

GemeinderathDr .Klotzberg,Magistrats,
die acade¬

OberbuchhalterSelböck,diePolizeräthe
Blase und Adam ,diemeisten
MagistratsrätheundeinegroßeUn¬
zahlvonMagistratsbeamten.Die
Beerdigungerfolgteaufdemhingen

Friedhof .

DaserscheMuseumderStadt
Wienbleibt wegenReinigungvom30 .
Aprilbiseinschließlich5 .Maigeschlossen .

SitzungenimRathhause.DerGemeinde¬
rath hält in der kommendenWocheam
Freitagden4 .Mai,halb5UhrNachmittag
einePaarsitzungab .Stadtratssitzungen

Donnerstagundfrei¬finden
tag10Uhrvormittagsstatt .

MarktvidualienhandelnachWien.
In einerGenossenschaftsversammlungwür¬
dejüngstdie Frageaufgeworfen,ob
Marktrictualienhändler,welcheaufei¬
nembestimmtenWienerMarkteihre
festeBetriebsstätte,bezw.ihrenStandort
haben ,die AusübungihresGewerbes
beimWienerMagistrateanzumelden
haben .Eswurdeausgeführt ,daßvon
einerBezirkshauptmannschaftGewerbe¬
anmeldungenwieMarktrictualien .
handelnachWienentgegengenommen
wordensind GewerbedientDr .Heil .
ger ,umdie AbgabeeinesGutachtens
ersucht ,erklärte ,daßnachdemGesetzedie
GewerbeanmeldungenbeiderjenigenBe¬
hördeeinzubringensind ,in derenBezirk
derStandort,bezw.diefesteBetriebställe
desGewerbessichbefindet .ZurAnnah¬
meeinerfestenBetriebsstättegenüge
die AufstellungeinesTischesaufder
Straße ,odereinemöffentlichenPlatzu .
dieAusstellungvonWarendaselbst.
Ein GewerbenmeldungMarkt¬
alienhandelnachWiensei daherge¬
setzlichunzulässig.

StädtischesDonaubad.Dasstädtische
DonaubarwurdeimvorigenJahre
an 102Badelagenvon54025Per¬
sonenbesucht .

WienerRathaus .Corresponde
herausgeberundverant .RedacteurRudolfFig .I .n .14
11Jahrg.WienMontag30 .April1739.

Grundabtretung.DerStadtrathhatdie
SchadloshaltungfürdenzurStraßeabzutra¬

lendenGrundbei der demGewer¬
bevereinegehörigenRealität. Z.1128
imBezirkeAlsergrundper580mit
24perinbestimmt.Derabzutretende
GrundentfälltzurEisen,Siverius¬
undPrechtsgasse.dieSchadloshaltungfürdenzurSa¬
entfallendenGrundbeiderRealität
Mariasicherstraße89 ,Kasernengasse28
per9182wurdemiteinemPau¬
schalbetragvon12000festgesetzt.

BenützungderöffentlichenAuslauf¬
Umdie ungehinderteBe¬brunnen .

tzungderöffentlichenAuslaufbrunnen
allgemeinmöglichzumachen,hatder
Magistratfolgendesverlautet :das
WasserolebeidemöffentlichenAuslauf¬
brunneningrößerenGefäßen,fassern
unddergl.istwährendderZeitvon7bis
8Uhrfrüh ,von11bis1Uhrmittagsu.
von 6 bis 8 Uhr aber die
VerunreinigungderBrunngrande
undderUmgebungderöffentlichen
Auslaufbrunnenmitschmutzigen
Wasser ,Fürst etc . ,dieVer¬
unreinigungoderVerstopfungder

Wasserausläufe ,danndieentnahme
von Wassermit vereinigtenGe¬
fastensowiedieAufstellungvonFa¬
senundBöttchenbeidenBrünnen,
insoweit,durchselbederVerkehrbe¬
hindertwird ,ist untersagt.Schläche
ausBleichoderanderenStoffenso¬
wieHolzinnendürfenanden
AusflußoffnungenderBrunnen,nur

währenddesfüllengrößererGesätte
undbis gänzlicheFüllung
derselbenangehängtwerdenund

2

unddannsofortzuentfernen.Esist
nichtgestattet ,dieandenAusfluss¬
öffnungenderBrunnenangebrach¬ten VentileundSelbstschlussöhne
durchirgendwelcheVorrichtungenimu .für
der PferdebeimBäumenunddas
tenderselbenunmittelbaraus¬
der Brunnerschelselbst undohne
VerwendungandererGefäßeistnicht
gestattet.

dasElektricitäts-Anlegen.DerAb¬
schlußdesVertrages,bezüglichder
ErbauungstädtischerElektricitätswerke
ist wiebekanntfürdienächsteZeit
bevorstehend.Demgemäßwerdenauch
dieSchuldverschreibungendesneuen
AnlehensdemnächstzurAusgabege¬
langen .Aufdie Herstellungund
künstlerischeAusgestaltungderselben

besondereVor¬ist diesesMal¬
avende .Die

hiezuhatderakademischeMaterFesslerentworfen.DieVorderseitezeigtinSchwarzundGeltdasWappenderStadtin gehaltenvorzwei¬
gurin alldeutscherTracht ,einem

RathsherrnundeinemHandwerker.
DieFigurensowiedieFerienund
Nummernsindumgebenvonstiliter ,
temBlattlaub,derpantographische
Untergrund,ingelberabezeigtdasStädtenunddieInschrift¬
tricitätswerke .DieUnrahmung
istzurUnterscheidungdereinzelnenAbschnitte200 ,100020005000und10000Kronen)entwederinder
FarbedesUnterdruckesoderin
grünerBrauner,rotherundviele
Farbeausgeführt.DieAusführungund
AusstattungderCouponbogen(Ta¬
lin )entsprichtderjeweiligenSchuld¬

verschreibung.
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